
Wiesbsdtmr Sagblatl
Auflage : 9000 . GearÜNdtt 1852 . Anzeigen :

Erscheint täglich , außer Montags . __________ _ ____________ ______________ Die einspaltige Garmondzeils oder
Abonnementspreis deren Raum 15 Pfg .

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl . fitr fo Alt * Qftttftftftill » 97 ^ clamenfate Petitzeüe 30Pfg .^
Postaufschlag oder Bringerlohn . IIIUIL U ll IJ U | | L uh Bei Wiederholungen Rabatt .

M 26S . Donsterstag de « 17 . November 1887 .

Heute Donnerstag deu 17 . November Abends 6 Uhr
im Saale deS „ Hotel Adler “ :

Vortrag des Herrn Prof . Böhringer aus Basel :

Der erste Kmps um die Gottheit Christi .

( Athanasius und AriuS . )

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ein

Der Vorstand des Protestanten - Bereins .

Eintritt frei ! Zur Bestreitung der Kosten kann beim

AnSaona ein Beitrag gegeben werden ._________________
19750

Männergesang - Verein
„ Sängerlnst

“

.

Heute Abend nach der Probe : Außerordentliche
Wenerslv ^ rfKMnrlnna . Per Vorstand . 132

Aufforderung .

In dem Coueursverfahren über das Vermögen der

Firma C . & M - Strauss dahier fordere ich auf Grund

des § . 108 der Covcursordnung alle Peisonen , welche eine zur
ConcurS nasse gehörige Sache in Besitz haben , insbesondere

alle Diejenigen , welche Möbel von der G - ruein -

schnldneri » g - miethst haben , auf , von dem Besitze der

bttr . Sachen mir bis spätestens 5 . December c . Anzeige zu machen .
Wiesbaden , den 15 . November 1887 .

Der Concurs - Verwalter :
05 Adolf von Eck , Rechtsanwalt .

Corsetten .

Preisgekrönt aus den ersten Fabriken
Deutschlands . .

Pariser Corsetten in größter Auswchl ,
Tüll , Uhrfeder « , Geradehalter und

°
Kinder - Corf ette »

zu äußerst billigem Preise .

W . Engel , Corsetten - Geschäft ,

Spiegelgasse 6 . 20272

Anferttgung nach Maaß und Muster . — Eigenes Fabrikat .

practisch ä 50 , 75 Pf .
u . 1 Mk . ic . , elegant

. ä Mk . 1 , 1 . 50 , 2 ic . ,
f weiß ä 80 Pf . , 1,1 .25

■ ic . empf . i . reich . Ausw .

in » Bahnhofstraße
Ro . 5 . 20877

Sophie Müller - Schöler
,

Ecke der Marktstraße und Metzgergafse 2 , II ,
empfiehlt sich im Anfertigen von einfachen , sowie eleganten
Gesellfchafts - und Promenade - Toiletten
zu mäßigen Preisen . 13334

Schürzen
Carl Cla

Empfehle : Fertige Betttücher v .M .2 ,
fertige Bett - Ueberzüaev . 2 .50 , Bett - ,
Tisch - u .Kommodedecken , Handtücher re .

„ 7um billigen l . aäen "
Webergasse31 .

I MM , ■ auf Lager zu den an -

I 8 * A 11R * IA M A brüannt billigsten Preisen .

111 aunnue h -
■ ■ * * * * ■ * * * * i Goldarbeiter ,

V 16 Ellenbogengasse 16 .

i Filiale in Biebrich : Mainzerstrasse 5 . 18717

A o i « großer Auswahl bei

V/OFlnö Au9 - Weygandt ,
s Kauggasse 8 . 1831

........ ....... ....... , i

” L ™ ae ”

Ipccialitlii . — Eigene Mrikairou .

Hemden nach Maass
per x/s Dtzd . von 24 Mark an . 7685

L ® r o u ■ e b Lager in fertiger A

Herren -
, Barnen - M Kinder -Wäsche .

billigste

CACHENEZ
in Baumwolle , Wolle u . Seide ä 25 Pf . ,
50 , 70 , 1 .— , 1 .50 etc . empfiehlt
16738 Carl Claes , Bahnhofstr . 5 .

Ich nehme mir die ergebene Freiheit , einem hochverehrten
Publikum meine

rationelle Fussbekleidung
auf das Angelegentlichste zu empfehlen . Ich nehme das Maß
nach der von Dr . G . H . Meyer , Professor der Anatomie
in Zürich , und Herrn A . Salquin — preisgekrönter Schrift¬
steller über die Fußbekleidung — angegebenen neuen , äußerst
zweckentsprechenden Methode , wodurch ein Schuhwerk entsteht ,
welches das Gehen erleichtert , dem Fuß freie Bewegung ge¬
stattet , ohne denselben irgend einem Drucke oder einer Reibung
auszusetzen . Auch wird der Jäger ’jd ) e Stoff verarbeitet .

Durch langjährige Erfahrung hoffe ich allen Ansprüchen zu
genügen . W . Guckeisberger , 4 Metzgergasse 4 . 7686
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Cafe Holland
,

19820 a « f d - m Markt nvd Gchnlgasie

VW

Liter stets vorräthig bei

Ang . Helfferieh

beute eingetroffen , per Pfd . 25 Pfg . , feinsten Cadlia «
Ausschnstt per Pfd . 50 Pfg . , sowie sämmtttche Fl « ß ,
Seefische zum billigsten Tagespreis .

«

Sicherheit « - f
Salon - Petrolenm

,
« « explodirbar , erystallhell

19849

25 — 80 Pf .
per Pfd . ,

WU
"

Lebendfsische -
WW

Egmovder Schellfische ,

lirntg rintreffenb P . Freiten .

Neuanfertignvg und Reparatur vor » Möbel .
Betten re .

= Aufziehen von Tapeten =
unter Garantie für solide , geschmackvolle Ausführuna

bei billigster Berechnung .

$ '
r - Kaltwasser , Tapezirer & Dekorateur

t Wellritzstraste 1 . essi
’

Vorzügliche Suppen - Einlagen :
Hafergrütze , gewalzte Gerste , Grünkornaries

- r - und Gerstevmehl , Maispuder oder Matte « «Mrlch gekocht vortrefflich für Kinder ) billigst bei
— ----------- - A . Mollatb , Mauritiusplatz 7 .

70 Pfg . , Frauensohlen Lid Fleck 2 Mark
e <6u6m * , « lbr - chtftr - K » Ib ,

Laubsägenholz j
“ FM ' " M,w ™ * «

19791 K . Blümer , Friedrichstraße 37 .

Bekauntmachttttg .
Der diesjährige Krammarkt lAndreasmarkt ) dahier wird

den 1 . urd 2 . Dee - mber abgchalten . Die Marktplätze
für Schaubuden und Caroussels werden den 28 . November
Morse s 10 Uhr , für Porzellan , steinerne und irdene Maaren
den 29 . November Nachmittags 3 Uhr angewiesen . D -e Ver -
loosung der Plätze für sonstige Verkaufsstände findet Mittwoch
den 30 . Novemver Morgens 9 Uhr im Accise - Amtslocale statt
und ist nach Beschluß des Gememderaths für jeden verloosten
Stand eine Kaution von 3 Mark bei dem Accise - Amt zu erleaen
welche auf das Standgeld in Anrechnung kommt , aber zu
Gunsten der Accisekafle verfällt , wenn der Mitloosende den
vetr . Stand nicht selbst emmmmt .

Wiesbaden , den 12 . November 1887 . Das Accise - Amt .
____________ _ _______ _ __ __________ Zehrung .

Vorzügliches

Sauerkraut
,

Essiggurke « , Salzgurke » . Koth - rüben , Salz :
Bruhbohue » , Preistelbeere « , Perl¬

zwiebel « re . empfiehlt
v

19832 3 . Bapp , Goldgasse 2 .

A . MeuMermans, $ te ^ ftr : E . Moeb ^ ’SS 1J . . .. K - I - - « ■- * - - J . W . Weber , W >- itz« r ° ß - .
k . stamm , Herrngartenstr .

Rheinstraße 55 ,
Ecke der Karlstraße .

^
Gtte Kochäpfel per Pfd . 12 Pfg ., sowie auch alle Sorten

Taf ^ obst zu den billigsten Preisen in der Obsthaudluva
von Btepfer . Metzgergasse 19 . 198 0

Zahmer Dompfaff ,

gLTchLkz ? ® iüew " si - ° md . BD .

wvimtipug . ^ 09 im xopT , nebst einem au «,ettti Exportbier aus der Brauerei Marxsohn Söbn
^ ^ »

^ - Grrau , sowie Culmbacher (Reichel ) .
9ne

19833 Achtiingsoollst Georg Singer .

Dr . Mayer
’

s Dorsch - Lehertbran
wird jetzt überall ärztlich empfohlen , weil er alle anderen
existierenden Sorten durch rasche Wirkung vollständig fibpr
hoit hat . Vorräthig in Flaschen ä 30 , 50 u . SO Pf in al '

Proguene von vr

1n01i
Willi . Heinr . Birck ,19811 Ecke der 4delhaid - u . Oranien strasse .

An die Mitglieder des Biirgcrausschuffcs .
Heute Do « « erstag Abends 8V2 Ubr : Ber -

8 ttt 6cr Restauration „ Zum Mohren “ .198 2
__ Pie Commission ,

Flanelle & Unterroekstoffe
,

Baumw lle rc . emvfieblt W . Oran , Ecke der RiHerallee L Stiststraße
'

Gkgm Zugluft £
.
SSSÄ ’ SBßÄte

foo - R
®6 l^br Meter 25 Psg . incl . des Befestigens

198ob « . « iegemann , Taperirer , « Goldgasse 6
Kt «»vreLsch « te v . lteverr u . Glark <2 . Dheil , zu kauten oel

'

Offerten uwer H D . E . an d e Erved d . Bi . erbeten i9M0
ktwei Bette « , 1 kleines Lvpha u . 1 tpalbvarvck . Mon ^

billig m verkaufen kleine Schwalbacherstroße 9 , Pnt 19 %*

^ ' chy und eine en . li .cye* Ä * Äe ' 9 “ ju

aVns ^ chlummgruven werden unter polizeit . Vor -schrifr mV lutm . Faß gereinigt . F , Griinthaler , Ne ostr 11 19825
ferne Grube Mitt zu verkaufen Röaer,kratze - 7 ,

'

isRr >2
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19804

5 -

5 . 50 an .

- . 50

1 . 20

2 -

Herren - Zngstiesel in verschiedenen Arten Leder von . . .

Kinder - Schnürstiefel von

Kinder - KnoMiesel mit und ohne Lackblatt von . . . .

Tanzschuhe in verschiedenen Arten Leder von

Proben stehen im Schaufenster .
"

WM

E W
*

Gelegenheitskauf ! *

3000 Paar

Dame « -
, Herren - « nd Kinder - Stiefel

« e « ester Fayous und prima Qnatttät :

DLMeil - Filz - SchNllrsticscl , Rahmen u . Lederbesatz mit Absatz , ii Paar Mk . 3 —

Simon Ullmann
„ Badhaus zum goldene « Brunnen "

,

n

g
0

"
t r.

I .
'
/

Damen - Zugstiefel in Roßgrainleder
do . in Lamaleder .

19805

Anfertigung von Herren - und Damen - Hemden nach Maass .

Besorgung von Monogrammen und Stickereien jeder Art .

Alles zu billigen , festen Preisen .

Theodor Werner
,

Webergasse 80 , Ecke der Langgasse .

NB . Gleichzeitig mache ich auf eine Parthie Wäsche , Kragen etc . für Herren und Damen
aufmerksam , welche im Erker etwas gelitten haben und unter Selbstkostenpreis verkauft werden .

WW
" ° Zn Weih nachts - beschenken ' *

98
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in fertiger

Herren -
,

Damen - und Kinder - Wäsche
vom einfachsten bis zum feinsten Genre .

Ferner

alle 3Fouveautes in Büschen , Hauben und Fichus .

Die neuesten Muster und Moden in

Taschentüchern in weiss und bunt in einfach bis hochelegant .

”
Fertige Taschentücher mit Namen .

™
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Complete 18236

Betten für Kinder ond Erwachsene .

B :
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B
.

Strau
■Vertr ^

Wiesbaden

empfehlen aus ihrem reichhaltigen Flaschenlaser als
Consum - Wem : Cötes de Clairac LEI . 90 Pf „ ferner

Wacher

[OIOIOIOIC

®
®

®
®

■ fl

3 . 50 .
5 . —
4 . 75 .

®
®

®

1 . 10 .
1 . 20 .
1 .35 .
1 . 50 .
2 —

b ®

1
$

■

Im

■ s @
B ■

ouS der Exvortbierbrauerei von
•L W . Reichel in Culmbach
empfiehlt in Yi und V> Flaschen

Franz König , 15277
5 Herrnmühlgasse S .

Lager und Vertretung :
Vins fins de Champagne Freminet L fils , Chälons sur Marne .

$ fS

5
V

Bonnes Cötes per Fl ,
Premieres Cötes „ .
Blaye bourg „ .
St . Emilon , , .
Mödoc .

Möbel - Magazin 3
Kirchgasse 2 b , der . Gewerbetreibender , Kirchgasse 2b .

Sager aller Arten solider Polster - nnd Kafien - Mübel .

ttmaeti1 ’ ^ ie
- ? ° ^ ŝ udiger Zimmer -Ginrich '

tungeu . Bestellungen in feder Styl - und Solrart werden
in kürzester Zeit sorgfältig ausgesthrt

* * gJS
Preise . Garantie 1 Aabr .

lY « chfreres boroe .

Rheder & Weinguterbesitzer

Normal - Hemden .
Normal - Hosen .

N ormal - IJnterj acken .
Normal - Strumpfe .

Normal - Socken .
Leibbinden .

Haupt - Niederlage
L . Schiwenek ,

 Mühlgasse 9 . 18609

Jagdwesten
in enorm reicher Auswahl

ä 2 .85 , 3 .— , 3 .50 , 4 .— bis 20 Mark empfiehlt als
sehr preiswerth

12952 € ?arl eines , Bahnhofstrasse 5 .

{■qGNAS ^

^ dolfstrasse 2 .

Damen - Mäntel
.

Anfertyw Mtl laass .

“

| IMer - Mäntel
in grosser Auswahl

h zu Fabrikpreisen .

I Rosenthals

Mäntel - Fabrik
,

30 Marktstrasse 30 ,
Gasthof zum „ Einhorn “

.

Einzelne Bett - Theile , Matratzen , Kissen ,Plumeaux , Hecken etc . zu billigsten Preisen .

(Bmil Straits
,

14 Webergasse 14.

Lamarque per Fl 2 . 50 .
Margaux und St . Julien . 3 —
Lynch per Fl
Chäteau d ’Issau per Fl ,

-- „
- - , „ Löoville „ .

Feinere Marken laut Liste bis Mk . 15 . —
Weisse Bordeaux - Weine von Mk . 1 .20 — 15 —

S . Madeira , Malaga , Portwein , Sherry , Marsala .Muscat , Malvoisier L Mk . 2 .50 , 3 .50 , 450
Cognac vieux L Mk . 2 .50 , 3 .— .

Cognac fine Champagne L Mk . 4 .50 , 6 .— , 10 . — .
Sämmtliche Weine etc . sind garantirt rein und gut auf der

F1WeinbeginagOriZiT* lb « 0nkfSrtoerksam g “ ht
weine m Original - Gebinden , circa 300 Flaschenliefere incl . aller Spesen frei Haus von Mk . 240 , 275 300bis 450 , oder ab Bordeaux Mk . 80 billiger . S

fteER M

r^ klidi oasc

WMM — —

E

W

w .
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Winter - Kleiderstoffe
,

raye & uni , doppelte Breite ,

per Meter Ä k . 1 . — -

Reinwollene Caehemire
in allen Farben ,

per Meter Mk . 1,25 .

Schwarze Cachemire ,

la Qualität , 110 Cmtr . breit ,
per Meter Mk . 2 . — .

Uni & carrirter Cheviot & Serge
per Meter Mk . 2 . — ,
reeller Werth Mk . 4 . 50 .

Sommer ■ Kleiderstoffe
von vorjähriger Saison

viel unterm Einkaufspreis .

Helle Sommerstoffe
in hellen Lichtfarben ,

per Meter Mk . 0 . 50 .

Cattune
aus der Sommer - Saison

bedeutend unterm Einkaufspreis .

Silbertarlataiie. Ball - & Snitzenstoffe
per Meter v . Mk . 0 . 00 an .

Wiener Leinen ,
110 Otm . breit , für Hauskleider

und Schürzen ,
per Meter Mk . 0 . 80 .

Jvipon ^ tofle ,

per Mock Mk . 3 . — ,
reeller Werth Mk . 5 .50 .

Besten , sowie

BohenknappenMaasses
aussergewöhnlich billig .

Seidenstoffe
,

rein seidener Merveilleux ,
per Meter Mk . 2 . 50 .

Faille fnincaise
in allen möglichen Farben ,

per Meter Mk . 4 . 50 ,
reeller Werth Mk . 6 .50 .

Lyoner Damasse , schwarz ,
per Meter Mk . . 5 . 50 ,

reeller Werth Mk , 8 .50 .

Lyoner Damasse , coulenrt ,

Per Meter Mk . 7, — ,
reeller Werth Mk . 12 .— .

GM « GGMSdjtioar La « ggaffeNko . LU -

Aßfertigang von Mänteln
im eigenen Atelier nach Pariser

Original - Modellen .

Gelegenheit
zu

billigen

Einkäufen
bei

J
.
Bacharach

Wiesbaden
,

Webergasse 8 .

nsnspoix - i « n ; ZkLO

jaspe j rj
-oun joip ^ y ususZis rat

s » mn | so [) not ZnnZMMs

ModeH - Costiime
bedeutend unterm Einkaufspreis .

Costüme - Röcke

aus rein wollenem Serge , reich

drapirt , für Mk . 30 . — ,
reeller Werth Mk . 50 .— .

Kinder - Kleider
aus der Sommer - Saison

zur Hälfte des Wertfees .

Wollene Schlafröcke ,

elegante Fagons ,
von Mk . 12 . — an .

Wollene Unterröcke
von Mk , 8 . 50 an .

Tricot - Taillen rayd
(Nouveautes ) .

Fa ^ on tailleur .

Visites & Sortis de bal ,
das Eleganteste der

Saison .

Visites
in farbigem Peluche .

Gelegenheitskauf .

Alle Nouveautes
in

Winter - Jaquettes &

- Paletots .

Wattirte Mäntel

und helle Abend - Mäntel .

Radmäntel
mit Pelzfutter und Tuchstoffe .

Kinder - Mäntel ,
von vorjähriger Saison zurück¬

gesetzt .

Kinder - Mäntel ,
Nouveautes .

Regen - Mäntel ,
la Stoff , neueste Fa § ons ,

von Mk . 12 . — an .

Eine Parthie vorjähriger

Mäntel und Jaquettes
per Stück Mk . 10 . — ,

19740



Wtervad « , « Ks . gfl !

............ ......... •mnmimiin ....... ...... ...... ............ ...... ............. .........

Ä ö tt Schauspiele .

Herr Schmidt .

Anfang « V- , Ende 9 Uhr .

7601

Choeolade

Gesangs - Einlage im 3 . Akt :
„ Gute Nacht , du mein herziges Kind "

, Lied von ftr . Abt
_ gesungen von Herrn Schmidt .

'

Personen der ersten Abtheilung :
Chapelou , Postillon . . .
Byon , Wagenschmied . .
Marquis von Corcy . .
Madelaine . Wirthin . . .

Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

7 . Ouvertüre No . 2 zu „ Leonore " .
Anfang » */ » Uhr .

« ob -
draw
debil
Nack
Nach
der !
paar
Orch
Begi
Ana

1 ^ llaq 18 November (bei aufgehobenem Abonnement , vorletzte
= Gastdaistellung des Herrn Adolf Peschiär aus Wien » '
= * * m , Der Barbier von Sevilla .
= * * Graf Almav va Herr Adolf Peschiör .

(Gewöhnliche Preise .)........ ..... ...... ................. . ..... ..... ■■■<■■■..... ......... lllHn]

von
tottti
jähr '
mild
SB. i
anstc
welcl
hat i
mit
von

daß
Gem
£)ibi

feine
60 o
Bar
Stu
gelte
Son
L A
und
6. il
Hch.
Aug
65t
Carl

vere
mit
Prä
Flr
prät

Frz . Schubert .
Tartini .

Händel .
Bargiel .

Beethoven .

In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen
empfehle

rohen und frischgebrannten Kaffee , Zucker .
Bei grösserer Abnahme Rabatt .

Wei !

Herr
Zuh
Mite
in e
einer
Kön
Mui
bekä
die
daß
doch
Aus
förbi
Mw
flera
befö
belie
in i
fand
Blüi
und
der
de 8
Bor !
3nq
»arg
man

WZTM aoooucirt
, am Zweckentsprechendsten , Bequemsten und

BdJigsten , wenn man seine Anzeigen der Annoncen -
Expedition von

& Vogler
Frankfurt a . M - , Zeil 39 ,

zur Vermittelung übergibt . Originalzeilenpreise , höchste
Rabatte , reelle Bedienung , grösste Leistungsfähigkeit .
Zeitungs - Cataloge , sowie Kostenanschläge gratis —
Telephon - Anschluss No . 468 ,

8

Donnerstag , 17 . November . 216 . Vorst . (23 . Vorst , im Abonnement .)

Aer HoMon von Lonjumeau .
Komische Oper in 3 Abtheilungen . Nach dem Französischen des

Scribe . Musik von Adolph Adam .

Personen der 2 . und 3 . Abtheilung :
Chapelou , unter dem Namen Saint -Phar , erster

königlicher Opernsänger
Byon , unter dem Namen Alcindor , Chorist

der Oper
Marquis von Corcy
Bourdon , Chorist der Oper
Madelaine , unter dem Namen Frau v . Latour
Rosa , Kammermädchen der Frau v . Latour

Curhaus zu Wiesbaden .

ßyckur von 12 Eoncerten unter Mitwirkung hervorragender Künstler .
Donnerstag den 17 . November :

IV . G o n c e r 1 .
Mitwirkende :

» r . Johannes Brahms , He r Prof . Joseph
Joachim , Herr Prof . B . Hausmann

und das
auf ca . no Musiker verstärkte städtische Cur - Orchesterunter Leitung des Capellmeisters Herm Couis Cüstner .

Pianofortc -Begleitung : Herr Benno Voigt .

Aus dem Kunstteben unserer Stadt .

Königliche Schauspiele .

Orpheus und Eurydice .

M -V mÄ6 (
“

® emu ? al ? die allein richtigen offenbart hatte . Dies/veränderte NvHc .nazeigt sich im „Orpheus "
hauptsächlich in den Cbören

welche daher in den ersten Aufführungen der damattaen Rett
micto ?? ntc 2ic großartige Wirkung Hervorrufen Mißten

"
Muck « Avn -Ä «

ist heutigen Tages allerdings keine Zugoper mebr - hie finnhrnn ? rFr?CUiL
R6r einfache und schiebt sich für unseren Geschmack etwas lanasam

"vorwäÄ -
außer den Choren sind nur drei Personen thätig - etwas skbr antnrEs ^
für unseren verwohnten , aber durchaus nicht besseren

ÄWÄfSfffiSiS
® eJcf=^ öbede vorgestern wieder vermocht hat . Großes $ erMnbntß

( Emydice ) etwas tremulirte , so haL diesewe
° W ? NoLÄÄ dc!

Frl . Pfeil .
■ y - ----- ------ - Frl . Trabold .

Sanger und Choristen der Oper . Nachbarn und Freunde der Frauv . Latour . Gefreite der königlichen Garde . Soldaten der
™ . ,           L , Marechauffö . Bediente .® te Handlung geht m emem Landhause der Frau v . Latour nabe

bei Fontainebleau , im Jahre 1766 , vor .

, ~ . Programm .
o t » Frühling "

, Concert -Ouvertüre . Kluobarbi^ "
Cr persö « kich - r Leitung des Komponisten ;

Violine und Violoncell mit OrchesterDie Herren Prof . Joachim und K - usmann .' ’ "
® Äon “

ta Coll1 ® aÖ aU8 ber unvoll -ndeteu

UUS bttit Concerto grossn {« n mnii
6 . Adagio für Violoncell mit Orcheste ? '

Herr Prof . Kausmann .

Ms verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandlung ,
Marktstraße 6 ( „ zum Chinesen "

) .

. . . Herr Schmidt .

. . . Herr Rudolph .

. . . . Herr Dornewaß .

. . . . Frl . Pfeil .
Bauern und Bäuerinnen .

Die Handlung geht im Dorfe Lonjumeau , im Wirthshause der
Post , im Jahre 1756 vor .

I
Geschäfts - Eröffnung.

Unter dem Heutigen habe ich in dem Hause Ecke
der Steingasse und JLehrstrasse 2 ein

Barbier - und Friseur - Geschäft
I eröffnet . Dies meinen Freunden und Bekannten , sowie
I emem verehrlichen Publikum zur gefälligen Kenntniss -
I nähme Zugleich empfehle mich in allen vorkommenden

Haararbeiten etc . bei billigster Bedienung .

Hochachtungsvoll
C/ÄPl ÄIIMlIlCPy Barbier und Friseur ,

IEcke
der Steingasse und Lehrstrasse 2

18916 (dicht am Hirschgraben ) .
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«roßen Arie mit vorhergehendem Recitativ , Momente von wahrhaft
dramatischer Wirknng aufzuweisen ; die Stimme erwies sich als sehr aus -
aiebig nnt > entfaltete eine Klangschönheit , wie ich sie selten von ftil .
Nachtigall gehört habe . Ob es sich nicht lohnte , das Talent des Frl .
Nachtigall öfter und mannichfaltiger zu verweithen , ist eine Frage , die wohl
der Müde Werth ist , ventilirt zu werden . Die Chöre wurden , von ein
paar Schwankungen in der Intonation abgesehen , gut gesungen , das
Orchester begleitete durchweg decent , Ouvertüre und Jnürumentalsatz vor
Beginn der Elysiumsscene wurden mit Bravour ausgeführt . Die chorischen
Arrangements kann ich nur als geschmackvolle bezeichnen .

Lokales und Movinzieiles .

* Gerichtliches . Der frühere Hülfstelegraphist Wilhelm Stricker ,
von Wetzlar gebürtig und zuletzt iU Biebrich - Mosbach wohnhaft ,
wurde wegen eines schändlichen Verbrechens , das er an einem kaum sechs¬
jährigen Kinde verübt hat , von der Strafkammer unter Ausschluß
wildernder Umstände zu 4 Jahren Zuchthaus verurtheilt . — Der Barbier
W . Litzius von Laufenselden , der sich augenblicklich in der Straf¬
anstalt Eberbach aufhält und dort eine längere Freiheitsstrafe abbüßt ,
welche ihm wegen grober Mßhandlung seines Vaters zudictirt worden ist ,
hat in der Strafanstalt einen Mitgefangenen in einem Zornesausbruch
mit einem Messer nicht unbedeutend verletzt . Er e hielt eine Zusatzstrafe
von 3 Monaten .

* 25 Jahre werden es am kommenden Mittwoch den 23 . November ,
daß Herr Bickel , der jetzige Erste Pfarrer der hiesigen evangelischen
Gemeinde , als Candidat in der Hauptkircbe zum Erstenmale predigte . Die
Ordination erfolgte am 21 . December 1862 in derselben Kirche .

* Der „ Männer -Turnverein " hat am verflossenen Freitag in
seiner Turnhalle ein Preisturnen veranstaltet , an dem sich nur Zöglinge ,
60 an der Zahl , bctheiligten . Das Turnen , welches Hebungen am Reck ,
Barren und Pferd , ferner Hangeln und Weitsprung umfaßte , war in , wet
Stufen eingetheilt , so daß in der ersten Stufe die Anforderungen höher
gestellt waren als in der zweiten . Die Preisvertheilnng , welche am
Sonntag Abend in feierlicher Weise erfolgte , hatte nachstehendes Resultat :
1. Abtheiluug . W . Enderich , 1 . Preis ; Joseph Ebenig , 2 . Pr . ; E . Müller
und F . Usener , 3 . Pr . ; E . Back , 4 . Pr . ; W . Donecker , 5 . Pr . ; W . Schäfer ,
6. Pr . ; Jacob Ebenig , 7 . Pr . ; Louis Schellmann , 8 . Pr . H . Abtheiluug .
Hch. Wiegand , 1 . Pr . ; August Merten , 2 . Pr . ; August Montpellier , 3 . Pr . ;
August Schlegelmilch , 4 . Pr . ; D . Engel , 5 . Pr . ; P . Schäfer und K . Deuser ,
6 . Pr . ; G . Henrich . 7 . Pr . ; Alfred Mappes und Otto Maurer , 8 . Pr . ;
Carl Beck, 9 . Pr . ; K . Diehl , 10 Pr . ; W . Wittwer , 11 . Pr .

* Das 40 . Stiftungsfest des Gesangvereins „ Liederkranz "

vereinigte am Sonntag Abend die Mitglieder und Freunde des Vereins
mit ihren Damen zu einer stattlichen Runde in der „ Kaiserhalle " . Der
Präsident sprach zur Eröffnung der Feier einen von dem Mitgltede Herrn
Florreich verfaßten Prolog , an welchen sich die Ueberreichung einer
prächtigen Fahnenschleife durch Damen des Vereins auschloß . Der Vor¬
sitzende dankte denselben für die bewiesene Liebenswürdigkeit durch einen
schwungvollen Toast und brachte hierauf ein Begrüßungs -Telegramm zur
Verlesung , das von einem Ehrcnmitgliede aus München gekommen war .
Bei den Chorliedern zeigte der Dirigent , Herr August Zapf , guten
Geschmack und Gewissenhaftigkeit in Auswahl und Einstudirung . Die
Vorträge wurden recht exact und verständnißvoll gegeben . Die Soli und
Ensemblelieder waren in den Händen der Vereinsmitglieder Schneider
und Will er t wohl geborgen . Beide trugen lebhaften Beifall davon .
Ebenso der Zither -Virtuose Herr Emmermann aus Mainz , durch sein
seelenvolles Spiel . Zum Ball spielten Mitglieder der Münch ' scheu
Capelle fleißig auf und die Paare drehten sich nach den anregenden
Weism derselben fast in den neuen Tag hinein .

*
„ Die Inquisition " war der Inhalt eines Vortrages , welchen

Herr Gymnasiallehrer Wedewer hier vor einer äußerst zahlreichen
Zuhörerschaft am Montag Abend int „ Hotel Victoria " hielt . Der Redner
Unterschied zwei Arten von Inquisition , die meist zum Nachtheil der Kirche
™ einen Topf geworfen würden . Die spanische Inquisition trage
einen rein weltlichen Charakter . Von Ferdinand dem Katholischen und der
Königin Isabella eingerichtet , habe sie bezweckt , die verkappten Juden und
MWamedaner , die zum Schein das Christentum angenommen hätten , zu
uekampsen und sie unschädlich zu machen . Redner erläuterte sodann , wie
vie Einrichtung eines derartigen Jnstüuts sich als nothwendig erwies , und
" OB außerordentliche Zustände solche Mittel , wenn nicht rechtsertigten , so
« !el)r begreiflich erscheinen ließen . Die Religion sei übrigens nur das
Aushängeschild gewesen , in Wirklichkeit habe die spanische Inquisition die Be -
Mdsrungdes Avsolutirwus zum Zweck gehabt . Sie sei ein politisches Jn -
Mtut gewesen und von Niemand mit so viel Energie bekämpft worden , als
gerade von der Kirche , während alle absolutistischen Staatsmänner sie
fordert hätten . Merkwürdigerweise sei jene spanische Inquisition äußerst
?~ t?bt und populär gewesen ; die niederen Schichten der Bevölkerung hätten

Ar einen Gerichtshof erblickt , bei dem sie auch gegen Solche Recht
«SS ? , die ihnen sonst unerreichbar waren . Auffallend sei auch , daß die

der spanischen Nation in Handel und Gewerbe , in Kunst
k,n? Wissenschaft , im Unterricht und in politischer Stellung mit

Blüihczeit der Inquisition zusammentrcffe . Cervantes , Lopeve Vega , Calderon lebten unter der Inquisition . Der folgende Theil de »
8 ^ irags beschäftigte sich dann mit dem Nachweis , daß die spanische
M " isttiou keineswegs so blutig und grausam war , wie sie gewöhnlich

wird ; trotzdem sei nicht zu leugnen , daß manche Mißgriffe ,
manche Vomrthelle und manches Unrecht mitgespiell habe . Was gehe

übrigens die katholische Kirche die Ausschreitungen der spanischen Inqui¬
sition an , die seien auf entern anderen Baume als auf dem der Kirche
gewachsen . Anders verhalte es sich mit der kirchlichen Inquisition .
Zwar habe die Kirche zu allen Zeiten den Glaubenszwang verworfen , aber
von dieser idealen Anschauung , daß es unmoralisch sei , Andersgläubige
mit Gewalt zu einer ihnen fern liegenden Meinung zu zwingen , habe die
Kirche leider abgehen müssen , als die Häretiker sich nicht darauf be¬
schränkten , falsche Lehren zu verbreiten , sondern ihrerseits zu Gewalt
griffen . Ferner müsse man bedenken , daß damals die katholische Kirche
eine erhobene Stelle eingenommen und daß daher jeder Angriff auf sie
etwas Unerhörtes schien : zugleich ein Angriff auf das ganze Leben und
die Grundlage des Staates . Ferner berücksichtige man , wie hart alle
Strafen damals waren ; endlich fei es nicht zweifelhaft , daß die Zahl der
Opfer der Jnquisstion in entsetzlicher Weise in den Köpfen der Gelehrten
und in ißren Büchern gewachsen sei . „ Fassen wir unser Uriheil über die
Inquisition zusammen, " so schloß der Redner , „ so müssen wir sagen , die
katholische Kirche hat , so hoch wir sie auch persönlich verehren , doch
Menschen zu Vertretern , und darum kommen auch bei chr , wie überall ,
wo Menschen wirken , menschliche Verkehrtheiten vor . Zu der menschlichen
Einrichtung der Kirche , zu jener Einrichtunq , die sie selbst als menschlich,
als dcm Zeitgeist entsprechend betrachtet , gehört auch die — Inquisition .
Sie trägt den Charakter alles Menschlichen , sie trägt den Stempel ihrer
Zeit , und ich freue mich von Herzen , mit der Hoffnung schließen zu können ,
die wir Alle hegen , daß solche Zeiten vorüber sind . Wir wollen uns von
Herzen freuen , daß derartig harte Strafen , wie sie damals üblich waren ,
abgeschafft sind , daß man hierin wirklich einen Fortschritt auf dem Wege
der Toleranz und der Nächstenliebe gemacht hat . Dmn wahrhaft christlich ,
wahrhaft katholisch ist jener Satz , der älter ist als alle Inquisition :
» Einheit , wo es die Nothwendigkeit verlangt , Freiheit in zweifelhaften
Dingen , in Allem aber christliche Liebe !«"

* Der hiesige Zweigverein des „ Deutschen Colonialvercins "
hielt am Dienstag Abend seine erste gesellige Zusammenkunst in diesem
Winter im „Nonuenhos " ab . Der Vorsitzende . Herr Dr . med . Wibel ,
begrüßte Uno bewillkommte die Erschienenen , unter denen sich auch Damen
befanden , und theilte als Beschluß des Vorstandes mit , daß für diesen
Winter jeden Monat eine gesellige Vereinigung stattfiudeu solle ; er stellte
auch in Aussicht , daß die von dem „ Colonialverein " in Berlin gegründete
Wander - Ausstellung den hiesigen Mitgliedern vielleicht Ende
November oder gegen Ende des Jahres zur Besichtigung ermöglicht werde .
Endlich teilte er noch mit , daß die Vereins -Bibliothek , durch die Freund¬
lichkeit eines Vorstandsmitgliedes geordnet , bei Herrn Dr . Wibel (Tannus -
ftraße 9 ) untergebracht ist . Nach diesen Mittheilungen erhielt das Wort
Herr Dr . Haacke zu seinem angekündigtcn Vortrage : „ Land , Leute und
Colonisations -Aussichten in Nen -Gninea " . Es ist von allen Anwesenden ,
denen in den letzten Jahren vielfach Gelegenheit gegeben worden ist , Vor¬
träge über deutsche Colonien in Afrika zu hören , mit größtem Danke aus¬
genommen worden , daß ihnen Herr Dr . Haacke Gelegenheit bot , ebenso
interessante als befriedigende Aufschlüsse über ein Land zu vernehmen ,
das , wie Redner richtig b .merkte , bisher immer nur als weißer Punkt auf
der Karte erschien . Herr Dr . Haacke war der erste Weiße , der mit einer
24 Mann starken Expedition auf dem Flyflusse in das Innere des
reichen Landes eingedrungen ist . Wie ein Märchen aus „Tausend und
eine Nacht " muthete seine Schilderung den Hörer an , die er von den in
Üppigster Vegetation stehenden Urwäldern und ihren buntbcstederten Be¬
wohnern (dem Paradiesvogel ) machte . Die Eingeborenen . welche roch in
adamitischem Kleide sich präsentirten , zeigten sich den Reisenden bei Weitem
nicht so feindlich , als man hätte vermachen sollen . Nach dem , was der
Redner über die Vegetation der Insel mitlheilte , muß man annehmen ,
daß das Land wohl geeignet ist zu einem einträglichen Plantagenbetrieb ,
und es ist nicht einzusehen , warum Neu - Guinea nickt in vielen Be¬
ziehungen einst ein zweites Ceylon oder Java werden könnte . Die wich¬
tigste Frage , die zu lösen bleibt , ist allerdings die Beschaffung von Ar¬
beitern . Der Redner glaubt , daß die nordische Arbeiter -Bevölkerung sich
dort nicht werde erhalten können . Die Eingeborenen können ebenfalls
nicht zur Arbeit herangezogen werden ; denn es ist ein unumstößlicher ,
wenn auch noch nicht aufgeklärter Erfahrungssatz , daß die Eingeborenen ,
sobald sie mit Europäern in Berührung kommen , aussterben . Aber auf
die Weise könnte wohl die Frage , wie Arbeiter zu beschaffen feien , gelöst
werden , daß man Malayen von anderen Inseln dort anzusiedfln sucht .
Vor Allem aber ist es nicht genug mit dem Enthusiasmus , der wie ein
Strohfeuer verfliegt , sondern nur ausdauernde , unermüdliche Arbeit kann
hier etwas vollbringen , und es ist nicht nur wahrscheinlich , sondern auch
ganz natürlich , daß erst die nachkommenden Generationen in den deutschen
Colonien die Früchte deutscher Arbeit ernten werden . Aber es ist nicht
das kleinste Werk Bismarcks , daß er den Deutschen neue reiche Länder
gezeigt hat , wo deutsche Arbeit und deutscher Fleiß dem Handel und der
Industrie einst neue Absatzgebiete bereiten werden . Die Sturm - und
Drangperiode der deutschen Colonialbestrebungen ist glücklich vorüber und
jetzt ist eigentlich erst die Zeit gekommen , wo der stille Deutsche an die
Arbeit geht und langsam , aber sicher seinem Ziele entgegenschafft . Und
so ist es recht und billig , daß die nachkommenden Generationen in Ehren
gedenken der Männer , der Reisenden und der Colonisten , die durch Muth
und ausdauernden Fleiß ihnen die Wege zu einem thatkrästigen , segens¬
reichen Leben geebnet haben .

* „ Der erste Kampf um die Gottheit Christi " , das ist das
intereffante dogmengeschichtliche Thema , über welches Herr Prof . Böhringer
aus Bafel heute Donnerstag Abend um 6 Uhr im Saale des „ Hotel Adler "
einen öffentlichen Vortrag halten wird . Wir zweifeln nicht , daß derselbe
sehr zahlreich von Mannern wie Frauen besucht » erben wird , da der Zutritt
Jedermann frei ist und nur freiwillige Beiträge zur Bestreitung der Kosten
beim Ausgange entgegengenommen werden .
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Apotheker Dr . R . Bock
’
s Pectoral (totenstiller )

tft ä, Schachtel 1 Mark erhältlich in den Avotbi -lbn
Bi - brich , Diez , Wetzlar , C - vl - uz/LZMn

_______ billigsten Preisen
® Hr * C-’laes , Bahnhofstrasse 5 .

J ) ie Perle vom Königstein“
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i " Programm aufgenommev . Manche Experimente sind in ! 2
Ä ,

a -Se « ototien nur schwer zu ermöglichen , da das electrii *Licht nicht allenthalben vorhanden ist . — Weswegen übrigens @otiK
att ü^ “ Frage geirrt , spricht Dubois dahin aus . daß dem Weimara »Zeus die Erkenntmtz des mechanischen Prinzips der Causalität , b . h . b«
^ ^ " iurforscher und für die Forschung als Axiom geltenden Verhältnis
fischen Ursache und Wirkung einer Naturerscheinung gemangelt habe .
r - t itÄ1 * Gundel , die bekannte Liebhaberin vom Frankfurt, ,Stadttheater , soll schon im Laufe der nächsten Woche ihr Gastspiel amBeilmer ^ oniglrchen Schauspielhause , und zwar zunächst a ' s SThpfr»tn der „ Wallenstein -Trilogie "

eröffnen .

. Richard Wagner im Auslande . Neue Verhandlungen b»Drrectwn des Brüsseler Monnaie -Theaters mit dem Tenoristen H -r^
Irnest van Dyck haben zu einer Einigung geführt . Damit ist ^
Stoutlu6iu? 8? ,er Oi ?er »Siegfried " von Richard Wagner gesichert , und au»
„ Lohengrin " kommt wieder zur Darstellung .

*
Bühnenliterarisches . „ Die Philosophin "

. Svielbaa, » -,

CUr? ? Deutschen Theater nur
^

eine ,a4tung3erfDig erzielt , der mehr dem Roman - als dem dramatisch »regier goit .
* Die neue Ausgabe von A . Hendschel ' s Skizzen in 8idih

J *,61611 Erster stattlicher Band im vorigen Jahre eine Sterbe be«WelhnachtsmarkteS bildete , ist soeben um einen zweiten von 30 Blättern
fntow a

worden . Es ochndet sich in demselben eine ziemliche Anzahl foj
v - r?n

" ^ " chnunge » , die erst aus dem Nachlaß des liebenswürdigen Künstln ,uerunni Wuroen .

itt Königl . sächsische ZPorzellan - Manufacturttt Meißen tft tn den letzten Jahren mehr und mehr in ihren Einnahme
^ “ ^ ^Sangen . Nicht etwaigen Fehlern der Verwaltung ist dieses zuzu-to . eibm , sondern der Grund liegt in den von Jahr zu Jahr schwieitaagetootbenen Absatzverhättnissen , in her steigenden Concurrenz und dein
iin^r

Modegeschmack , der wohlfeile Silber -Imitationen den feinenund allerdings theueren Porzellanen der Meißener Manufactur vorzieht
« « tikev Münzen . Im numismatischen Museum honn ^ ^ ..

bedeutender Diebstahl an Medaillen verübt worden . Die@ adje verursacht nach einem Telegramm der „ Times " in Athen grobeviele Stlbermünzen von hervorragendem W -rth ? auch
tnK^ r ^ ^ lue , von welcher nur noch ein zweites Exemplei

L11, 1 tu -^ nb £5 >gekommen . Maßregeln sind sofort ergriffenworden , um den europäischen Kunstmarkt vor Ankauf zu warnen j
,D .

* der Akropolis von Athen , wo von der ßtiedjiMat
veranstaltet werden , wurden , virbei „ yteidjSan $eigei : berietet , in ber leisten Aett mehrere (Stücfp utaHm * '

Taaen ^ at
^
mnn »

" "
i
' F ^ iurigsmauern aufgefunden . Vor einigenTagen hat man aber auch einen Fund gemacht , ber für die Tovoaravbie

nmiiv
:finoaUmhta fiettwOn Wichtigkeit tft . Man entdeckte die Funda -

vom
^
Parthe ^ n

" ^ ' 6er 9toma unil des Augustus , etwa 25 Meter östlich

? ^ / ^? lheken der Welt . Das deutsche Reich
tbefen ^ b^ ^ b £u ^ e Menge von größeren und kleineren Biblie -
S ” S“ ‘ dtc zu München mit 800,000 Dim !-

vt rnn Huudschristen ; zu Berlin mit 700000 Bänden twd^mkrqRn,nn? m - bcJt ruit ^ 00,000 Bänden und 4000 Handschristen ;

ÄäBSft SMS " WS
fdirifteil ; yreilau 340,000 Bände , 2900 Handschriften ; Stuttgart 300000

120,000 Dissertationen , 3700 Handschriften ; Hamburg ßeibclbera
yfirnhfepb-Ur« ni1L3 ??; hOsi(Mäni,e ' •^ ^ Nen 280,000 Bände ; Freiburg 250,0 «!
zöünbe , (Soiljti nnb 26eim (lr ie 238000 iRnonn 1#

bimlnCIt fi$
’

in Wien 400,000 Bänd !

BEe ? L »
Rom ( Vatiean ) 100,000 Bände , Handschriste ^ NeN wibÄe «
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^ 611’ (National -Bibliotheh
M über

°
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nnnnm
' & h0,0 l Petersburg ( Kaiser !. Bibli °>

Mnieum fib ^ OO/lOO ^ ; London (Britisch !«
Museum ) über 1,000,000 Bände ; Washington 273,000 Bände !

Kunst und Wissenschaft .
- r Bereit » der Künstler und Kunstfreunde . Die iünaeren

Ernst Häckel in Jena , hatten in den 60e/und
als noch der Kampr um die Deseendenzlehre heiß tobte alle

§ anbe Bol ( gu ihnn , nm den großen Olympier Goethe und dessen natur -
Forschungen tut den Darwinismus , gewissermaßen alsdessen Begründer mit Laplae - und Lorenz Ok -n zusammen festzuankern -

Vf" » lbie Dnbots geistvoll -paradoxe Rectoraisrede : Goethe und fein Ende
'

oder Virchows Abhandlung über Goethe als Naturforscher , oder — nochb ^ er — man lese Goethe selbst und seine „ Metamorphose ber Pflanzen "
Fn ? ra81. ?0 ’"̂ ? c objectlver Beurtheilung zu der Ueberzeugung kommenVoß Goethe unter ber Metamorphose ber Pflanze etwas ganz Anderes
Edlm> bist ' rtft » hf » bsron nrrt @aei8f§ erne barauä entnehmen wollten ,© benio ist auch die „ Wiibeltheorie Goethes , die er gemeinsam mit Okena6 -,r unabhängig von thm , nicht ohne in einen heftigen Prioritätsstreitmit Oken zu gerathen , aufstellte , jene Anschauung von ber stuiammen -
etzung d - s knöchern -n Schädels aus Wirbel - A - quivalenten

"
durch die

^ en Forschungen , so richtig das Fundamentale jener Auf¬fassung war , als int Einzelnen unhaltbar nachgewiesen worden . NochgtD6et , ia man darf wohl sagen , verhängnißvoller war das Jrr -n Goethes
M .der Farbenlehre , welche , er mit einer Hartnäckigkeit , bie fein NachbeterArthur Schopenhauer natürlich ebenfalls annabm , gegen alle Angriffe

des excesstven Goeihe -Cultus , nach demTode des „ Größten aller Großen , wurde gegen die Naturforscher , die den
Frevel . Goethe eines

^ rrthums zu überführen , wagten , förmlich de -
§ r W ser ^ uÄc6utlfl au8 der großen „ Gemeinde "

geschleudert Erst
Helmholtz der deßhalb auch von Schopenhauer einen kräftigen Fußtritt tnWmt - n erhielt , befreite tue wissenschaftliche Welt von dem Alp des Goethe ' schen3ttt6um8 , der gerade das Utphanomen ber Lehre vom Lichte und den Farben
nämlich bie Newton sche Beobachtung von ber Zerstreuung eines durch einenSpalt einbttngenben Lichtstrahls vermittelst bes Prismas falsch beuteteund biests noojTWTtaeväos als Ußtergrunb für bie Ausstellung seiner
ÄibÄebre benutzte . An diesen eine Generation hinter uns liegenden
miffenfdjaftltdjen Streit wurden wir erinnert , als Herr Amberg in feinem
exeellenten zweiten Vortrage in klarer und verständlicher Weise bie Sehrebotn Lichte nnb den Farben vortrug . Die Ausführungen bes gefeierten
^ £^ Sens?atDI5 Welten in der Demonstration der Speetralanalhst welche

Forschungen Bunsens und Kirchhoffs , der erst Mngst zum$J6®6errn butabgegangen , uns über die chemische Zusammsetzung ber zwanüaMeilen von uns entfernten , bte Sonne umgebenben l uchtÄnGar hülle bch -r Auskunft gibt , als wir über ein etwa 1 ober 2 Meilenunter uns liegendes Gestein wissen . Daß bie Spcetralanalyse au ^
’

iiir

$ orttaflenbeOrm[t4Lrt >t,-
CCfi bienftbar gemacht worden ist ? betonte derum Kecht , man kann tn der That das Blut eines

ermftnnn mit . . . . , ^ Etn eines durch

™ - da « Amberg bie Lehre von ber Photoa -avbie nicht
ÄRb Verlag ber L . SÄell ^ tberg ' sthm Hof -Buchdruckerei in j& ie8bube £

. . Bürger -Ausschuß . Heute Donnerstag Abends 8 ' / - Uhr finbetin der Restauration zum „ Mohren " (Neugaffe ) eine Versammluna ber
Mitglieder des städtischen Bürger -Ausschusses statt .

8

„
* EinFußball - zsatehwirdamSamstag Nachmittag um 2 -/ - Uhr

ftattstnden . Durch bte Freundlichkeit des Herrn Oberst v . Saß - Jaworski
teh ! der groß - Exerz

^
e .platz dem hiesigen Club zur Verfügung . Die Gegnerkommen ausFeidelberg und sind Studenten in dem wohlbekannten „ Neuen -

Sä6hrK ^ nT
'nift5,M r?

'
s!8°nfand ein Match zwischen den beidenClubs m Darmstadt statt , Bet welchem der Wiesbadener Club leicht befieat

wurde . Hoffentlich ist er diesmal glücklicher !
$ 18

* Der „ Musikalische Club " erläßt Einladung zu einer am nächsten
stattsindenden Abendunterhaltung mitV - r - in wird em mannigfaches , aus Chor - und Einzelgesängen ,sowie ^ nstrumentalvortragen bestehendes Programm zur Aufführung bringen .

.. .
*

^ .esitzwechsel . Herr Rentner Gustdo Sieinkauler hier bat
Vorstandes der Blindenschule und Arbeitsanftalt zu Wiesbadenvon Herrn Rentner Schmidt - Casella hier 18 Ar 12 75 Qu -MR ^ r tut Distrikt „ Ueberned " ( Atzelberg ) 4 . Gew . für 7000 Mk . getauft

"

üfiTr schon verursacht worden durch dieuBIe Angewohnheit , Petroleum tn das Ösen - ober Herdfeuer zu gießen
Äf * 1

» ^ fordert werden sollte Erfreulicher Weise hört man davon
N . Mer Zeit weniger und man tft fast versucht , dies zu einem großenTßeU auf Rechnung der LangBein ' fchen „ Kohlenanzünder "

zu
Aen , die sich auch in nuferer Stadt mehr und mehr Eingang verschaffen .Ste Anzunder , dte tn sauberen Tafeln verabreicht werden , sind gefahrlos
cn ?>» ii!!^ ^ ' ch. und a - rnchfrei . Man legt zwei durch ein Streichhölzchen

auf b -n Rost und schüttet dann die Kohlen derartvoraus , daß bte Flamme dadurch nicht erstickt wird . Jetzt , wo der Ofen
8I0 ^ nfc5 Rechte tritt , dürfte Manchem ein Hinweis ausdiese absolut sicheren Anbrenuer erwünscht sein .

*
I ^ Efurt , 15 . Nov .

"
Das „ Frankfurter Journal "

theiltwir , es werde tn einiger Zett aus dem Eigenthum der Frankfurter Berlaas -
die Hände des Verlags -Buchhändlers HerrnMoritz Schauenburg in Lahr übergehen .
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Auetionator nnd Taxator .373

19195
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17148"
Wunsch Anweisung .

©

Elsässer Zengreste nach Gewicht I
© 13354

Schutzmarke .

X
X
X
X

©
©

X
X
X
X

A

Unterzeichnete empfiehlt sich im » « fertigen aller in das

Putz - Geschäft einschlagenden Arbeiten bei bMgrr und

geschmackvoller Ausführung .

19521 Eina Engelhard . Langgasfe 4 .

Meine Wohnung befindet sich jetzt

Louisenplatz 7
, Ecke der Rheinstrasse .

©
©
©
©
©
©
©

Heute Donnerstag den 17 . November , Vor -

mittags 10 Uhr anfangend , versteigere ich zufolge Auftrags

Sprechstunden : Morgens 8 — 10 Uhr .

Nachmittags 3 — 4 Uhr .

vr . med . Berieln .

pract . Arzt

HL Strehmann ,

Louisenstraße 18 , Ecke der Bahnhofstraße ,

empfiehlt sich im Anfettigen von einfachen , sowie eleganten
Promenaden - , Gesellschaft - - und Ball - Toiletten zu
Mäßigen Preisen . 14306

grosse Sendungen
soeben eingetroffen .

Elsässer Zengladen
von

Karl Perrot

( aus Elsaß ) ,

Wiesbaden ,

4 große Burgstraße 4 .

Eingang in der Schulgasse ,

ca . 50Q Flaschen im Acciskeller hier
lagernden Rothwei «

Lsfentlich und meistbietend gegen Baarzablung .

Indem ich besonders Wirthe und Wiederverkäufer hrerauf

aufmerksam mache , bemerke ich , daß Probe « während der

Versteigerung verabreicht werden und der Zuschlag

ohne Rücksicht auf Taxation erfolgt .

Wilhelm Klotz ,

Sprechstunden : Vorm . von 8 — 9 Uhr .
Nachm . „ 2 — 3 „

Br . Gustav Biekel ,

pract . Arzt ,
2 Emserstrasse 2 .

Leute Donnerstag von Bormittags 8 Uhr av

wird ans der Freibank 19664

Kahfl - isch per Pfv . 35 Pfg .

verkauft . Städt . SchlachthausBerwaltung .

Atelier der Vietor
’
s (N

Kunstgewcrbe - und Frauenarbeits - Schule ,

Verkaufs - Local : Webergasse 5 .

Alle Materialien für sämmtliche Techniken der Kunst -

Goldstickerei : Cantillen , Stickergespinnste , Schnürchen ,
Lahn , Flitter etc . in Gold und Silber . Materialien für

Filigran - Arbeit , Waschgold .

Entwerfen von Mustern und Einrichtung der Arbeit ; auf

I . W Mein Geschäft befindet sich nach wie vor nur 8
4 große Bergstraße 4 . 11875 g

Wollene Kinderkleidchen & - Röckchen ,

Jäckchen und Hosen empfiehlt ausnahmsweise sehr billig

E . Grünewald ,
18869 Taunusstraße 26 im Kurzwaaren - Seschäst .

Von meiner Reise zurückgekehrt , habe 5

ich meine Praxis wieder aufgenommen . X

Herrenhemden nach Maass .

WG
- Specialität . 22

Eigene Fabrikation *

Adolf Stein ,

Eanggasse 48 , ( frflher Webergasse 14 ) .

XXV . Stiftungsfest .

Zu dieser Feier , welche Sonntag dem 20 . November c .

Abends 8 Uhr im „ Römer - Laal " dahier durch Concert

mit darauffolgendem Ball begangen wird , ladet zu recht zahl¬
reichem Besuche ein Der Vorstand .

NB . Karten für Herren (eine Dame frei ) Mk . 1 .50 Pf . ,

jede weitere Dame 1 Mk . sind bei dem Bereins - Cassirer , Herrn
Ph . Bormann ( Schulberg 2 ) dahier , sowie Abends an der

Lasse zu haben . 161

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

ooooooooooooooooooog
o Musikalischer Club , g
9 Samstag den 19 . November präcis 8 Uhr :

q

O Abendunterhaltung mit Tanz O
Q in den Räumen des „ Hotel Victoria “ , o
* 264 Der Vorstand , a

oooooooooooooooooooo

Friedrich Wilhelm
,

19631

Kronprinz des Deutschen Reiches und von Preußen .

Ein Fürstenbild aus dem 19 . Jahrhundert .

Von Hermann Hengst . Eleg . geb . Mk . 6,50 .

Vorräthig bei Karl Wickel , Louisenstraße 20 .
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Cigarren - und Cigaretten - EtniS ,
Brieftaschen ,

Photographie - « nd Vifites - Taschen ,
Portemonnaies ,

Handschnhkasten ,

Tchmnckkaste « ,

Näh - « nd Reise -ReeeffaireS

H
' J
H
> 1
H

H

Zn Weihnachten
,

welche so nahe bevorstehen , erlauben wir uns , auf unser reichhaltiges Lager von

W eihnachts - Geschenken
aufmerksam zu machen und bitten um baldgefällige Aufträge für noch anzufertigende
Gegenstände .

E . I Specht & C22 ।

König ! . Hof - Lieferanten .
i

Alle älteren Sachen werden bedeutend unter Kostenpreis <

abgegeben . 189931

¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥ ■

Ueberraschend grosse und schöne Auswahl bietet in diesem Jahre das

Spielwaaren - Magazin von Schian L O

ÄÄfJi .
’

r
"

,
" Ä I '

nppen - Artikel , « erteile In allen Arten ,
Beste fito kleii ^ mnder .

K5pfen ’ Tanfli » ge , ganz ans Holz geschnitten , das anerkannt

uÄki ^ PA »P ® " iu allen Grössen von der einfachsten bis hochfeinsten Waare .

Nummern und Barbern
Mantel , - Hüte solidester Arbeit . Schuhe und Strümpfe in allen

ganz geränmt W ?™
b ® 8 ® nd ® r8 herv ° r , dass wir in vergangener Saison mit den oben angeführten Artikeln fast

Fabrikate
” ™ *

bedienen Da «
81nd ’

™
nsere werthen1 Abnehmer mit neuen Waaren der besten

werden bis 10
Ankleiden von Puppen wird ganz nach Wunsch ausgeführt ; Bestellungenen ois iv . » ecember angenommen . Reparaturen an Puppenkörpern sofort .

*

19168
_____

Billigste , aber feste Preisei

Sämmtliche noch auf Lager habende
Reise - « nd Handkoffer ,
Reisetasche » mit « nd ohne Einrichtung ,
Damentasche « ,

Conriertasche « ,

Tonristentasche « ,

Prome « ade « taschen ,

Photographie , « ud Poefie - Albnms ,

verkaufe von heute ab für die Hälfte des Preises .
NB . Ebenso eine große Parthie Schwurksachsn in Schwarz und Bunt .

i5w J . Kornes
,

Marktstrasse 17 .

Hobelbank ,
eine gebrauchte , gesucht . Räh . Schulberg 19 .

| Um zu räumen , verkaufe sämmtliche vorräthiae Polster¬
möbel zum Seldstkosteupr n̂se .

19481 • 9700 A . Leichor , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .
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Hol ; « und Kotzlentzandluna , Reroftraße 17 .11222

Aen mH und ohne Marmor , vollständige nußb . elegante und

aewöhnliche Betten . Matratzen und Deckbetten mit K .ssen ,

Secretäre , Bureaus , ovale Ausziehtische und viereckige Tische ,

Stühle , ca . 100 Spiegel in allen Größen , Sopha
' s , Chaises -

longues , Sessel , mehrere Plüsch «Garnituren , Lüsters , 6 eichene

und nußbaumene Eßzimmer - Einrichtungen (matt und blank ) ,

2 elegante Schlafzimmer - Einrichtungen (matt und blank ) , ein

arotzer Posten Brüsseler Teppiche , neueste Muster in jeder be¬

liebigen Meterzahl , sowie Velour - Sopha - Vorlagen in allen

Grösen zu billigsten Preisen bei

^ 9283 H . Markloff . Mauergässe 15 .

ForzellaHefen
in allen Größen und Farbe « ( eigener

Fabrikat ) , sowie die beliebte « fettig

auch nach auswärts trausportable « ,

altdeutsche «

schnell heizend , empfehle zu den btllig -

ste « Preise « .

MU
"

Reparaturen , Umsetzen re .

sch « ell « Ad solid . 10672

Louis Hartmann ,
Emserstraße 75 .

Polstcrgestelle- und StuhWrik
von

Mamrgafle 10 , Jj . Frech ,
Mauergaffe 10 ,

empfiehlt größte Auswahl in Polstergestelle » und Rohr -

stühleu , sowie Kleiderständer « , Haudtuchhalter « re ,

in allen gangbaren Mustern . GeschastSprmzrp : Solideste Aus >

führung , reelle Preise .  iio2l

Ofen - u . Herdkohlen ,

gewaschene Nusskohlen ,

Kohlscheider , Anthracit - und

Flamm - WUrfelkohlen ,

desgl . Steinkohl - Briquettes ,

desgl . Anthracit - Würfel -

Kokes ,
Gaskokes a . d . h . Gasanstalt ,

Patent - Rund - Ofen - Kokes ,

Braunkohlen - Briquettes ,
buchene Holzkohlen .

Wilh . Linnenkohl
Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt :

^
DaS Aufarbeite « von Bette « und Polstermöbel ,

iowie alle Tapezirer - Arbeiteu werden gut und billig

angeführt von ^ oh . 8 « hmltt , Tapezirer ,

19493 __Neugasse 12

Lohkuchen und

neneste Feuer - Anzünder ,
ferner aus meiner Holz¬

schneide - u . Spalterei verm .
Maschinenbetriebes :

I . Classe Buchen - u . Kiefern -

Scheilholz , ganz und beliebig
geschnitten und gespalten ,

sowie feingespalten kiefernes

Anzündeholz , kiefernes Ab¬

fallholz ,

Mauergasse 15 : ÜWH ’ SS

WegzugsHalber
« n gtofeer Spiegel mit Goldrahme . 2 Meter 30 Ctm . hoch ,
1 Meter 38 Ctm . breit , zu verkaufen Adelhaidstr . 73 . II . 19619

18091 in besten Qualitäten zu billigsten Preisen .

Alle Sorte « Kohle «
in « « r la Qualitäten und stets srifche » Bezügen ,

Roddergrnber Briqnettes , kiefer « eS ff . Anzüudc «

Holz , fowie buchenes Brennholz , buchene Holzkohlen ,

Lohkncheu und Patent - Feneranzünder empfiehlt
13168 _______________

Hch . Heyman . Müblgasse 2 .

I » Ösen - und Herdkohlen
aus den besten Zechen , gewaschene Nußkohle « verschiedener

Grütze , sowie kiefernes Anzündeholz empfiehlt billigst

19323 Carl Stoll , Walramstraße 1 .

Buchen - u . Kiefern - Scheitholz L Qual. ,

ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,

empfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Prerfe »

Großer Freihand - Berkans .

Heute , Vormittags 9 « ud Nachmittags 2 Uhr an -

fangend , werde « ßM " 35 Rheinstratze S5,
'
HSS

Parterre , im Auftrage der Frau Gräfin Siegfried
n . A . aus freier Hand verkauft :

1 elegante Schlafzimmer - Einrichtung in Eiche « ,

2 eomplete Bettes , 1 Spiegelschrauk , 1 Wasch -

kommode mit weißer Marmorplatte , 2 Nacht¬

tische , 1 Sopha , 2 Sessel ( Plüsch ) , i Berticow ,

1 Trnmeauspiegel,
' 1 Corrsole , 1 ; Ausziehtisch

mit 4 Einlage « , 12 hochlehnige SpeiseMhle ,

1 Schreibtisch , 1 ov . Tisch , 2 nnßb . Betts » mit

Spr « « grahme nnd Roßhaarmatratze , 1 Wasch¬
kommode , 2 Nachttische . 2 « ußb . Kleidesschränke ,

1 Kommode , 1 Kücheuschrank , 1 Nahtisch ,

Stühle , T - PViche , Oelgemälde , Bilder , Re -

gnlator , Spiegel , Kleiderstock , 1 Pelzmantel
Fenster - Gallerie « « . s . w . ________________

19720

« » egen Aufgabe meines Lagers verkaufe ich
W nachstehende Möbel unterm Selbstkosten¬

preis , als : Eine vollständige eichene Eßzimmer -

Eiurichtnng ans der Fabrik von Kienle i « Stutt¬

gart , 1 gepreßte Plüschgaruttur , 1 Ripsgarnitur ,
1 Chaise - longue , 1 Klappsessel , 2 Klavierstühle ,
3 vollständige feanzöfische B - tteu . l nußb . Büffet
« ud 12 Eßzimmerstühle , 1 « ußb . Werßzeugschrarrk -

cheu , 1 eiserne Kinderwiege , 1 Cousolschrauk , 2 ovale

Goldspiegel , 1 Nachtstuhl , 1 Ofenschirm , 1 spanische
Wand . Chr . Gerhardt , Tapezirer ,
18332

___________________
Langgasse 10 , 1 St .

Ein Sopha mit 2 Seffelu (brauner Plüsch ) , 1 Verticow ,
1 Schreibtisch , 1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode mit Marmor -

Platte , 2 Rachitische , 2 Betten mit hohem Haupt , 1 schöne
Schlafzimmer - Einrichtung in Eichen . 2 Kleiderschränke , 1 Küchen¬
schrank , 1 Sessel , 1 Ausziehtisch . 1 Pfeiler - , 1 oraler , 1 vier -

eckiger Spiegel , Oelgemälde und andere Bilder , Speise - und

andere Stühle , 1 ovaler Tisch . 1 Nähtisch , 1 Hängelampe ,

Fenstergallerien , 1 Console , 3 Teppiche , 1 Kommode , 1 Serien *

Pelz u . s . w . billig zu verkaufen Rheinstraße 35 , Part . 148

Tarmrrsftratze 16 werden zwei ele¬

gante Herrschastsbetteu , ein Silber -

schrank , 2 Schreib - Seeretäre , mehrere
Nähtische , eine Plüsch - Garnitur sehr
vreiswürdig abgegeben .

_______
19475

(3 >tt den ersten Tagen , trifft eine Schiffsladung Ruhr -

kohle « für mich ein . was ich meinen geehrten Ab¬

nehmern hiermit anzeige .

Bestellungen hierauf nehme ich schon letzt entgegen .

Preis wie seither .

Biebrich , den 9 . November 1887 .

19040 A . Eschbacher .

awafflaWte Wellritzstraße 11 ist ein transportabler Herd

WM billig zu verkaufen . 19644

Fh&iSlli1MM
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148

Photographie A . Bark

18172

„ Saalbau Nerothal "
, Stiftftraße 16 ,

circa 1000 Büchse « Spargel « , Schneidebohnen , junge Carotten , Mirabellen , Aprikosen , Nüsse und Kirschen , fotob
500 Flasche « Rum , Cognac , Hamburger Tropfen , Berliner Getreidekümmel und 2000 Cigarre « öffentlich Len
Baarzahlung versteigert . Adolf Berg , Auktionator .

Bei Beginn der Weihnacht « - Saison empfehle mein Atelier zur Anfertigung von Portraits
in allen nur denkbaren Formaten bis zur natürlichen Lebensgrösse .

Specialität : „ Moment - Aufnahmen “
, sowie „ Beproductionen “ selbst nach den kleinsten

Originalen in vollendetster Ausführung .
Im Interesse sorgfältigster Anfertigung und rechtzeitiger Lieferung bitte die für Weihnachten

bestimmten Aufträge mir möglichst bald zu ertheilen .

Grosse Conserven - und Liqnenr- Versteigernng .

Heute Donnerstag nnb morgen Freitag , jedesmal Vormittags » V« « nd Nachmittag
2 Uhr ansangend , werdm im

Hochachtungsvoll

I Museumstrasse . A . Bark
,

Museumstrasse I . .

Da ich mein grosses Lager in

Stramin -

,
Fries - & Leinen - Arbeiten

,

HotacWteraeii
,

Korb- und Merwaaren 1
noch vor Jahresschluss zu räumen beabsichtige , bewillige ich in diesen Artikeln

25 ° /o Rabatt auf alle Neuheiten Rabatt 25 °
/0 I

und verkaufe darin zuruckgesetzte Sachen zu

ausserordentlich billigen , vortheilhaftesten Preisen .

Beste Materialien zu Handarbeiten I
zu und unter Einkaufspreisen .

17 gr . Bnrgstrasse. W . Heuzeroth
, gr . Burgstrasse 17

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeewseeoesaceesaeeaeae
! für künstliche Zahne , Plombire « , Zahuextraetione « (schmerzlos ) von 0 . Bischof , •

X * 11 P1 .1 Kl ? Lo « ise » stratze 15 ( Ecke der Bahnhof ' und Louisenstraße , früher Friedrichstraße ) . W
• - - Preise mäßig . = Sprechst . von 9 — 12 und 2 — 5 Uhr , Sonntags v . 9 — 1 Uhr . 18084 |
• oeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeweeeeswwweweee

in grosser Auswahl

15734

Sa
*

Pelzwaaren "

MW
und zu billigsten Preisen . Reparaturen und Umänderungen werden bestens besorgt

Adam Gilberg , Kürschner , W 13 Kirchgasse 13 .

Schlafkabine ! , eine Pnppsnküche i WM
"

Einige Salo « - , Speise - und Schlafzimmer -
und ein Delikateßlade « mit allem Zubehör -zu verkaufen Emrichtnugen , sowie einzelne Bette « und Garmture «
Helenenstraße 24 im Seitenbau . 1956 ? I billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21
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COMPAGNIE LYONNAISE

Eine neue Organisation in Folge der immer grösser werdenden

Zunahme der Confections nach Maass veranlasst mich , vom

1 . November an alle auf Lager vorräthigen

Jaquettes ,

Paletots
,

Dolmans
,

Regenmäntel ,

Rotondes

mit 35
°

/o Rabatt

auf die früheren Preise zu verkaufen .

17901

MAURICE ULMO
। Langgasse 41 .
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19504

16553

Restaurant zum Kronen - Bräu
,

Emser BrodKröcht , Restaurateur .19715

Frische Schellfisch «

Häringe per Stück 6 , 8 , 10 und 12 Pfg . bei

19029

19543in frischer Sendung empfiehlt billigst ^

Kirchgasse 32 , J . <
"

• Keiper , Kirchgasse 32 .

19440feinere Sorten , zu haben Hochstätte 23 .

Brat - Häringe ,
Bohess - Biiekinge ,
Bollmops ,

Brat - Buckinge , |
Kieler Bückinge ,
Buss . Sardinen , ?

Empfehle ein ausgezeichnetes Glas Krone « - Bräu , reine
Weiue , guten billigen Mittagsrisch , kalte und warme
Speise « zu jeder Tageszeit . Separates Zimmer für Gesell¬
schaften und Vereine stets zur Verfügung .
18570 Hochachtungsvoll Willi . Feller .

Nachdem der „ Männer - Turnverein "
ganz in seine neue

Turnhalle umgezogen ist , kann ich noch einige Abende einem
größeren Vereine mein Berei « slocal zur Verfügung stellen .
17537 Achtungsvoll W . Wenzel .

Peter Enders ,
Michelsberg 32 .

Hochachtungsvoll
Jean Haber .

täglich frisch , empfiehlt
19632

Teltower Rübchen ,

ital . Maronen

F . Strasburger ,
Kirchgänge 12 , Ecke der Faulbrunn enstose .^

Kei « Husten mehr !
Die überraschende Heilkraft des Zwiebelsaftes in richti

Zubereitung bei Huste « ' » Lungen - , Brust - und Ha
Leiden findet gläwzeudsts Bestätigung bei dem Gebrauch

< > • Tietze ’
s Zwievel - Borrborrs .

In Packeten ä 50 und 25 Pfg . nur zu haben in
Droguen -Handlung von F . B . Haunschild ,
17687 kstheiustraße 17 , neben der Post .

Zur Burg Massa « .

Empfehle ein vorzüglichrs Glas Bier aus der Rheinische «
Bierbrauerei in Mainz , sowie gute Speise « und ge¬
heizte Kegelbahn für Gesellschaften .

NürnbergerLebkuchen .

Den Empfang der ersten Sendung echte « Nürnberger
Lebkuchen in allen Sorten und Packungen erlaube ich W
hiermit ergebenst anznzeigen .
19676 J . Bi . Roth , große Burgstraste 1 .

Rheinische Weinstube
von

Jacob Loesch
,

Weiugutsbesitzer , Spiegelgafse 4 ,
empfiehlt seinen neu angekommenen

Most und Rauschen
per Liter 1 Mark .

Prima Speisekartoffel « (Mag -

^ 5 - ♦ nium Bonum ) von Hof Gnaden »

thal treffen Ende der Woche ein per Malter 6 Mk . SO M >

Proben find zu haben bei n |
19513 A . . Knhmieliel , Hermannstraße 3 .

Qn .it dem heutigen Tage habe die Kestauratio « auf der
wl Fischzucht verlassen und danke dem werthen Publikum

für das geschenkte Vertrauen .

Hotel Harth
,

Restauration in Castel p vis - a - vis dem Bahnhof .
Unterzeichneter erlaubt sich , guten , preiswürd gen Mittags¬

tisch und Abendeffe « , Speisen nach der Karte zu
jeder Tageszeit , Kaffee , reiue Weins und vorzügliches
Pfungstädter Bier per Glas 11 Pfg . ergebenst zu
empfehlen . Achtungsvoll
18403

_______________
Adolf Schiebener .

Prima Cervelatwurst ,
geräucherte Leber - und Blutwurst ,
geräucherte « Schwartenmageu ,
Fraukfurter Würstchen

empfiehlt Emil Hees ,
19359 Weberaasse 38 .

§Mein seit 1863 hier eingeführtes , vorzügliches
mfV Kor « brod empfehle per Laib zu 42 Pfg .

H . Paff , Bäcker , Dotzheimerstraße 22 .
Niederlage bei den Herren Schirg , Strasburger ,

Helfferich Nachf . und G . Blades .
_____________

18032

Hoppe s echte

Zwiehei - Bonhoii -

Hausmittel gegen Huste « , Heiserkeit ,
empfiehlt m Packeten ä 15 und 25 Pfg .
19408 Eonis Schild , Drogerie , Lanagasse 3 .

per Ctr . 3 Mk . vno gute , gelbe
Chilikartoffelu per Ctr . 2 .50 Mk . werden abgegeben auf
Hof Armada bei Schierstem .__ 17775

Em Bett zu verkaufen Albrechtstraße 45 , Part . 13152
Eine moderne, neue , merschudladige Kommode ist billig zu

verkaufen Walramstraße 18 . 18465

Mo .

von 1 »

Ed . Kräh : ß
6 Marktstrasse G

„ Zum Chinesen “
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12. BL Kodolpli , Weilstraße 2 .5

Direct in China gekauft

hat feines Aroma ,

v ,

ist rein und billig ,

e ,

86.

9543

ff

99
99

i

I

la gebr . Java - Kaffee . . . .
Ha ff ff • ♦ * ♦

Guter gebt . Haushaltungs - Kaffee

i bet

)ft .
ff
ff

von

)ti |
>61

n .

rg «

, mir

Spanischer Vermonth di Torino , Cognac ,
englische Spirituosen etc .

Niederlage für Wiesbaden bei Herrn Georg
Bücher , Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

Verkauf in */i und r/s Flaschen zu Original¬
preisen , Preis - Courante gratis und franco . 47

s

s
=
,

«

i

Berd . Alexi , J . C . Bürgencr , Ang . Engel , Kal .

Hofl , C . M . Bereit , P . Enders , P . Hendnch ,

Jean Haub , Gust , von Jan , Aug . Kortheuer ,

F . Klitz , Louis Kimmel , C . W . Leber , F . A .

Müller , W . Müller , E . Moebus , A . Mosbach ,

Mart . Lemp , J . Ottmüller , E . Budolph , J . Bapp ,

Ant . Schirg , Kgl . Hkifl . , J . Schaab , Jos . Dienst ,

vorm . C . Dielmann Wwe . , H . J . Viehoever in Wiesbaden ;

Gg . Schüller , „ Zur Rose
« in Bierstadt ; E . Scherer

in Erbenheim . 153

Gesellschaft zur Einführung
ihrer garantlrt
reinen , direct

importirten Südweine ,
als :

Portwein , roth und weiss ,
Sherry , Malaga , roth
und weiss , Madeira , Tar¬

ragona (Landwein ) , roth
und weiss , Marsala .

anerkannt

bestes
und aus¬

giebigstes
. . .. . . Kaffeezusatz -

M Dose « ,
mittel .

Nur ächt , wenn jede Dose die volle Firma trägt .

Zu haben in den Colonialwaarengeschäfte « .

EngroS - Lager bei Emil Unkel . 34

sowie einige Sorten ausgezeichnete Beerweine
2 Mark 50 bis 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bei

Henkel & Düsseldorf .

In sehr praktischer Verpackung zu haben bei (44975 .) 33

H . L . Kraatz , Hoflieferant . H . J . Viehoever .
E . Moebus . Diez & Friedrich . F . 4 . Müller .

Griechische W eine
der Firma

Friedr . Carl Ott in Würzburg .

• "
.ese *

Alle « Freunde « Kaffee empfehlen den

rühmlichst bekannten gebr . Java - KMee
von A . Sunt » sei . Wwe ' Hoflieferant ,

Bon « , Berlin und Antwerpen ,

Pfeiffer & Diller
’

s

Müsste - Essenz

The Continental
Goldene Medaillen . 1 n

i ä i Bodega Company,

A ÄIÄ Jk Filiale : Frankfurt a . M. ,

Camarite , herber Rothwein . . . 1 Mark 80 Pfg .
Mout Enos , herber Weißwein . 1

Achaia - Malvaster , vorzTSüßwein , 2
Moseato , vorzügl . Süßwein . . 2

Mavrodaph « ^ , vorzügl . Süßwein , 2

9440

Mag -

ibett *

w

3 .

L60 j dsund

HORCHHEIM
ggnzilbdWQrmeGggS

empfehle eine ausgezeichnete Habana - Ausschust - Cigarre

per 100 Stück 5 .50 Mk . Proben ä Stück 6 Pf . werden ab -

gegeben . t ^ arl G8tz . Webergaffe m 'X 16801

Eine neue Sendung 1887er

Importirte Havana - Cigarren
offeätt

| j j Viehoever ’ . Filiale ,
15141 17 Rheinstraße 17 , neben der Bost .

Wien und Hannover .

Taunusstrasse 16 ÄÄS
1 Bücherschrank , 1 Spiegelschrank , 1 zweithürige ,

polirte Kleiderschrank , S nurrb . Ausziehtische . 18970

Asphalt - und Cementarbeiten
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter

Garantie L . Seehold & Co . , Rheinstraße 58 . 5698

[
in plombirten Schachteln .

Emser Catarrh - Pasten
in runden Blechdosen m . uns . Firma

werden aus den echten Salzen unserer Quellen dar¬

gestellt und sind ein bewährtes Mittel gegen Husten , Heiser¬

keit , Verschleimung , Magenschwäche und Verdauungsstörung .

Natürl . Emser Quellsalz in flüssiger Form .

Emser Victoria - Quelle .

Vorräthig in Wiesbaden bei Fr . Wirth , Dr . Lade S

Hof - Apotheke und Gottfr . Glaser .

49
___________

König Wilhelm ’s - Felsen - Quellen , Ems .

Jean Schupp ,
K » H , Parterre ,

empfiehlt sich im Liefern von Festessen , sowie im Zuberriten
derselben im Hause . Auch Einzel - Gerichte werden geschmack -

voM ausae
'
übrt .___ ___________

18396

Gute Pfälzer Maae n . Mauskartoffeln
& Frost auf Lager und zum billigsten Preis frei in ' s

aeliefert . K . Willenbücher , Saalgasse 30 . 1959 .

HiLli tägl . 3 Mal frisch , mehlr . Kartoffel « p . Mlt . 4 Mk .

_ dilltll , und Kuhdung m hoben Adlerstraße 33 . 1965
^

— Ei » iua <dfaüer zu verkaufen Kirchgasie 22 .________
19660

Hellmundstratze 32 find einige »/- Stück - Fafi zu verk . 10768

^ Alleinäiht
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Roman von A . Godin .

Ro .

Nach dem Abendbrod wurde dem Gaste der Genuß meister¬
haft ausgeführter Musik . Als er sich spät in seine Zimmer zurück¬
zog , fühlte er sich sehr angeregt ; er hatte Werth und Strömung
des Daseins wieder einmal voll empfunden . Dies erschien ihm
als gutes Omen für den neuen Lebensabschnitt , und die nächst¬
folgende Zeit widersprach diesem Eindrücke nicht .

Die Zustände , in welche seine dienstliche Stellung ihn führ¬
ten , boten befriedigende Anhaltspunkte und er fand überall bereit¬

williges Entgegenkommen . Begabte und zugleich arbeitstüchtige
Menschen sind in allen Verhältnissen ein guter Fund für die vor¬
wiegende Masse der Mittelmäßigen . Osten war nicht der Mann >
sich mißbrauchen zu lassen , doch gehörte er zu den glücklichen
Naturen , die in der Arbeit ihren Normalzustand finden . Bald
lernte er seinen Grund und Boden kennen , trat mit ruhiger
Sicherheit aus und galt schon nach kurzer Zeit als ein Bevorzugter
des Kreises , in dem er sich bewegte . Des Verkehrs bedürftig ,
wie alle strebenden Geister , im tiefsten Grunde aber eine einsame
Natur , setzte er neuen Beziehungen zwar Vorsicht entgegen , gab
sich aber zusagendem Umgang mit Wärme hin . Besonders schloß
er sich an seine Haysfrau an , die sich ganz mütterlich zu
ihm stellte .

Trat er in Frau Cornelie ' s kleinen Salon und erblickte sie
auf ihrem Lieblingssitze , stets beschäftigt und stets bereit , jede
Beschäftigung dem Geplauder mit ihm nachzusetzen , so ward es

licht und warm in seinem Gemüthe . Er fühlte sich bei ihr wohl ,
wie daheim bei seiner Mutter , mit der sie den Zug stiller , durch
Herzensgüte gemildeter Trauer gemein hatte .

Frau Cornelie hatte viel erfahren , viel verloren . Das Eine ,
was ihr geblieben war , erfaßte sie mit unzerstörbarer Liebes - und
Lebenskraft . Ferdinand war ihr Glück und Stolz , zugleich ihre
Sorge . Wenn seine Erscheinung auch jetzt nichts mehr von den

überstandenen , kränklichen Kinderjahren verrieth , hielt doch sein
noch immer reizbarer , ungleicher Herzschlag in der Mutter die

stete Befürchtung wach , durch Ueberanstrengung ein ernstes Uebel

heraufbeschworen zu sehen . Ihn , während er mit bedeutenden

Aufgaben beschäftigt war , in jeder Weise zu Pflegen und zu er¬
frischen , war Frau Cornelie ' s Hauptaugenmerk . Auch daS machte
sie Paul lieb .

Der Verkehr zwischen beiden jungen Männern gestaltete sich
sehr freundschaftlich , von Seiten des jüngeren sogar enthusiastisch .
Paul nahm diese Gabe mit dem vollen Bewußtsein ihres Werthes
hin ; obgleich er mehr empfing , als er zu geben hatte , empfand
auch er den eigenthümlichen Zauber , den die Persönlichkeit des

Künstlers auf Jeden auSübte , der mit ihm in Berührung trat .
Schiller ' s Wort : „ Es ist der Geist , der sich den Körper baut, "

konnte nicht reiner versinnlicht sein , als durch Ferdinand ' s schönes
Gesicht , aus dem dieselben Märchenaugen strahlten , die seiner
Mutter eigen waren , Geschick und Menschen waren ihm bisher
hold gewesen und hatten nur Gaben des Glückes und der Liebe
über ihn auSgestreut .

Ein Jahr war vergangen , ohne in seinem Verlauf irgend
Erhebliches für Paul mit sich zu bringen . Er schlenderte an
einem Hellen Herbst - Nachmittage den Quai entlang , in Erwartung
Ferdinand

' s , mit dem er einen Ausflug verabredet hatte . Als
der Säumige erschien und Beide nun ihren Weg zusammen fort¬
setzten , folgte mancher verstohlene Blick aus Frauenaugen den
Freunden . Der junge Kapellmeister zog überall die Blicke auf
sich , aber Paul ' s Erscheinung verlor nicht neben ihm , obgleich er
keineswegs zu den schönen Männern gerechnet werden konnte .
Er zählte nun dreißig Jahre ; schlank , kräftig in jeder Bewegung ,
trug seine edle Gestalt einen der Köpse , die sogleich interessiren .
Auf dem , im besten Sinne des Wortes männlichen Gesicht , sprach

sich intensives geistiges Leben und bewußte Kraft auS , dem fiA
ein liebenswürdiger Zug von Güte gesellte .

„ Wo bleiben Sie so lange , Ferdinand ? "
fragte er heiter

„ Ich dachte schon , Sie hätten in himmlischen Sphären inj
Rendezvous mit Sancta Cäcilia und darüber das unierio -
vergesien . "

„ Ein Rendezvous hatte ich allerdings, " lächelte Streben
„ aber mit einem sehr irdischen Plagegeist . Der Herr Director
wußte nichts Besseres zu ersinnen , als am Sonntag - Nachmittag
bei mir einzufallen und mich mit feinem Programm zu quälen
Weiß er doch selbst noch kaum , welche Kräfte wir zur Verfügung
haben werden ! In acht Tagen soll die erste Probe zu den
„ Hugenotten " sein , da werden wir ja sehen , welche Vögel wir
gefangen haben ; ich fürchte , mehr Hänflinge als Nachtigallen .
Zum Ausgleich steht aber ganz Besonderes in Erwartung . Was
geben Sie mir , Paul , wenn ich Ihnen eine Neuigkeit sage ? "

„ Die ich vielleicht schon weiß , denn es handelt sich wohl uni
ern Seevögelchen — ja ? Nun , ich erhielt eben , als ich zu Tisch
ging , einen Brief von Hause , der die große Neuigkeit berichtet .
Es freut mich , daß wir Caja hier haben werden und ich bin
gespannt , ob Ihre Mutter sich in der Nähe ebenso für sie interes¬
siren wird , als nach dem Hörensagen ; ihr Rath und Beistand ist
mir sehr nöthig . Mein Vater trägt mir auf , für unsere Debütantin
Unterkommen in einer Familie zu ermitteln . Schöne Commission
für einen Junggesellen ! Wenn da Frau Cornelie nicht Rath schafft,
bin ich übel daran — "

„ Ei ! "
unterbrach Ferdinand lebhaft , „ da wär ' es doch am

einfachsten , wenn Mama die Debütantin selbst unter ihre Flügel
nähme ! Das geschähe nicht zum ersten Male ! "

Osten blickte erfreut auf . „ Meinen Sie ? Aber nein , Bester ,
das wird kaum angehen ! "

Caja würde mit ihrem naiven Egois¬
mus Frau Cornelien das Haus umkehren .

"

Ferdinand lachte : „ Keine Gefahr ! Mama führt einen sanften
Scepter , zu Hause ist und bleibt sie aber Regentin . Suchen Sie
mich nicht von meinem Gedanken abzubringen , Paul , er gefällt
mir ausnehmend . Nach Allem , was Sie von der jungen Dame
berichtet haben , wäre sie für unsere Künstler - Wirthschaft ein
brillanter Fund ! "

„ Vielleicht ein gefährlicher ! "

„ Für Sie ? "

„ Gewiß nicht ! Ich habe diesen schwarzen Augen schon stand¬
gehalten , übrigens bin ich für die Kleine eine Respectsperson und
stehe zu ihr wie ein Großvater .

"

„ Und ich , amico caro , bin für den Augenblick so fest mit
meiner Oper verheiratet , daß die schönsten Augen der Welt mich
zu keiner Untreue verlocken würden . Aber denken Sie sich den
Gewinn sür unsere Theeabende — und Mama hätte wieder
einmal Etwas , wofür sie warm werden könnte . Sie sollen nur
sehen , wie gut ihr das steht .

"

„ Das sehe ich alle Tage , Sie Undankbarer ! Daß Cast
nirgends auch nur halb so gut aufgehoben sein könnte , als bei
rhrer Mutter , ist sicher . Heute Abend wollen wir einmal an -

sragen ; unterstützen Sie mich nur gehörig , ich fürchte sehr , das
schöne Luftschloß scheitert an einem liebenswürdig gesprochenen
„ ülcm * *—™

Frau Cornelie stimmte zu . Kaum hatte Paul die Mit¬
theilung des so glücklich gefundenen Asyls nach Berlin abgehen
lassen , als Caja , ohne weitere Meldung , plötzlich im Hause ein¬
traf . Zu seiner größten Ueberraschung fand sie der Hauptmann ,
als er eines Abends aus dem Dienste kam , bei Frau Streben
vor , so heimisch , als wäre sie nie anderswo gewesen . Wie Vögel
im Frühling in einen stillen Garten einziehen und ihn mit
fröhlichem Lärm erfüllen , so füllte Caja ' s bewegliche Gegenwart
bereits nach wenigen Tagen das Haus und nahm es gleichsam im
Sturm . ( Forts , f.)
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Patek
, Philippe & M in Genf

39

Lauggasse 1V
19545

Rohrstühle DotzheimÄraß? §
& ^

12608

öffentlich verpachtet werven .

Sammelplatz vor dem Hause Lahustraße 5 dahier .

Wiesbaden , den 15 . Rov . 18 >7 . Die Bürgermeisterei .

in schönster Auswahl zu billigsten
UMMtyUyk Preisen empfiehlt

18969 L . Schramm , Museumstraße 3 .

8s No 6547 des Stockb ., 2 Ar 55 .50 Qu .- M . Bauplatz

an der Steingasse zw . Lorenz Petry Wittwe und

Theodor Stein .

Wiesbaden , den 15 . November 1887

19653 Die Bürgermeisterei .

Turn > ¥erein .

^ .MKUonenrreni - AnSschreiben .

Der hiesige ältere „ Turn - Verein " beabsichtigt

auf seiner in der Hellmundstraße belegenen Be¬

sitzung eine Turuhalls zu erbauen . Zur Erlangung von

Bau - Projecten oü daher eine Csvcurreuz eröffnet werden

und wollen die Herren Architekten , welche sich hieran zu be -

tb eiligen beabsichtigen , SstuaLious - Zsichuuuge « , Bau -

Programme und Bediuguugeu bei unserem Mitgued -

warte Herrn J . Bergmann , Lang rasse 22 , gef . entnehmen .
117 Der Vorstand .

SchulgelV .

Am 16 . d . Mts . beginnt die Erhebung der ersten Hälfte

pro Winter - Semester 1887/88 und ersuche ich um gefällige

Einzahlung innerhalb 14 Tage » .

( Die zweite Hälfte wird am 16 . Januar 1888 f - lln .)
Der Stadt Zechner : Maurer .

Hauptfächer : Malen , Zeichnen , Modellirem

Kunsttechnische Ausführungen . Ausfertigung

von Zeichnungen aller Art im Auftrage . — Eintritt jeder
--------------- — , . Zeit . — Ausführliche Prospecte auf Wunsch verabfolgt .

Bekanmmachuug . H . BeufÄer ,

Samstag den 19 . RoveWber e . Vormittags 16 Uhr 44 akademischer u . staatlich geprüfter Zeichenlehrer ,

sollen
'

die mit Ende dieses Jahres leihfällig werdenden ' ------- - ------ - — • - -

städtische « Grundstücke :

) ) No . 2413 des Lagerb . , 23 Ar 18 Qu .- M . = 92 Rih .

72 Sch . Wiese „ Nonnentrift " 4r Gew . zw . Jacob Freins¬

heim und der Stadt gemeinde ;           m r
2 ) No . 2414 d s Lagerb . , 15 Ar 16 Qu .- M . = 60 Rih .

64 Sch . Wiese „ Nonnentrift "
zw . der Stadtgemeinde ,

dem Hofqut AdamMal und einem Weg ;

3 ) No . 6595 des Lagerb . , 9 Ar 83,25 Qu .- M . = 39 Rth .

3z Sch . Acker „ Gnsheck
" 3r Gew . zw . Ludwig Gottfried

Berger und Moritz Nicolai

aus die Dauer von 6 Jahreu an Q t und Stelle anderweit

Mal -
,

Zeichen - & Kunstgewerhe - Schnle ,

Michelsherg 18 .

W Unter Preis "
W

Wetanntmachnng .

Donnerstag den 17 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr

tnoflen die Orden der Paul Bähl Eheleute von hier

nie nackbeschriebeneuImmobilien in demRathhause Markt -

Latz 6 Obergeschoß , Zimmer No . $ 6 , dahier

abtheilungshalber zum zweite « und letzte « Male ver¬

steigern lassen , alS :

n Ns 5501 des Stockb . , 10 Ar 93,75 Qu . - M . Acker „ An

der Mainzerstraße
" ir Gew . zw . dem Staatsfiskus einer¬

und Ludwig Weber und Hermann v . Randow anderseits ;

2 ) No 5518 des Stockb . , 18 Ar 39 Qu .- M . Acker „ Mos -

bacherberg
" lr Gew . zw . . August Christmann und Paul

Gummischuhe
für Herren , Damen « nd Kinder , Prima
Qualität , bei

Joseph Dichmamij

Hohe Zinse « .

Der niedrige Zinsfuß , welcher bei Capital - Anlagen erzielt

wird , trifft Diejenigen , welche angewiesen smd , von den Zmsen

ihres Vermögens zu leben , am härteren . Allen diesen ist der

Kauf einer Reute bei der Frankfurter Lebens -

Berstcheruugs - Gesellschaft anzurathen . Diese zahlt z . B .

einer beim Eintritt

60 Jahre asten Person sür je Mk . 1000 Einlage 96 Mk . 80 Pf . ,

70 n » 122 „ 10 „

. „ „ „ „ „ „ » » 142 » 30 „

empfehlen ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , König ! . Hof - Uhrmacher ,
Wiesbaden , kleine Burgstraße 9 .

Regelmäßige Verbindung nach Ma « uh - im -Ludwigshase «

und Ruhrort -Duisburg , sowie allen größeren Zwischen¬

stationen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . bis XIV .

Nähere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .

j 8303 J . F . Hillebrand .

Gänzlicher Ausverkauf .

Wegen Aufgabe des Geschäfts verkaufe unter Fabrikpreisen :

N « vv -'U und Svielwaare « aller Art , Beschäftiguugs -

ur .d Gesellschaftsspiele , Galauteriewaare « , Korb -

waareu , Züber , Eimer und KücheugerSthe in Holz .

19704 J . Fischer , Metzgergasse 14 -

Rühl Erven ;
3 ) Ro 5519 des Stockb . , 13 Ar 20,25 Qu .- M . Acker „ Mos -

bacherbera
" lr Gew . zw . Paul Rühl Erben beiderseits ;

4 ) Ro 5520 des Stockb . , 13 Ar 10,7 » Qu .- M . Acker „ Mos -

bacherberg
" lr Gew . zw . Paul Rühl Erben und Gott -

51 Nm 5522
*

he ? Stockb ., 16 Ar 56,50 Qu .- M . Acker ■■

Stnckb 5 Ar 44 25 Qu - M Wiese Alter - I Die versicherten Renten werden kostenfrei ausbezahlt .
”

wüh « - Sr G - w M H - >» üch H « ? Ww ° . ? » d Wilh «d ° W - cte fto gratis ju b * mtb « .Heg ««

Jacob Heus ; „
I Die Hanpt - Ageutur Wwsvaden :

7 ) No . 5543 des Stockb ., 23 Ar 53,25 Qu . - M . Wiese j 49733 Carl Specht , Wilhelmstrafie 40 .

„ Nonnentrift " 2r Gew . zw . Christian Badior und Gott - --
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Diplom -Zurich -W

Spar - Seife

Mr Feld , Plantagen und Gärten offeriren wir in rweckent -
spr/chenden Sorten Obstbäume aller Art ; desgl . Pyra -

in allen Größen , regelrecht
extra schön . Beschreibender Catalog frei .

'

Moeller - Moeller .
Baumschulen . Wiesbaden .

Kalt wasser - Seife .
Nur acht mit obiger Schutzmarke bei A . Schlrg . 33
•KÜ ? “ Drehbauk ( nm ) für Metall - und HolzdrehUvrerswürd »q ru verkaufen ^ rredrichstratze 8 .

v 8
973g

»
ue SMb -. dewau » e billig zu verkaufen

« rauteustraße 87 , Hth ., 2 Tr . 19599

I Lchrerin
'

sucht noch
"

einige Privat ,
ftuude » zu ertheilerr . , Näheres Weilstraße N . 7919

2 *ad ‘ ^
h1 , lllbt ln allen Fächern ( excl . Griechisch ) billia

P ^ atstunden . Offerten unter W . st 51 in der
d . Bl abzugeben .

„
Eine b -^ abte Schülerin wünscht Kindern bis zu 12 Jahrrn

oder ^ achhilsestuudeu zu ertheilen . Offerten
I " ater F . B . tn der Exped . d . Bl . abzugeben . 19545

Erne staatlich geprüfte Erzieherin , welche längere Fabre in
Pmr Md L - Ndm g « » - ! , ertheilt lla ^ rricht in San ’

undengl . Sprache,besondersmConversatron . Näh . Erved 19735
.

dkoSellrr - ^ ntLLricht in Majolika - Arbeiten , sowie Unter »
" cht m schwedischer Holzschnitzerei wird ertheilt Sckwal «
bacherstraße 83 , Bildhauer - Atelier

9
16425 ;

MGGOEGGOGOEGEWZWKKEGGGGKKN
! G Cliorgesaiigschule

®
^ es (9)

gFreEieilierg
’seN Coosemtorius für Musil I

® Rheinstrasse 50 .

K Di1e5IT ? t
.eEri ^ tr8t " ,,de ” sind auf Montags ®

®
VOn 1k

-
« ™

11T © amen allein , Freitags I
® von ® - 6 für d . e Herren allein und Mitt - Z
® woehs von 5 - 6 Uhr für beide Theile gemein - L
* « am ( gemischter Chor ) gelegt .

S |
t Beginn des Unterrichts am

’

« Montag den » 1 . Xovember . I
® 1o ^ melda,B ^ ra n ™ mt bis dahin noch entgegen f
®

19327 Der Director Otto Taubmann . 1

^ WffH ? * * * * * * * ^
(^ Ia9 = " Nb Streichzither ) wird er »

thei . t Hirschgraben 12 , 1 . Etage . 7793g

<L^ rnedi Bankrechnen , Wechsel¬
lehre , Deutsch , Französisch , Englisch Friedrichstraße 48 , P 19742

R . Weidemann
, ( leigenbauer .

58 Webergasse 58

(früher bei Herrn F . Sutterlin ) ,
^ ^ bhlt sich im Anftrtigen von Reparature « aller Strei »

sowie im Beziehen und Repariren von Bogen
'

g v ° u
. Geigeu , Bogen , Flöten und Pi « ow ' sSaite « , italienische und deutsche , Kolophonium >c , 17171

verwende die anerkannt besten und in Folge ihres sehr
grossen Fettgehaltes ergiebigsten (H . 4174 Z .) ‘

t J . C . Kissling , |
I Dambachthal 6a . ®

| Grosses Lager aller Arten Möbel t

| 19342 unter Garantie . ®

® ® GG ® ® ® ® ® ® ® ® ® OGKGKGG <KKKKKGK <K <KK

Sauerkrautstauder
in großer Auswahl , achtes Dieburger Kochgeschirr
sammtlrche Glas -, Porzellan - und Steingut - Waareu

SKULL

W
*

Obftblknme . ^ 3U
für Md und rauhe Lagen

und für Gärten , sowie Zwergobst in allen
Formen , Ziersträucher , Rose « - c . in größter
Auswahl und besten Sorten . Billigste Preise .
Catalog gratis .

' I

P . Klein
,15757 Baumschule » , Schierst - iu - rftraste 1 .

Ehrliches

Heiraths - Gesuch .

Ein Kaufma « « (nicht etabl . ) , aus guter
Familie , eoangel . , Ende 30er , respectabl . Aeußere ,
lebensfrohes , zu Humor neigendes Gemüth , sucht
eme tüchtige , gesunde , hübsche Hausfrau mit
etwas Baarvermögen , wovon 4000 Mk . für
geschäftliche Zwecke bedingt . Sichere Zukunft
der behaglicher Existenz . Jeder Bries und
Photogr . wird zurückgesandt und streng discret
behandelt . Bezügl . Schreiben sind bis zum
30 . dieses Monats an Maasenstein

in Frankfurt a . M . unter
u . G . 1673 zur Weiterbeförderung einzusenden .
Anonyme und Vermittler zwecklos , (h . 65979 .) 35

jSÄÄTr ^ “ 1" mnbm ' ch° » u ° dbMg

® ÄÄ8 ° ‘ " « ।
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Zur gef . Beachtung .

Bettfeder » und Daune « in gut - n Qualitäten , fertige
Oberbetteu , Plumeaux und Kiffe » , Rotzhaar , und

Teegrasmatratze « , vollständige Bette « zu äußersten
Preisen .

19476 Fr . Rohr , Tsttrmsstratze 1k .

Dame « - und Kindergarderobe « werden elegant und

billigst angefertigt . M . Schmidt , Taunusstraße 21 . 17212

Angebote :

Adelhaidstraße 23 , II,rnöbl . Salon,Schlafzimmer,Kammer
und Küche zu vermiethen . 17173

Adlerstratze 8 , nahe dr Langgasse , 1 Stiege , ein gut mö -

blirtes , schönes Zimmer auf 1 . December billig zu vermiethen ;
auf Wunsch werden auch zwei ineinandergehende Zimmer
event . an zwei Personen abgegeben . 18710

Bleichstraße 8 , I , möbl . Zimmer billig zu verm . 18517

Bleichstraße 9 , 2 St . l . , möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension und eine heizbare , möbl . Mansarde zu verm . 19216

Bleichstratze 21 ei « Parterrezimmer z « verm . 17425

I99Villa
Monbijou66 ,

Erathstraße 11 , unmittelbar am Curhause , ist eine

Herrschaft ! , möbl . Etage mit oder ohne Pension ganz
oder getheilt zu vermiethen . 15287

Geisbrrgstratze 26 sind schön möblirte Zimmer mit Vor¬

fenster und Porzellanöfen zu vermiethen . 17289

Goldgafse 20 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 18401

Häfnergasse 4 Wohn - u . Schlafzimmer mit Pension . 17844

Hnmboldtstratze 1 , Ecke der Frankfurterstratze , in
einem Landhaufe , ist eine Wohnung von 8 Zimmern , Badez . ,
Küche mit Küchenzimmer auf gleich oder fpäter zu ver¬

miethen . Wh . im Bau - Bureau Moritzstraße 29 . 15799

Kapellenstratze 2 , 2 . Etage , möbl . Zimmer mit

Peufio « per Monat vo « 75 Mk . an . 19496

Kapellenstraße 27 ein fteundl . möbl . Zimmer , Hochpart . ,
an eine einzelne Dame dauernd zu verm . Näh . Borm . 18187

I annnaßca A ein möblirtes Zimmer auf gleich an
Wl | yy <» « aü einen Herrn zu vermitthen . 19522

Rerostratze 82 ist auf 1 . Januar eine Parterre - Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und Zubeh . , zu verm . 13938

Oranieustratze 25 , 2 . Stock , eine Wohnung von 5 großen
Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . 11450

Platterstraße 11 ist ein schönes Zimmer möblirt oder

mnuöblirt zu vermiethen . 12404

Rheinstrasse 3 , Bel - Etage , großes Zimmer mit Balkon
für 1 — 2 Perfonen mit Pension zu vermiethen . 19451

Rheinstraße 87 sind elegante Wohnungen , bestehend aus
6 Zimmern , Küche , Speisekammer , Bade - Cabinet u . s . w .,
sowie eine Frontspitz - Wohnung von 2 Zimmem zu ver -

miechen . Ratz . Bleichstraße 25 . 11199

Köderallee 30 , gleich bei der Taunusstraße , Bel - Ltage , sind
zwei möblirte Zimmer einzeln oder zusammen zu verm . 16132

Schwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) , Parterre , 1 — 4 möblirte
Zimmer mit oder ohne Pension . 11061

Echwalbacherstratze 82 , Hoch - Parterre (Alleeseite ) , gut
möblirte Zimmer auf soleich zu vermiethen . 11432

Taunusstrasse 45 ( Sonnenseite )
gut möblirte Etagen mit oder ohne eingerichteter Küche

und einzelne Zimmern zu vermiethen . 18299

Walramstraße 13einmöbl . Part . - Zimmerbill . z . verm . 18586

Hochparterre - Wohnung , ftfeS

Möblirte Zimmer ( 1 — 2 ) zu vm . Adelhaidstratze 16 . 18714

Möblirte Zimmer zu vermiethen Weilstraße 6,1 St . h . 19317

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Bleichstraße 15a , P . 17781

Zwei möbl . Parterrezimmer zu verm . Dotzheimerftr . 2 . 15983

Ein auch zwei möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 21 , III . r . 3342

Salo « und Schlafzimmer billig zu verm .
lllOOlirier Friedrichstraße 10 , 2 . Etage rechts . 13131

Einfach möbl . , kleineres Parterrezimmer mit oder ohne Pension
gleich zu vermiethen Jahnstraße 17 . 17936

© in schönes , gut möblirtes Zimmer mit prachtvoller Fernsicht
zu vermiethen sür 18 Mk . monatlich Ecke der Platter - und

Gustav - Adolphstraße 1 , 1 . Etage rechts . 19298

Schön möbl . Part .- Zimmer zu verm . Helenenstraße 19 . 19511

Ein großes , einfach möbl . Zimmer zu vermiethen
Hellmundstraße 49 . 19577

Möblirtes Zimmer zu verm . Wellritzstraße 39,1 Stg . l . 19074

Ein schön möbl . Ztmmer zu vm . Webergafse 44 , II . 9547

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchhofsgasse 3 . 15122

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Häsnergasie 19 , II . 18065

Ein schönes , heizbares Zimmer zu vermiethen . Näh . Kirch¬
gasse 30 , 2 Stiegen hoch rechts . 19142

Ein hübsch möbl . Zimmer mit guter , kräftiger Kost an einen

Herrn oder Dame , w . den Tag über im Geschäft sind , zu
verm . Preis per Monat 50 Mk . Näh . Exped . 18712

Möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 11 . 17770

Eins , möbl . , kl . Zimmer zu verm . Rheinstr . 58 , Frontsp . 17920

Möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vermiethen
Wellntzstratze 7 . II . 14152

Schön möbl . Zimmer zu verm . Schulberg 6 , 1 . St . 15647

Ein möblirtes Zimmer zu verm . Wörthstraße 20 , Bel - Et . 19446

Ein möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstr . 45 , Hth . 1 St . 19031

Ein Herr kann gegen mäßiges Honorar Wohnung und

Peufio « erhalten Platterstraße 2 , Parterre . 19200

Zwei unmöbl . Zimmer zu verm . Schillerplatz 3 , 1 St . h . 16908

Ain möbl . Frontsvitz - Znnmer zu verm . Helenenstraße 1 . 19478

Eine freundliche Mansarde mit Küche auf gleich zu vermiethen

Kirchgasse 22 . 19657

Stallung für 4 Pferde , Remise , Kutscherzimmer zu ver¬

miethen Sonnenbergerstraße 31 . 18937

Junge Leute erhalten Billig Kost und Logir Hirschgraben 7 ,
2 . Thür links . 18420

Junge Leute erh . Kost und LogiS Grabenstraße 3 , 2 . St . 19249

Mädchen erhält warme Schlafstelle Hellmundstraße 37 , P . 19681

Rein ! . Arbeiter erh . Kost u . Logis Weberg . 44 , Hth ., 3 St . 18753

Zwei reivl . Arb iter erh . Kost u . Lo üS Metzgergosse >8 19675

Pension fÄon - Mepos ,
Frankflirterstrasse 6 ,

am Eingang des Parks , 5 Minuten vom Curhaus .
Bäder im Hause . 7964

Frau 1 > * Philipp ® ,

„ Billa Margaretha "
,

Gartenstratze 10 .

Möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen .
__________

18854

Pension „ Villa Sara
“

, Mainzerstrasse 2 ,

einige Zimmer frei geworden . 801

wit schönen möblirten Zimmern auf
JsL der Sonnenseite Taunusstrasse

No . 28 , 2 . Stock .
______

18203

Familien - Pension
Rheinftraße 7

________
imsi

Villa V ica Röderallee 24 , Parterre , möblirte
i Uldi lillSdi , Zimmer mit oder ohne Penfiv «

Hu vermietbe « .
______________________________

14763

B English Pension B
Frankfurter stresse 16 . 17652



auch an Schuhwerk ,

Reparaturen " dR

18959

welches nicht aus meiner Fabrik herrührt , werden prompt und mit größter Sorgfalt ausgefühit .
Herren - Sohle » und Absätze ....... Mark 2 . 8 « .
Damen - Sohle « und Absätze ....... „ 1 . 50 .

Wegen der unbedingt niithigen Anschaffung
von Neuheiten in jeder Saison

werden neue Colonnade 44 — 47 , erster Laden vom CM I §
Haufe aus , sämMtliche Waare « , bestehend in Schmuck « I
fache « aus Silber , Granaten , Koralle « , Bernstein , I
Jet u . s . w . , ferner Portefenille - Artiksl , als : Porte - I fj
monuaies , Cigarren - Etnis , VifitenkarLsn - Tascheu , I i
Schreib - Mappe « , Photographie - Albnms u . - Rahme « , I “

feinste Solinger Tascheumefser , Eigarrrnspitzev , I
sowre eine noch besonders große Auswahl in Fächern zu und I

unter Kostenpreis abgegeben . 15266 I

Beschäftigungs - Mittel für Kinder :

Lampenschirme zum Ausstechen ,
Flechtarbeiten ,
Ausstecharbeiten , 18365 ]
Ausnäharbeiten . . j I -

C . Selaellenberg , 4 Goldgasse 4 .

Gelte 20 WirSbadensr LaMatt . » » . 2 <

Lederfchnhe mit Holzsohlen
empfiehlt

W . Kölsch , Wellritzstraß - 3 , Hinterhaus .
Manns - Zugstiefe

'i 5 Mk . , mit Ledersohlen und Fl . 6 Mk .,
Manns -Schnalleustiefel mit 3 Schnallen 4 Mk .,

, , mit 2 Schnallen 3 Mk . 50 Pf . ,
Manns - Schvürstiefel mit schwerem Futter 3 Mk .,

- - mit leichtem Filzfutter 2 Mk . 80 Pf . ,
Manns - Gallosche « ohne Futter 2 Mk .,
Franeustiefel von 2 Mk . 60 Pf . auf . , Zugstiefel 4 ' /- Mk .,
neue Holzböden per Paar 1 Mk . 30 Pf .

Besonders mache auf di - se Zugfticsel aufmerksam , welche das
Gehen bedeutend erleichtern .

Sämmtliche Arbeiten ru gleichen Preisen nach Maaß . 18944

Cliches
billigst , für alle Branchen vorräthig .
48 (acto 988/8 B .) Karl Kohn , Berlin 8 . W , 18 .

Schuh - Fabrik

Umgegend erlaube ich mir auf mein reichhaltiges Lager

Mk . 6 . 50 ab . von Mk . 4 .60 ab .
6 .50

8 . 50

4 .—

1 .50 3 .50

Herren -, Damen - , Knaben

Als „ Neuheit " Herrenstiefel mit Korksohlen ! ! 18956

Alle

7 . -
2 .75
7 .50
3 —

von

»

Schuhwaaren sind von der Fabrik aus unter den Sohlen mit Fabrikpreisen
ausgezeichnet .

Damen - Ledsrzngstiefel . . .
Damen - LsderzAgstiefel mit

warmem Futter .....
Danrerr - Sergezngfchnhe . . .
Damen - Lederkvopfstiefel . . .
Ballschnhr in Goldkäfer u . Schwarz
Knaben - und Mädchsn - Knopf -

und Zugstiefel .....
und Mädchen - Schnürstiefel .

Es ist durch diese Einrichtung dem geehrten Publikum Gelegenheit geboten , seinen
Bedarf an Schuhwerk direet aus der Fabrik und um h'a des Preises

billiger zu kaufen als wie vom Händler .

Ein hochgeehrtes Publikum von Wiesbaden und
aufmerksam zu machen :

! ! Filzschuhe , warm gefütterte Hausschuhe , warm gefütterte Filz - , Zug -

uud Knopfstiefel für Dameu und Kinder iu größter Auswahl zu den

billigsten Preise « ! !

von

Gotthard Enke in Groitzsch i . S

Herren - Zngstiefel .....
Herren - Schaftstiefel . . . .
Herren - Zngstiefel mit Doppel¬

sohlen .........
Kuaben - Stnlpen stiefel mit und

ohne Lackbesatz ......
Damen - Schnhe mit Wollfutter und

Ledersohle .......



! zHs
_______ _______

Expedition r LsLggchffe Ks . 2 ? « ________ yem f

r .
Ballmann ,

im

empfiehlt :

in

Tischdecken
Manilla von 1 Mark 2S Pfg . an

Gobelin - Deeken .

^ liiscli - und Velour - Deeken
in allen Preislagen bis 40 Mk .

Sardinen
Meter von 25 Pf . an bis 1 Mk . 50 Pfi , per Fenster
W

von » Mk . SG Pf . bis 39 Mk .

Bunte Gardinen — Stores .

Altdeutsche Gardmeu .

4 Friedrichstra

17665

19092

19421

Mflseumstrasse 3 im „ Hotel St . Petersburg “
.

(Verkauf und Miethe .)

« leider , Möbel , WerMug . Schatze und (tobt .

> KyCUU ^ tllC Pfandscheine w . gut bez . Webergasse 46is705

^ anggasse Wagner, * ^
Musikalien - Handlung und Leih - Institut

Pianoforte - Handlung .

Jo & ef Halla ,

Kirchgagse 23 , 1 Stiege .

Gänzlicher Ausverkauf .

Wegen Aufgabe meines Detail - Geschäftes hier verkaufe

ich sämmtliche Waaren

unter deM Selbstkostenpreise .

Als Weihnachts - Geschenke emp
'
ehle ich :

Taschentücher , Spitzen , F ^ vusachen rc . Günstige

Gelegenheit zum Einkauf von Handtuchssu , Teller -

tüchers , Damasten , Madapolame . Alöypsl -

Spitzen für Ausstattungen und Decken zu

Spottpreises . Rur noch einige Wochen . ••

Wollene Bettdecken
in reiner Wolle , einfarbig nnd neueste Jacquard -

Muster . Pferde - Decken , reine Wolle , von 3 Mr . an .

Bügel - Decken .

W . Heazeroth ,
1 ? gr . Bnrgstrasse . gr . Bnrgstrasse 17 .

Bettdecken ,

« vaffel -BeLtdecken mit Fransen , Größe 155/200 Cennmeter ,

„ 1 Mk . 80 Pfg . an , größere nnd schwerere rn großer

Auswahl ' — Bunte Waffel - Bettdeeken .

Tüll - Bettdecken .

Wasche SSKÄfS
™

*
" S

von Fr . Perrot . 17627

Spezialitäten : Schwarze Woll¬

stoffe , Vorhang - u Möbelstoffe , Elsass .
Hemdeutuche , Figureumuster rc - ,
■ auch in Reste nach Gewicht . £

W - lnsverkaif .

Günstigste Gelegenheit znm Cin -

louf für Weihnachts - Geschenke.

Die noch vorräthigen Waaren , bestehend in

Sonnen - und Regenschirmen , von den

billigsten bis zu den hochelegantesten , Pelz -

waarerr , Shlipse , Handschuhen ,

Pariser Corsetten : c . ,r sollen bis Ende

Deeember ganz ausverkauft sein und we den

dieselben deßhalb

zum halben Preise des reellen

Werthes abgegeben .

Geschwister Brichta
,

8 Webergaffe 8 . 18534

Photographie .

Aufträge sür We hnachten , insbesondere Ber ^ rößesnugen ,

arößere Gruppe » - und Kindsr -Aufnahmen , fluhzerttg

erbeten (die beiden letzteren möglichst an Werktagen zwtsch -n

10 und 2 Uhr ) .
Xu W . ® Liirtz9

^ - rmauia - ^ immer Teppiche , 130/200 Centimeier , von 4 Mk . 85 Pfg . an , bessere in allen Größen .

Ou - Mv - N - MW . Ma - - ■ 34 W . .. .

Hochfeine Schweizer - Stickerei .

Festkleider in Seide , Wolle und Kultist , sowie

Spitzen und Vorhänge zu herabgesetzten Preisen .

© roße Auswahl Schweizer - Majolika
Ih

WeM Colonaade 40 .

Teppiche ,
Tischdecken ,

Stuhlborden
verkaufe ich jetzt

«
a8520

zu und unter Einkaufspreisen .



Seite SL Wiesbadener Dagblatt . Ro . 2 ,

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 16 . November 1887 .)
Adler i

Stieg , Kfm , Chemnitz .

Strüth .
Berzhahn .

Naurod .
Werlau .

Leideneck .
Unnau .

Diethardt .

Stuttgart .
Neustadt .

London .
Sigmaringen .

Elfi fißSßhäfkhaiKgesucht . Offerten mit Preis
JWUJHttlMUlb unter G . M . 44 an die Exped . 1888

« erhalturfse halber Per sofort zu verkaufe « ei « flott
^ /loutalwaare « . und Delicatefie «,

Geschäft i « feinster Lage durch
J « Ohr . Glücklich . 19687

18,000 ML . auf gute Hypotheke gesucht . Näh . Exped . 18964

Wilhelm , Kfm . ,
Feller , Kfm .,
Corvers , Kfm, ,
Köhnen , Kfm .,
Zimmermann , Kfm ,
Borchers , Kfm .,
Metz Kfm .,
Strarss , Kfm .,

Flagge , Kfm .,
Kahn , Kfm ,
Möller , Kfm .,
Hohler , Inspect .,
Decker , Kfm .,
Weil , Kfm .,
David , Kfm ,
Sattler , Kfm ,
Trost , Techniker ,
Münz ,
Heeg , Kfm .,
Blümlein , Kfm .,

Frankfurt .
Barlin

Leipzig .
Duisburg .

Leipzig .

München ,
Berlin .

Köln .
Köln .

Berlin .
Hannover .

Büdesheim .
Frankfurt .

Berninger , Kfm .,
Recht , Kfm .
Schröder . Kfm ,
Vygen , Kfm .,
Schäffer , Kfm .,

BSreai
v Windheim ,
Schulz , Lieut .,

Czefeld .
Pforzheim .

Rheydt .
Frankfurt .

Mannheim .
Freiburg .

Weilburg .
Kempten
Dresden .
Limburg

Frankfurt .
Dresden .

Hypoihekeit - Capital 17915

zu 4 und 41/4 °/o , auf 10 Jahre fest , offerirt
C . Hofimann , Dambachthal , Neubauerstraße 4 .

Em neues , vollständiges Metzger . Fuhrwerk ist prers -
wurdra zu verkaufen . Näh . Exped .________ 19748

Oels .
Magdeburg .

Bütten
, Zuber , Eimer

, Breuken
,

Schießer , Schaufel « , Backkörbe , Hack - und Schvrid -
bretter , Drahtgeflechte , Drahtgewebe , Haar « und
Drahtstebe , arößte Auswahl in Holzschuhe « und Bürstrn -
waare » empftehlt

'

^ 9333
________

R . Bnschmami , Mauergafse 23 ,

Kuranstalt Nerothali
Lehr , Hptm , Kasiel .

Weueahofi

Für Waguer

19349
___________ __________

I «. D . Jung . Longqasse 9 .

Motel „ Kam Mahrn5 * i
Clor , Revisor , Darmstadt .
Mussler , Revisor , Karlsruhe .

Haieerbad i
Buddeus , Fr . m . T „ Düsseldorf .

Wauauer Hofs
v . Lang , m . Fr . u Bed , Suchhof .

Hotel de Mord :
v . Arnim , Frl „ Halle .
Pressler , Fr , Halle .
Clark , Fr . m . 2 Töcht ., Cleveland .
HtinzelmaDn .Fr .m S , Washington .

Anuen -Angeuhellauita » «
Kunz , Wilhelm ,
Jung August ,
Diefenbach , Caroline ,Krämer , Marie ,
Gewehr , Georg ,
Steup , Lina ,
Balzer , Wilhelmine , _____
Schmidt , Got ; fried , Marienfels .
W eimar,Frieda , W aldlaubersheim .
Müller . Eleonore , N .-Saulheim ,

Hotel Dahlheim :
Wuitterlin , Prof ., Stuttgart .

Klehiorm r

Europäischer Hof t
Scblenke , üutsbes ., Giessen
Joie , Fr . , New -York .
Brigbam , Fr ). , New -York .
Hartmann , Landricht . m Fr . , Ulm .

Krüner Wald :

34 — 85,0t » 0 Mk . auf gute Hypotheke t « mäftiatm
» * • * Ofi .

"
3 ? E

No . 205 postlagernd Wiesbaden . 19504
30 — 40,000 Mk . und 70 — 80,000 Mk . auf 1 Hupotb

sowie 18 — 20,000 Mk . und 40,000 Mk . auf 2 StA
durch » . Linz , Mauergasse 12 . 19634

30 — 50,000Mk . zu4 °/o aufl . Hyp . auszul . Näh . Exp . 19739

Hhein -Botel 1
Henning , Fr . Rent ., Mannheim .
Weller , Kfm ., Hannover .
Jager , Kfm , Crefeld .

Hone :
Mac -Euen , Fr . m . Bed ., Italien ,

dchützenhof :
Bartling , Kfm, , Bielefeld .

PerfousN , die sich K « SisLs « r
Ein unabhängiges Mädchen sucht Monatstelle . Näheres

Bleichstratze 11 , Seitenbau links . 19741
Em älteres Mädchen , das gut bürgeilich kochen und die

Wäsche besorgen kann , sucht eine Aushilf . auch Auswarte - Stelle .
Näh . Schwatbacherstraße 37 , Vordelhaus , 1 . Stock . 19747

Eine junge Frau , Anfangs der 20r Jahre , in der Küche ,
scwie im Nahen und Bügeln perfect , sucht eine passende Stelle .
Näheres Schachtstraße 9a , Parterre . 19568

Eine alleinstehende Person sucht in einer kleinen Haushaltung
oder bei em -m ält - ren Herrn Stelle ; wenig Lohn wird bean¬
sprucht . Näh . Wellritzstraße 5 , Gartenhaus 19463

Ei « 01 deutliches Mädchen vom Lande sucht Stelle
Näh . Michelsberg 28 , Parterre . 1958O

Eine ges . Amme s . Schenkstelle . N . Walramstr . 5 , III . 19746
Cm zuverl , jung . Mann sucht Beschäftig , im Holzkleinmachen

oder sonstige Arbeit . Rah . Schwalbacherstraße 77 , Dchw . 19694
PersDses , die gesucht werde « :

Gesucht « ach Euglaud 16668

^ katholische , deutsche oder englisch - Erzieherin (nicht unter
28 ^ hre ) . welche guten Unterricht in Deutsch . Musi ?, Zeichnen
und Französisch ertherlen kann . Off . J . H . 89 » an die Exped

Eine tücht . Mäntelarbeiterin ges . Schwalbacherstr . 51,1 . 19659
Aarstraße 13 eine tüchtige Waschfrau sofort gesucht . 19663

WM * '
, Ziue perfecte Herrfchastsköchiu ge -

mm Mped . 19633
„ BMa A « « a "

, Sonnenbergerstraße , wird zum 30 . No¬
vember ein braves Mädchen gesucht . 19436

Ein starkes , Dienstmädchen , welches bürgeilich kochen kann ,tor £ . Nov . gesucht . N . Adelhaidstraße 56 , P . 19506
Ew Mädchen , das selbstständig kochen kann und die Haus¬arbeit versteht , m eine kl . Familie gesucht Göthestraße 1 . 19643

^ i^
u ansümdtges Mädchen für Hausarbeit sogleich gesucht

jid . 19648
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches bürgerlich kochen

5 ÄhfÄ wird zum 1 . December ge -

UM,
Montzstraße 5 , 2 Tr . rechts . 19743

Stelle « snche « de jede « Berufs placirt schnell
Reu ter ’ s Bureau in Dresden ,■

e » » ÄKb '
m

16178

en » ° - ch . g ° s. » « 0Äe & Sa “ fami « “ - H

Unterricht tm l ’ orzellanmalen rn und außer dem
SMse Maler , Karlftraste 44 , eine
Streae hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerest . 86

’FiMSKu . Hotelt
Knoll , Kfm . .
Schützte , Kfm .
Schenk , Rent . ,
Bausenhard ,

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und fr7H|
Corresp . . wird des . Off . H . C . B , an die Exped , erbeten , fil
m ^ ^ Echvetder bätet m und außer dem Haufe um
Rah , bei Schwester Marie , Helenenstrak .e 24 .________Eine geübte « chnetdertn empftehli sich,m « uferrw ?»vou Dame « - und Kiuderkleider « zu billigensPreisen « J
Walramflraste SS , Frontsv ' tze rechts .

______________ 194 ^'

<stn Herr e,h . trnrce »! MittagSttsch Schul bergHiM
Wolle wird geschlumpt Jah « straste L7 .

Hotel Victoria i
Rehm , Kfm, , Chicago .

Hotel Vogel i
Tente , Kfm . , Bielefeld .
Fenske , Kfm ., Berlin .

Motel Weiss s
Nettelbeck , Reg .-Baurath , Köln .

Trockenes Eichenholz , L . W « .

eignet , ist zu verkaufen bei
° w 8

39334
_ _________

Jobs . Hess , Frankfurterstraße 14 ,
Gm eiufacher Herreu - Gchreivtisch zu

verkaufe « Grabe « flraste G . 19726
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Vnr7ii9aran ben billigsten Preise » empfiehlt
J^ nrZ W auf vH w . 6ron , Ecke d . Röderallee & Stiftstraße .

Billige Leetüre .

De Zeitschriften , welche meinen Jonrnal - Zirkel
durchlaufen haben , aber sehr gut gehalten sind , verkaufe
ich zu sehr billigem Preise .

18933 Karl Wickel , Buchhandlung

Die

Ausstellung für VolKsernährung , Kochkunst , Conditorei

und Gastwirths - Bedarfsgegenstände ; u Düsseldorf .

Von unserem Spezial - ^ Correspondenten .

Düsseldorf , im November .

„ Küche und Keller in engem Verein
Erhalten dem Leben den Jugendschein ! "

Mit diesen Worten begann der Oberbürgermeister der Stadt Düsseldorf
die Rede , welche er zur Eröffnung der Ausstellung für Volksernährung ,
Kochkunst, Conditorei und Gastwirths -Bedarfsgegenstände hielt und in der

er darauf hinwies , wie körperliches Wohlbefinden und körperliche Gesund -

heü die erste Vorbedingung für die Erhaltung des frischen , fröhlichen
Sinnes find , der befähigt zu regem geistigem Schaffen , der den Menschen
in den Stand setzt , die Widerwärtigkeiten , Verdrießlichkeiten und Ent¬

täuschungen des Lebens mit Gleichmuih zu ertragen , der ihm die Kraft

gibt, die Schwierigkeiten und Hindernisse , die sich feinen Plänen entgegen¬
stellen, mit energischem Willen zu überwinden . Ein gesunder Körper erhält
auch die Seele gesund und rein , und der Volksstamm , der fich durch Leibes -

krast und Leibesschönheit auszeichnet , wird auch auf geistigem Gebiete

Hervorragendes leisten . Damm find alle Bestrebungen , die darauf gerichtet
sind, die Volksernährung möglichst naturgemäß zu gestalten und immer

mchr zu vervollkommnen , von nicht zu unterschätzender großer Bedeutung .
Dar hat voll und ganz auch die schöne Ausstellung bewiesen , die

man auf diesem Gebiete in der herrlichen Düsselstadt inscenirte und die eine
wahre Völkerwanderung nach der „ Städtischen Tonhalle "

, die sammt dem

zu diesem Zweck überdachten großen Garten zum Ausstellungslokale her¬
gerichtet war , zur Folge hatte .

Wenn ich nun Dich , lieber Leser und holde Leserin , durch diese von
richt weniger als 439 Firmen des In - und Auslandes beschickte Aus¬
stellung hindurchsühren soll , so erwarte nicht von mir , daß ich auch nur
annähernd daran denke , einzelne Firmen * aufzuzählen und die von den¬
selben ausgestellten Herrlichkeiten einzeln zu nennen und zu beschreiben .
Wo sollte ich da anfangeu , wo enden ? ,

Meine Aufgabe kann es nur fein , einen allgemeinen Ueberblick zu
geben und die wichtigste Seite der Ausstellung , die Volksernährungsfrage ,
etwas eingehender zu behandeln . Denn , um das gleich von vornherein
zu constatiren , das war ein Vorzug dieser Kochkunst -Ausstellung ihren
Vorgängerinnen gegenüber , daß in ihr nicht nur die für die „ oberen
Zehntausend" bestimmten Gerichte , Delicatessen und Leckereien vorgeführt
wurden , sondern , daß man das Hauptgewicht auf die Veranschaulichung
klner rationellen Volkscmährung legte .

Die Ausstellung selbst zerfällt in acht Gruppen .
G r u p p e I umfaßt Hoteleinrichtung und Wirthschaftsbedarf . Wenn

man bedenkt , wie viele Hunderte von Gegenständen zum Betrieb in Hotel
und Wirthschaft gehören , fo mag man sich eine Vorstellung von der Viel -
siitigkeit dieser Gruppe machen .

Die II . Gruppe weist Naturalien , Gemüse , feine Conscrven , Gewürze
und Colontalwaaren , Früchte , Molkerei -Producte 2c. auf .

Gruppe III bringt frische und geräucherte Fische , Fleisch , Geflügel
und Wstdpret . In großen , am Abend electrisch transparent erleuchteten
« Marien steht man hier die in manchem Theile unseres Vaterlandes noch

. * Aus Wiesbaden hatte nur eine Firma , die des Herrn C . Kalk -
ner Gruppe VIII ), ausgestellt und erhielt für ihre vorzügliche »

Mungen die goldene Medaille . Der „Verein der Köche " in Wiesbaden
?sue goldene Uhr als Ehrenpreis gestiftet , der Herrn Küchenmeister

» rrtsche ( „Restaurant Küppers "
, Düsseldorf ) zuerkannt wurde .

immer nicht genug als vortreffliches Nahrungsmittel geschätzten Waster -

bewohner untergebracht .
Gruppe IV und V umfassen die mancherlei Producte der Kochkunst ,

der Conditorci , Back -, feine Fleisch - und Wurstwaaren . Daß die Koch¬
kunst eine wirkliche Kunst ist , beweisen hier die mannichfaltigsten , mit dem

Raffinement einer ausgesuchtesten Ornamentik hergerichteten Speisen . In
den Chocolade -Restaurants , die hier ihren Platz gefunden haben , bedienen

holländische , schweizerische und deutsche Mädchen , je nach dem Wohnort
des die Chocolade oder den Cacao produzirenden Erzeugers .

Gruppe VI birgt die Getränke , Wein , Bier , Branntwein , Liqueure ec.
Vom besten Scct — erfreulicher Weise steht man hier , wie sehr die deutschen
Schaumweine den franzöfischen Champagner verdrängt haben — bis zum
sauren Mosel , vom Benedictiner bis zum Kornschnaps , von der Blume
des Rheingaues bis zum Beerenwein findet man hier Alles , was trinkbar ,
weshalb denn auch das Wasser nicht fehlt , von dem bekanntlich schon ein
alter Philosoph gesagt hat , daß es „ immer das Beste " sei , ein Satz , dem
Referent freilich nur sehr bedingt zustimmt , wenngleich er die verschiedenen
Sauerbrunnen , Selterswasser u . s. w . durchaus nicht verachtet . Aber
immer ? Nein ; da sagt er mit Salomo : Alles hat seine Zeit ! und das
Hoch der Liebsten in Sauerbrunnen trinken — brr !

Gruppe VII bringt die Theorie in Form der Fachliteratur und
Gruppe VIII weist die neuesten maschinellen Einrichtungen , Conserven und
Producte für die Volksernährung auf . Durch die tägliche Speisung von
etwa 600 Militärs und 700 Schulkindern wird hier der Beweis geliefert ,
wie schnell , wie billig und wie schmackhaft man heutzutage kochen kann .
Referent hat täglich von den für diese Massenspeisung zubereiteten Gerichten
gekostet und sie haben ihm , aufrichtig gesagt , ganz vorzüglich geschmeckt ,
trotzdem er eine kleine Hausfrau zum Ehegespons hat , die auch in der
Küche trefflich zu walten versteht .

Es wird die Leser intercsfiren , etwas Näheres über diese Massen¬
speisungen zu erfahren . Zur Bereitung der Speisen dienten vier große
Kessel von je 1100 Liter Gehalt , ferner ein großer , permanent über
200 Liter kochendes Wasser zum Spülen verfügender Hotelherd und ei»
Schrank zum Wärmen der Teller . Am ersten Tage wurden zunächst
550 Militärs gespeist . Zu diesen 550 Portionen find verausgabt und ver¬
wendet ä Portion :

170 Grm . Rindfleisch =

100 „ eingemachte
grüne Bohnen =

80 „ getrocknete
weiße Bohnen =

500 „ Kartoffeln =

10 „ Nierenfett =
15 „ Graupen =
10 „ Salz = .

5 „ Mehl =

5 „ Zwiebeln =

Gewürze . . .

91,8 Kgrm .

54,0 „

43,2 „
270,0 „

5,4 „
7,6 „
5,4 „
2,7 „
2,7 „

ä ant . 1 .28 = Mk . 110 .16

ä „ 0 .36 = „ 19 .44

a „ 0 .26 = „ 11 .23
ä % „ 5 .70 = „ 15 .39
ä „ 0 .80 = „ 4 .32
ä. „ 0 .40 = „ 3 .02
ä „ 0 .20 = „ 1 .08
ä „ 0 .30 = „ 0 .81
ä, „ 0 .10 = „ 0 .27

. . . . = „ 0 .60

Gesammt -Kostenbetrag Mk . 169 .32

Mithin betragen die Koste « ä Portion 30,8 Pf .

Noch billiger stellte sich das Essen des zweite » Tages , Hammelfleisch -

Ragout und Kartoffeln . Es wurden gekocht 550 Portionen . Dazu wurden
verwendet :

200 Grm . Hammelfleisch = 110,0 Kgrm . ä Mk . 1.20 = Mk . 132 .00
750 „ Kartoffeln = 412,5 „ ä % „ 5 .70 = „ 23 .51

10 „ Salz - -- 5,5 „ ä „ 0 .20 = „ 1 .10
5 „ Mehl = 2,75 „ ä „ 0 .30 = „ 0 .83
5 „ Zwiebeln = 2,75 „ ä „ 0 .10 = „ 0 .28

Gestoßene Nägelchen , Pfeffer , Lorbeerblätter und Essig = „ 2 .60

Kostenbetrag Mk . 16 (132
"

Mithin betragen die Kosten pro Portion 29,2 Pf . Höchst interessante
Resultate , bei denen allerdings nicht verschwiegen werden soll , daß bei der
Berechnung die Kosten für Bedienung und Feuerung nicht in Anfatz
gebracht wurden , weil man annahm , daß dieselben auch bei Berechnung
der etatsmäßigen Kosten für Militär - Speisebereitung nicht in Betracht
kommen würden . Um ganz genau das Resultat zu finden , muß also die
Leserin selbst einen Versuch machen und Feuerung , Bedienung u . s. w .
mit in Anrechnung bringen . Hoffentlich gelingt es ihr , ein annähernd
ebenso billiges und schmackhaftes Esten herzustellen , und zu diesem wünsche
ich , meinen Rundgang durch die Kochkunst -AuSstellung schließend , aufrichtig :
„ Guten Appetit !"



■ Tages - Kalender . « > 1
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Bereins -Nachrichten .

KaHrlen - ^ räne .

Rheinbahn .

Ei 1 wagem

Richtung Limburg - Frankfurt .Schwalbach , Hahn
Wchen , Morgens

i und Schwalbach .
Ankunft in Limburg :

988 112 455 828

Ankunft in Wiesbaden :
724* 915 1056 1154 * 225 ß54

656* 751 gl ,
» Nur von NüdeSheim.

Donnerstag
17 , November isi

757,0
- 1,9

3,4
86

N .W .
schwach .

Völl , heiter .

2,2

9 .58 - 9 .62
16 .11 - 16 .14
20 .29 - 20 .34
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .20

Meteorologische Beobachtungen

der Station Wiesbaden .

Abfahrt von Limburg :
83 1045 M 71

711 1052 1218 » 233 448* 613 718*»
1035 ® (Sonntags HS Niedernhausen ).* Nur bis Höchst. »' Nur bis Niedernhausen .

Geld .
Holl . Gilbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs .-Stücke .
Sovereigns . . ,
JsmenÄes . . »
Dollar ? in Gold .

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .)
642 * 73 : * * 1028 16 26 * 45s gza * gA
• Nur von Höchst. •» Mr von Niedern¬

hausen .

Abfahrt von Wiesbaden :
620 711f 8 * 850+ 1036 + H42

1250 * 212-j- 245* 352 450 * 540 +
642s 741s 95 1010 *

* Nur bis Lastei . t Verbindung nach Sode ».

Wiesbadener Dagblatt

No . 269 .

Termine .

m r . Vormittags 9 ‘A Uhr :
Versteigerung von Conserven u . Liqueur , im „ Saalbau Nerothal " . (S . h . Bl .)
m , Vormütags 10 Uhr :
Versteigerung von Wein , im Accisamtshofe . (S . heut . Bl )
C» «.« • mn . Vormittag , 11 Uhr :
Jmmobtlten -Versieigerung der Erben der Paul Rühl Eheleute von hier ,im Rathhause Marktplatz 6 . ( S . heut . Bl .)

Abfahrt von Merbaden :
7 » 855 * 1032 1056 1257 M K17

75 835*
» Nur bis MdeSheim .

Kasssnische Gisendah « .

Taunusbahn .

Nachts Schnee und Regen , Nachmittags Schneeflocke* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirr .

9 Uhr - D
Abends , z

Hessische LndWig - datzA .
Richtung Wierbaden - Niedernhaufen .

Abfahrt von Wiesbadm : I Ankunft in Wiesbaden :
53 ° 740 ns 35 635 I 76 101 123 , 43$ 8$,

Richtung Niedernhauseu - Limburg .
Abfahrt von Niedernhansm : I Ankunft in Niedernhausen :

82 » 127 351 725 I 917 1158 347 811

Gonrse .

Frankfurt , den 15 . November 1887 .

Ankunft in Wiesbaden :
715* 730s glvs 1040s 1121 1222 »

ins 231* 246 332* 411s 525
557 -- 730s 848s 106 s

* Nur von Castel. t Verbindung von Soden .

HewerSefchnke in Mesöade « . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags
£0112 — 6 10): : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 - 12 Uhr :
Madchen -Znchenschule ; Abends von 8- 10 Uhr : Wochen -Zeichenschule
und gewerbliche Abendschule .

Wortrag des Herrn Piof . Böhringer Abends 6 Ubr iw „ Hotel Adler "
Mesvadttrer UntcrKühnngs -Mund . Wends 8 Uhr : Vorstandssitzung .
MiesS . Mein - L rannns - KlnS . Abends 8 -/ - Uhr : Versammlung .« « Nnns - Kkn » Mesvadr » . Abends 9 Uhr : Versammlung .« « » uus - Nu » Mrstzadr » . Abends 9 Ubr : Versammlung
Hurnvrrei « . Abends von 8 - 10 Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprobe .Minuer -Hnrnveret « . Abends 8 ' A Uhr : Riegenturnen .

ALeuds 8 - 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürtumen .Zttser - KmS . WendS : Probe .
Silöer -Aeret « . Abends 8V - Uhr : Probe .
Oefaugverei » „ ßichenzmrtg " . Wends : Probe .
WSnsergrsangverein „ Sängerlnst " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - tzlnS . Abends 9 Uhr : Probe .
^ S « Esrf - » s » erein „ MUds " . Wend » 9 Uhr : Probe .
Kriegerverein „ Hermania - Alremannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe
Wiesbadener MilitSr - Aerei « . Wends 9 Uhr : Gesangprobe

Richtung Frankfurt - Limburg .
Abfahrt von Frankfurt (Fahrth .) :

Wechsel .
Amsterdam 168 .65 bz.
Loudon 20 .355 bg.
Paris 80 .40 - 45 63.
Men 161 .85 - 90 - 85 Sz .
Frankfurter Bank -MScouto 3°/o.
RetchSbank - Disconto 3 % .

2 Uhr
Nach « .

752,7
0,0
3,4

74
N .W .

schwach .

bewölkte

Abgang : Morgens 94 - nach Schwalbach und Zollhaus (Persoueu
auch nach Hahn und Wchen ) ; Abends 620 nach Schwalbach , Hahnund Wehen . — Ankunft : Morgens 8 ?-o non Wehen , Morgens8W von Schwalbach , Abends 4A > von Zollhaus

9

7 Uhr
Morgens .

748,4
0,0
3,4

74
N .

schwach .

sehr heiter .

Auszug aus de « Civilstairds -Registeru
der Stadt Wiesbaden .

m
Geboren Am 9 . Nov . : Dem Gastwirth Wilhelm Sprenger W

N - Friedrich August . - Dem Taglöhner Heinrich Brill e T , N . W
Elise . - Am10 . Nov . : Dem Porzellanmaler Johann Saedtler e. s7 * l
Hans Eduard . — Dem Gasarbetter August Fluck e. T N RobM
Wilhelmine Louise - Am 11 . Noo . : Dem VtctualienhäLdler J °WMaibauer e S , N . Wilhelm . - Am 12 Nov . : Dem VictualienhM
Anton Chnst e. T ., N . Clara Adele . - Am 15 . Nov . : Dem Satilk
gehülfen Rudolph Pohl e. S ., N . Rudolph Franz Ludwig .

Aufgeboten : Der verwittweke Kellner Andreas Wöll von Hoi «
stein rm Unt - ltaunuSkrelse , wohnh . dahier , und Anna Marie Gebhard °°l
AscheMeben , wohnh . dahier . - Der Bergmann Heinrich Wilhelm M
von Singhofen im Unterlahnkreise , wohnh dahier , und Apollonia Ws«
von Schmpfenbach Komgl . Bayerischen Bezirksamts Volkach in 1W
franken , woynh . dahier .

m ehelicht . . Am 15 . Nov . : Der Bader und Friseur Carl <MI
Wolf von Pleitersherm , Kreises Alzey in Rheinhessen , wohnh . dahier , Bl
Johannelte Auguste Dillenberger von Weidenbach , Kreises St © oarfl
Hausen , bisher dahier wohnh . - Der Taglöhner Peter Heinrich SW
» on Bechtheim , Kreises Worms in Rheinheffen , wohnh . dahier , und d»I
Wtttwe des Dtenstmanns Georg Jacobi , Anna Marie , geb . Diehl W
Krrdorf bet Homburg v . d . H .. bisher dahier wohnhaft . M
« : or ? e ?2 B Jod . : Der Holz - und Kohlenhändlers
Friedrich Letzerich alt 37 I . 26 T . - Wilhelmine Bertha , geb . M -l
Wtttwe des Fabrikanten « emrich Carstanjen , alt 76 I . 2 M . 7 T . ' \
Am lo . Nov . : Chnstiane Clisabeth , T . des Schlossergehülsen Georg M
alt 2 I . 2 M . 7 T . - Der Taglöhner Jost Joseph Luck , alt 55 I . 8 K
T < Königliches Standesamt .

Fremden - Führea *.
I4i >aS « I . Schauspiele . Abends 6‘/i Uhr : „ Der Postillon von

Lonjumeau “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Abends 7 ‘/s Uhr : IV . Cyclus -Concert .
» lerliel ’ sche Hiinst - Ausstellunur (neue Colonnade ) . Geöfihet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
« enaalele - toalEerle de « J&' aes . SS .m » s4veire «ias (ba Mnseum ).Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — I und

von 2 — 4 Uhr .
414er4hwBSB . K8n . enin (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von

i1 — 3 cad 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwocha und Freitags von42— v Unr .
BlMMhek de « Alterthnmasvereln . . Geöffnet : Mittwoch »vor , 8 — 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr ,ai utiwhi4tori sehe . .Wawani , Während der Wintermonate

geschlossen .
BAö’

nieri . Schloss (am Markt ) . Castellen im Schloss .
Maiierl . p # ,t ( Bheinstrasse 19 , ScMtzenhofstrasse 8 und Mittel -

‘nn,V
!
c Hkae .

r E8 ? eB Cotonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgenscis 0 Uhr Abends .
^ ^ ’

broch
’

Ä ' “ 5' 1545’ ^ ” ’ 4 ( SheiESta ?'!3Be 19 ) 181 ° ° ° ut « .

Synagoge (MicheiBborg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
flAHoJrLnai ^ Erang . Castellau wohnt nebenan . Wochen -Gottesdienst Morgens 71/ , Uhr und Nachmittags 4 Uhr .> . (hriedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens C3/i und

'2, ^ br geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .Ct Viechtach e Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zumEintritt der Dämmerung . Castellau wohnt nebenan .

1887 . 15 , November .

Barometer * ( MlliN .eter ) °
Thermometer (© elftes ) . .
DunstspannuUg (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Mndrichtung u . Mndstärke

AllgSWeiue HimmelSansicht .

Regenhshe (Millimeter )
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BR*

Eider - d

Niederlage von J . € >• Besthorn in Frankfurt am Main .

>» 5?

96 Der Vorstand .

StrifkwAlla ln reicher Auswahl und zu Billigen Preisen .
kHUUkWVire w . Cron , Ecke der Röderallee & Stiftstraße .

^ as zur Coueursmaffe des verstorbene « Carl
Göbel « ab dessen Ehefrau gehörige , in - er

rstraße 8 « belesene Hans soll Mittwoch de «
Mts . Vormittags 61 Uhr ans der Bürger »

* ?
ci ^ c

»
ei Marktplatz 6 , II . Obergeschoß , Zimmer

« » . 16 , « « ter günstige » Bediugunge » , die anf dem
« nrea « des Unterzeichnete « , Kirchgasse 49 , eiuge -

We « be « können , versteigert werde « .

^vas Haus ist erst vor S Jahren sehr solid erbant

eingerichtet worden . Sämmtliche Räumlich -

Ausnahme der bequemen , anS 8 Zimmer «

bestehende « Parterre - Wohnung , find
für 8615 Mk . jährlich vermiethet .

1ßn Der Coueurs - Berwalter :

___ Dr . Alberti .

Anfertigung von vollständigen

Betten .

Fertige Bettwäsche , Bettfedern , Schwan - und
Daunen . Matratzendrell , Rosshaare .

Bettköper und Barchent .

Dentschkatholifche ( freireligiöse )
Gemeinde .

Der vierte Vortrag des Herr « Predigers
Albrecht , Thema : „ Die Hexenprozesse "

, findet
nicht heute Donuerstag de « 17 . , sonder » erst
Freitag de » 18 . 1 . M . Abends 8 Uhr im großen
Saale des „ Hotel Viktoria " statt .

Weisse und farbige Damaste , bedruckte Cretonnes ,
Zanellas und Wolldamaste

zu Plumeaux - Bezögen und Decken .

| Teppiche :

D Smyrna - , Velours - , Brüssel - , Tapestry - , Schottische und
2b Holländer am Stück .

M Salon -
, Sopha - und Bettvorlagen

M in allen Grössen und Arten .

(B Echte orientalische Teppiche und Decken ,

X Treppenläufer :

® Cocos - , Manilla - , halbwollene , wollene , Tapestry - , Brüssel -

:
und Velours .

Messing - Treppenstangen und Oesen .

„ David Bonn „ „

Waffel - , Piquö - , Engi . Tüll - , Guipure - und Cluny - .

Weisse , rothe und buntfarbige
Wolldecken , Steppdecken

mit Baumwoll - , Woll - und Daunen - Füllung .

Bettleinen ,
Handgarn -Waare und Rasenbleiche , in jeder gangbaren Breite .

Ooeosmatteii
in allen Grössen auf Lager , sowie Anfertigung nach Maass ,

p ortiIr e n
in reichhaltiger Auswahl .

Möbel » und Vorhand - Stoffe :

Plüsch - , Rips - , Granit - , Cretonne - und alle Arten
Fantasiestoffe .

Borden , Ronleaux - und Futterstoffe .

Beisedecken .

Tischdecken :

f . Velvet - , prima Mohair - , Plüsch - , Moquette - , Axminster -
und Fantasie - Decken in jeder Grösse und Preislage

Zu « Falken ,

— Niersteiner Federweissen . S
1978 < Frau Zimmermann .

Croav . Edel - Kastauteu ( große , füge Frucht ) per Psd .
8 Pfg . zu haben Aarstraße 2 , zwei Stiegen rechts . 19745

Gardinen : ©
Engi . Tüll - , Zwirn - , Mull - , Schweizer Tüll - und Mull - , M

Franzos . Guipure und Cluny - , weiss und 6cru , ä

von den einfachsten bis zu den hochfeinsten Arten .

Rouleaux - Köper 8
in allen Breiten , weiss und 6cru . W

Tischwäsche : o
(nur Handgarn - Waare und Rasenbleiche ) i

Gebild in Drell , Jacquard und Damast . A
Handtücher und Küchenwäsche .

empfiehlt zu billigen , festen Preisen •

Gustav Schupp , §
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„
Zum Mehren “

,
9y

3kmM/6itUtv
, ßxpitcvfcm ^

anher
19775

Heute Abend von s Uhr an in « nd
dem Hanfe vorzügliche

„ Spansau “
.

(Fortsetzung aus der 2 Bellagr .)

Hans in der Adelhaidstraste , Sommer !
welches 1090 Mk . Uebe schuß rentirt , ist w
Krm kheit unter den günstigste « Beding

sofort zu verkaWfs « . Ernstl . Offerteri unter Z . Z .
postlagernd Wiesbaden erbeten . 1

eine in Silber gefaßte Brosche aus grauem und rothem Sti »

Gegen Belohnung abzugeben Heinrichsberg 10 .
Verloren ein marineblau wollener Krage « auf

W ge vom Theater , Wilhelm - und Nkcolasstraße . Abzugs
Adolph allee 32 , 2 Treppen . !

Ein gelblich -weißer Spitzhnnd mit bräunlichem
Halsband und Maulkorb entlaufen . Abzuliefern SonnenbeE
straße 9 gegen gute Belohnung .

(Fortsesung aus der 2 Beilage .)
Deutsch , Französisch , Italienisch , Spanisch

und Englisch durch Prof . Seartazzini , Herausgeber
der sehr verbreiteten „ Blbliotheca Itallana “ mit
Anm . in drei Sprachen , Nerostras - e 5 . 19768

Für Mädchen , die ihre Weihnachts -Handarbeit selbst anfertig n
wollen , wi - d gründ ! . Unterricht ei th . Dotzh imerstr . 17 , Slb . r . ,
2 St . links ; daselbst ttmb eine geübte Namenstickerin ges . 19817

Margarethe von Boltenstern
,

geprüfte Zeichen - , Mal - und Turnlehrerin ,
richtet vom I . Deeember Cnrse ein und ertheilt Privat -
Umerricht in nachstehenden Fächern :

Blumenmalerei (Aquarell und Guache ) und Zeichne «
segttcher Art ; Lederbrand , Lederschnitt , Holz -
brevuerei und Holzschnitzerei ; auch zeichnet dieselbe
Handarbeiten auf Leinwand re . auf .

Nähere Auskunft wrd ertheilt brs zum 1 . Deeember
2 ? ' Mittags zwischen <2 und 1 Uhr . 19771

Geübte Vorleserin in Deutsch und Französisch hat
Wieder Abendstunden frei . Näheres Expeditton . 19488

Heute : Metzelsuppe .

Morgens : Quellfleisch , Bratwurst und
Sauerkraut . Es lad t ergebenft ein
' 9785 Ph . Sehneider , Ma kttttaße 8 .

Berloren
eine Vorstecknadel (kleines Hufeisen mit Brillanten ) . $
zugeben gegen Belohnung Kellerstraße 1 , 1 Treppe . W

Danksagung .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten , welche
an dem schweren Verluste unserer nun in Gott ruhenden ,
innigftgdiebten Mutter ,

Frau E . Pfannmüller Wwe "

so innigen Anthkil nahmen , für die überaus reiche
Blumenspende , die tr - streichen Worte des Hem
Pfarrers Grein , sowie dem löbl . Musik ' Corps sür
die erhebenden Chöre unteren aufrichtigsten , herz¬
lichsten Dank .

19507 Die trauernder » Hinterbliebenen , j

Entschwefelte fleiz - Coks
,

20 — 401
rußfrei und geruchlos , mit wenig Rückständen langsam
brennend , bedeutend vortheilbafter als GaLcoks , sofort liest
emvfi ' hlt Ang . Koch . Lmaaosse 43 , I . ]

egreunben , Verwandten und Bekannten die traurig !
O Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefalle «

hat , unsere liebe Mutter , Schwiegermutter und Großmutte

Frau Katharine Meyrer
nach langem Leiden zu sich zu rufen .

Wiesbaden , den 16 . November 1887 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Ph . Meyrer . K . Meyrer . Oh . Man

Die Beerdigung findet Freitag de « 18 . Novemb

Nachmittags 2 Uhr vom Leichenhause aus statt . 19

Tonnenberg .

Wir gratnliren unserem Freunde und Collegen Wilhelm
noch nachttäglich zu seinem « 3 . Geburtstage und wünschen ,
daß er diesen Tag noch recht oft gesund erleben möge .
19795 Gesellschaft , Junge Campeern " .

Em Manrelofcu billig zu veck . Kirchhofsgasfe 4 . i9j15

Restauration Deufel ,
Michelsberg 28 .

Heute Abend : Metzelsuppe , Morgens Quell -

, ,
M fleisch , Schwetneps ffer und Bratwurst ,

sowie soster Draubenweiu per ' /« Liter 40 Pig . 19 ^ 14

Zur guten Quelle
,

3 Kirchgafle 3 .
s*. Heute : Metzelsnppe .

^ 198 ' 8
___________

w . NShue

Sonnenberg .

Es gratuliren zum Wiegenfeste
Dem Gastwirth Heuser ft ine Gäste ,
Sie wünschen ihm ein langes Leben ,
Gesundheit und rml Glück daneben .

Die „ Cumpeeru " und die „ Salamander "
,

Die „ Blauen "
, Alle durchnuauder ,

Die Plattköpf , ihrer nur ein paar ,
Die wünschen ihm den Kopf voll Haar .
Ein „ donnernd Hoch " ruft mit „ Hnrrah "

Das ganze H - er „ Concordia " !
__________________

19794

Tine Pmihie gevrauchle Geschirethlj
sür leichtes und schweres Fuhrwerk geeignet I

billig abzuaeben FanlbNU « nenstraSe F . ________ Ig
Tine geüste KierVerMaMertn emofieglt sich in und äH

dem Säule . Räh Weberaasse 58 2 St . lttks .
______ _ i <?

^
Eine gü te Krrseurra wünsch : noch einige Kunden . ^

Bleichstraße 35 im Hinterhaus , 1 . S oct . ig
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Gesuche :

QUm i Januar I . I . sucht eine ruhige Familie eine

Wohnung von 7 - 8 Zimmern . Osserin mit genauester Preis¬

angabe unter A . 8 . 1 postlagernd Düsseldorf . 19836

Ein Keller wird zu unethen gesucht Metzgergasse 19 . 19839

Angebote :

Bheinstrasse 25
möblirte Familien - Wohnung (Bel - E -age ) , Sonnensett ^ nahe

der Bahn , mit Küche rc . oder einzelne Zimmer mit Pension

zu vermiethen .
Bel - Etage , auch

Taunnsstrasse 9 , einz . Zimmer und Pension . 19770

Tauunsstrasie » 7 , 2 Treppen , sind 2 schöne Zimmer , auf

Mansch mit Pianino - Benutzung , für den Winter zu v ^r »

। Z ? « ^ e »
d ^chönbMöblirt, mit « nd ohne Pension

Ei ? ein ?mh nwbl Zimmer zu verm . Kirchgasse 9,1 St . 19799

Ein gut müblirteS Zimmer mit Pension , warm gelegen , billig

zu vermiethen . Räh . Exped . A «

Schön möbl . Zimmer mit Pension per Monat 50 Mark zu

vermiethen . MH Exped .

Schön möblirteS Z -mmer zu vermiethen Rerostraße 38 . 19 <d4

Möbl . Parterre - Zimmer billig zu vm . Lehrstraße 16 . 19ML

Ein anständiger Mädchen , welches hier in em Geschäft geht

findet Kost und Wohnung zu sehr mäßigem Preis . Näheres

I m der Expedition .

gift XAiSg “ * *

—
i . Ranggallerie .

2 Platze « ebeBeiuauder , oder */» Abo « -

Näb . Kav . ll - ustvast - W .___________
19737

Soerrsttz 3 . Rerhe littt » ( Po . d6 ) wiid abgeg - ven
"» f - - n 01 — Xä“ -•* ly/öi

Monatmädchen gesucht Schillerplatz 4 , III .
Eine Wecksrau wird gesucht Webergasse 54 .
Ein Dienstmädchen p . 1 . December ges . Rerostr . 80 , II . 19837

Hotelköchin mit gutenZeugn . inJahreSstelle ges . , sowieMadchen
als allein durch A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 19844

Persoue » , die sich aabtete « : I

« in Kräulein , Ende der 30er Jahre , von gutem Character ,

welches perfect im Schneidern ist , sucht sofort Stelle als Kamm r -

ungser ; dasselbe wäre auch geneigt , zu Kradem zu gehen

Gute Zeugnisse stehen zur Sette . Nay . Exped . ,
19 &20

Eine geübte KLeidermacherin sucht Stelle IN einem

hiesigen Geschäfte . Rich . Exped . 198 ^9
Erne Handarbeiterin sucht 6 t einer Herrschaft auf 1 — 2 Tage

m d -r Woche Beschastigu - g im Nähen und Ausbessern der I

Wäsche billigt . Räh . Karlstraße 38 , Frontsp . 19832

E perf . Büglerin sucht Kunden . R . Kirchgasse 37
^

Hth . 19838

Eine reinliche Frau sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen . Näheres Rhemstraße 27 im Hinterhaus 19549

Eine reinliche , zuverlässige Frau sucht Monatstelle . Nah

bei Frau Hensel , Rhemstraße 70 .

Eine junge Frau sncht Monatstelle oder sonst Be¬

schäftigung . Mh . Golvgasfe 17 , 2 Treppen . _
19725

Für eine arme , brave Wrttwe , Mutter von 4 kleinen Kindern ,

wird eine Monatstelle oder sonstiger Verdienst gesucht . Nähere

Auskunft ertheilt Frau Hensel , Rhemstraße 70 . 19803

tu
'

V b
"

9n Rerostraße 10 , empftehlt
Mein S önreau , sofort « » & 1 . December

metftii
st totji
" guw
8 . 5d

Empfehle sofort 1 Herrschaft , köchiu , 1 feinb . Köchin , 1 feinerer

Hausmädchen . A . Eichhorn . Schwalbacherstraße 55 19843

VX - kSn hier fremd , feindürg . , bestens empfohlen ,
ralD , Mädchen für die gutb . Küche n . Haus¬

arbeit empfiehlt dar Bureau Ries , Maurttmsplatz 6 . 19841

Eine i « Küchen - und Hausarbeit erfahre » - Frau
sucht sof . Melle d . Stern ’ s Bur . , Nerostr . IO . 19857

Ein Fräulein wünscht Stelle zur Pflege und Gesellschaft
tagsüber . Offerten unter M . 8 postlagernd hier . 19763

Eine flotte , gewandte Kellnert « sucht Melle durch

Stern ’ s Bureau , Nerostratze 10 . 198o3

Ein junges , gebildeter Mädchen , welches m allen häuslichen
Arbeiten erfahren ist , sucht auf gleich oder spater Stelle als

Stütze der Hausfrau oder zur Erziehung lunger Kinder . Gef

Offerten unter Al . C . 16 an die Exped . d . Bl . erbeten . 19784 I

Herrfchaftspersonal jeder Brauche empfiehlt das

Bureau „ Germania "
, Hifnergasie 5 . 19851

. Ein Lackirer sucht Beschäftigung bet Private « » . Schreinern
m und außer dem Hause . Näh . Saalgaffe 26 , Htrhs . , I r . 19738

t
« in nüchterner Mann ( Kutscher ) gesetzten Atters , mllttar .

frei , verheirathet , kinderlos , sucht sofort oder später Stelle m

einem größeren Geschäfts - oder Herrschaftshalls als Haus¬

meister , Magazinier oder sonstigen Vertrauensposten ; derselbe
kann über 3000 Mart Caut -on stellen . Räh . Langgasse 23 ,

Seitenbau , 1 Stiege links . , , •

, « in Kellner , 17 Jahre alt , mit gutem Zeugmß , sucht . Stelle m

einem Hotel oder einer Restauratron . N . Webergasie 24 . 19,52

Gesucht mehrere Herrschaftsköchinnen , feinbürgerliche

Köchinnen , feinere Zimmermädchen , Wonnen, starkes Haus

Mädchen , 1 tüchtige HaushMerin und 1 Machen m eine kleine

Familie durch d ° S Bur . „ German,a
"

, Hafnerg . 5 19851

Wintermeyer
’ s Bureau , Häfnergasse 15 , ^umt © ar *

schaftsköchin , Hnel - Zimmermädchen , S rvtrmädchen , Mädchen

für allein , sowie Mädchen für Küche und Haus ar bett 19845

Gesucht sofort tüchtiges Personal , 2 Kellnerinnen durch

Dörner ’ * Bureau , Friedrichstraße 36 . 19829

Ein gesetztes Mädchen mit guten Zeugnrfleu ,

welches gntdürgerlich koLeu kauu uud die Haus '

arbeit übernimmt , wird ges . Adolphstr . 8 , V ’ iy ‘ DL

Ein junges , o -deutliches Mädchen wird zu aller Arbeit ge -

I sucht . Näheres Schwalbacherstraße U . ,
« SMPfe Ein braves Dienstmädchen wird gesucht .

UM ? Wh . Schützenhofstraße t,II .

Ein Kindermädchen gesucht gr . Bürgst ; aßr 4,3 Tr . h . 19788

Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Langgasse o9 , I . ly ' bb

Gesucht ein älteres , einfaches Mädchen mkleme , bürgerliche

Familie , welches etwas kochen kann und sich ° ^ r Hausarbett

unterzieht . Räh . Jchnstraße 19 , 3 . Stock lmks , NachuuttagS

zwischen 1 und 4 Uhr . _
19759

Baufach .

Zur Ausbildung ist eine Volontair stelle zu besetzen .

Fr ^ Offerten unter M . 8 . 274 an die Exped . erbeten . 19769

Glasergehülfe gesucht Metzgergasse b . 19790

Ein zuverlässiger Knecht gesucht Langgasse 5 . ia7bU

>d am — i, , Eoerrn ? *>. » »><■» \

- igj M . Elisabethenstraße 6 , Parterre .

EMiMStt « « r LanWsfls Mo . 27 Gelte 27
_

Mehrere tüchtige , gewandte Mädchen al , solche allein gesucht

durch Grfinberg
’s Bureau , Schutgasse 5 , Laden . 1985U

Ein anständiges Mädchen , das schon bet Kindern war .

näben kann und Hausbaltungsaibeit versteht , wird zu zwei

fiÄ Sil
“ St b - ft - n 8e « S " f <n

wollen sich meiden Emserstraße 20 . 3 . Stock . ^ 7bb

Feinbüraerl . Köchinnen u . kraft . Kucheumadchen sofort

aesuckt d Grttnberg
’ s Bur - au Sch lg -ffse 5 , Laden . 19 » r»o

8
ein nettes Kindermädchen (gute Atteste )

(iCSUCut Näh . Bureau „ Germania " . U8bS

mw . » Herrngartenstratze 19 , II , em MadcheNblluf
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^ llapp , Goldgasse 2 .

19807

Pfund 30 Pfg . treffen heute ein .
’ 1 J

-- —
.

Hch - Eifert , Neuaasie 24

Egmond . Schellfische
.

1J847 Franz Blank . Bahnhofatr . ^ 12

Mtu ^ Xaiaga
achter Traubenwein , von Geh . Hofrath Prof n » »
Eresenin » anaiysirt , ärztlich als bestes Kräftigunmmitfrifür Kranke , Beconvalescenten und Kinder emnfnhion ^ - eZ
importirt vom Hause Adolfo Bittwa » eT ?n m ? ’ direc ?
Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend die ? ™ d

19Ö425 -n a MH . ,
~--

— ■
= — -

T .
* • A - Mflller , Adelbaidsfraßs 28 .

Weißkraut
Mn - Bahn abgegeben . Bestellungen

an ber

Chr . Diel * , Metzgsxgaffe 37 ,

I ^ as SpeciaIgesfflFtl^ Strinnin
‘
- & Trl^ötwaarS

v ° " W . Thomas , 23 Webergaffe 23
off r̂irt als antzerordentlich billig :

'

Für Dame « :
Echt Prof . Ur . Jäger ’

s Normal - Unterkleider und Strümofe
G ^ ' ? EErZrupfevon70Pf . an , patentgestrickteMrümv

'

s,
Ferse und Spitze aus gutem Kammgarn , I

lang , 1 .40 Mk . , gewirkte reinwollene Strümpfe . $, *!
2m ' Mk -' Bigogne - Unterjacke « von 1 Mk 5
to » nene nnkjjßrfen von 1 .30 Mk . an , Bigogue - Uvt «

I Mk . an , wollene « nter -Neilii
.£oa $ Mk . an , reinwollene Flanell - Unter ,

an , große , reinwollene Flanell
Aw

2,50 an , große , wollene , gestrickte Rö - ,von 2 Mk . an , elegante Röcke in gestrickt , aeB
aü«

"
Turk

^
e» « «

' ' ^ Emasche « , gestrickt , Gamasch «° “ 8 Tuch , Gamaschen aus Tuest , reinwollene Welle «

■ 7.̂ y. . 7. iirj * m . - 1 sterr mit Aeime ?
^ h

^
®

$
-? 8nc öon25 d ' on ' feine Capntzen in Wolltund Heide , feine Fanchons in Wolle und Seide f,i «

bichns in Wolle und Seide , elegante Kopsbedecknvae -
I n denkbar größter Auswahl , wollene Bücher von 75 srf

30 Mk ,̂ eme große Parthie zarückgesetzLe Tücher , lana ,

fLnk ? 25 ^ eoL - HaAdsch « he 45 Pf . , gefütterte Hand -fchnhe 2 » Pf . , lange , gefutterte Triest - Handschnb -
reine Wolle , 80 Pf . , seidene Handschnhe mit SRpfi . ,«>!
M - ch- « k i . 5o ä ; g
getotrftem guttcr von 3 .50 Mk . an , eine grolle Bartbie
znrückHesetzte Taille « znr Hälfte des

^
WertbesTrieot Untertaille » , gestrickte Csrsette « .

” 8e * '

Für Herren :
Echt Prof . Dr . Jäger

’
s Normal - Unterkleider und Strümpfe .

1 an es®
9̂ rftf-te bocken per Paar 60 , 75 , 90 Pf . , 1 , 125

Qualitäten in größter Auswahl . lange
iverschiedenen Qualitäten . Vigogne - Unter -je «cke « von 1 Mk . an , wollene Unterjacke « von 175 Man , wollene Unter - Neinkleiber von 225 MC

>
« ukerkleider in Baumwolle , Wolle Viaome^ b' de in größter Auswahl , Gamaschen aus Tuck

Jagd - HKnhfchAhe , elegante Weste « mit und obnAermel . Jagdweste » von 3 Mk . an , Cacheuer in Wolleund Seide , Shawls , wollene , gefütterte Handschuhe 1 Mkwollene , gewnk . e, bunte Handschuhe (Ringwood ) J .25 Mk
'

Für Kinder : ses
Echt Prof . Dr . Jäger ’

s Normal - Unterkleider .
ZOPfe in Baumwolle , Wolle und Seide « nh !

« . WÄ

f“ r Knaben von 1 .60 Mk .

Schulranzen, « ,d - Taschen ,

HosentrÄe? und Spielpferd - ,

--- i , Nagel , Sattler , Maurrtiusplatz 6

Wintermantel billig zu verk . Römerberg 1,1 . St . r . 19809

Nur 21 ! » Mark
kostet em Sortimentkistchen

ff * Christbaum - Confert
CKÄtVÜCk haltend , gZ ^ S < 5Cl ’

■ehre ^ Ä ^
° ° ( Dr . ä 7483 .) M . BfOCk , Dresden ,

^ k^ a - r Käse , U . ßttrti ;
per Pfund .

'
. . . . « g .  _

f

• « - i - - ° l ' k P !md : .

•
_ .

'
3ä

-

-i Q7AD m, w , ÄSEftrte Lein » .19798 Ecks der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Frische -
MW

---- -

^
Egmonder Schellfische

gy J . C . Keiper ,
« yg

”

SeBdĴ he ES™ - Schellfische « 'L
UZ ’ e “

, » er P,d . 20 Ps .
. Jaeol > 8J » der Bleich . « . gelSmR

Frische Eg « . Schellfische I
18 . 19765

I so w Frische Egm . Schellfische M ,
I

J - Bapp , Goldgasse 2 . 19821 I
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§ Gänzlicher Ausverkauf
.

Wegen eingetretener Krankheit in meiner Familie sehe ich mich genöthigt , wein

Geschäft gä « zlich attsMZeben und die sämmtlichen Möbel rc . meines sehr großen Lagers

attszuverkaufen , worauf ich , da ich dieselben zu herabgesetztem Preise verkaufe , das ver -

ehrliche Publikum ganz besonders aufmerksam mache .

Inventar :

Speisezimmer in Eichen , Nußbaum und Nußbaum matt und blank in reichster Ausführung , Schlafzimmer in Nußbaum
mott und blank mit dreitheilrgem Spiegelschrank , Salons in Schwarz und Nußbaum , Herrnzimmer in Eichen ,

Wohnzimmer , vollständige Garnituren , Betten , Spiegel , Spiegelschränke , Bücherschränke , Kleiderschränke , Kommoden ,

Copsolen , WaschkoMModen in weißem , grauem , schwarzem und rott em Marmor , Rachitische mit und ohne Marmor¬

platten , Verticows , Büffets , Ausziehtische , Sophatische , Blumen - , Räh «, Spiel - und Bauerntische , Herren - und Damen -

Schrribtische , Etageren , To
'
rlettespiegel , Kleiderstöcke , Handtuch - und Garderobehalter , alle Arten Stühle ( von den

feinsten bis zu den einfachsten ) , Sopha ' s , Sessel , Chaises -longues , tannene Schränke , Nachttische , Bettstellen und

Waschkommoden , Küchenschränke und Tische , ebenso Vorhänge , Portieren , Stoffvorhänge , Teppiche und Vorlagen rc .

Gleichzeitig bemerke ich , daß meine 3 Läden per 1 , April L I . ganz oder auch
getheilt zu vermiethen sind .

Ferd . Müller
,

Neue Möbel - Börse
,

373 Friedrichstraße 5 rrrrd 8 .

Alle Formulare für Vereine und Gesellschaften :

Statuten , Mitglieder - Verzeichnisse , | Tanz - Karten ,

Stimmzettel , Diplome , Concert - und Concert - Programme und - Plakate ,

Ball - Karten , Loose , Controle - Marken , Nummern ,

Spruchtafeln (Sinnsprüche )

liefert in eleganter Ausstattung die .

L . Schellenbergsche Hof Suchdruckerei ,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

echte Ggmondsr , per Vfd .
4G Pf . , grvtz u . ganz frisch ,

ditto Helgoländer Pfg ,
kl . Cablia « in Fischen vo ». 6
b s 8 Pfd . , tze « Pfd . 40 Pfg . ,

_ im Ausschnitt BO u . SO Pf . ,
Zander , Mivvfische rc . rc . empfiehlt die
19796 Rordsee -Fisckbandlnng 6 Grabenstraße 6 .

W Frische
"

WZ ldWt

Egmouder Schellfische
fingetroffen .

__
Chr . Keiper , Webergasse 84 .

Frische Egmonv . Schellfische
treffen heute ein . Beruh . Geraer , Wörth str . 16 . 19724

Schellfische ,
Garteubau - Berei « .

Samstag de « 19 . November Abends 6 Ubr

in der Turnhalle der höh . Töchterschule (Louisenstraße ) :

1 ) Vortrag des Herrn Joseph Herbeck über „ Krank¬

heiten der Obstbäume , deren Verhütung und Heilung
"

.
2 ) Pflanzen - Verloosvng .

Auch Nichtmitglied er sind freundlichst eingeladen , doch können

dieselben an der Verloojung nicht theilnebmen .
2 *7

_____________________
Iler Vorstand .

Rheiugauer Weinstube ,
• Nerostraße 39 .

Von heute an einen ausgezeichneten 1884er Mosei -

blümchen (eigenes WachSthum ) in Zapf , per Liter 80 Pfg .

19800 Julius Glässner .
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empfiehlt aus seinem reichhaltigen Weinlager :
per Fl . ohne Glas .

1881r Medoc ..... Hi — .90
1878r St . Julien . . . „ 1 . 15
1876r St . Estephe . . „ 1 . 25

per Fl . mit Glas .
1878r St . Emilion . . 1 .50
1876r Margaux . . . „ 2 . —

per Fl . mit Glas .
1878r Chät . Cos - Labory A 2 .50
1874r „ Talbot . . . „ 3 . -
1874t „ Malescasse „ 3 .50
1876r „ Margaux . . „ 4 .—

u . s . w . laut Liste bis Mk . 10 . —

per Flasche .
Weine in Original - Oxhofte franco hier oder ab

Bordeaux laut Spezial - Engros - Liste .
Weisse Bordeaux , Malaga , Madeira , Port ,

Sherry , Muscat , Marsala , Tokayer u . s . w . ächt
und reell . 19806

W *
Aepfel .

-
W

Verschiedene Sorten Kochkpfel und Reinett « « sind preis -
würdig zu verkaufen . Näh . Wellrttzstraße 15 , Hth ., P . 19787

Deutsches HLerch .

.
* Der Kaiser gilt für vollständig wiederhergestellt und wird wahr -

scheinl ch am Freitag mit den zur Zeit in Berlin anwesenden Mitgliedern
der kaiserliche » Familie den Vormittags dort ankommenden Kaiser von
Ruhland bereits auf dem Bahnhofe empfangen . — Auf eine Adresse der
westpreußischen Synode , in welcher dieselbe auch ihren Gefühlen für den
Kronprinzen Ausdruck gegeben , hat der Kaiser unter Anderem Folgendes
geantwortet : „Die frommen Wünsche der Synode für meinen schwer
erkrankten Herrn Sohn , den Kronprinzen , haben mein tiefbetrübtes Herz
wohlthuend berührt . Möchte dieses für mein Haus wie für das Vaterland
schwere Verhängniß durch Gottes Allmacht und Gnade bald von uns
genommen werden ."

* Vom Kronprinzen . Der „Reichsanzeiger
"

veröffentlichte vor¬
gestern Abend einen Kravkheitsbericht , welcher lediglich bestätigt , was in
den letzten Tagen über dieses traurige Thema gemeldet worden ist . Die
amtliche Mittheilung lautet : „ Dr . Schmidt hat dem Kaiser über die Con -
sultation am 11 . November Nachstehendes berichtet : Bei der Untersuchung
des Kehlkopfes des Kronprinzen haben die versammelten Aerzte feststellen
können , daß das Leiden durch das Vorhandensein einer bösartigen Neu¬
bildung bedingt ist . Dieselbe sitzt vorwiegend unter dem linken Stimm¬
band und an der Hinterwand des Kehlkopfs , kleine Anfänge zeigen sich
auch auf der rechten Seite . Das Uebel ist bis jetzt ein örtliches und hat
das Allgemeinbefinden nicht beeinträchtigt ; die Gefahr der Neubildung liegt
in deren allmäliger Zunahme . Nachdem der Kronprinz sich nicht für das
Herausnehmen des ganzen Kehlkopfs entschieden hat , wird in längerer
oder kürzerer Zeit durch das Auftreten von Athemnoth eia Luftröhren¬
schnitt vermuthlich nothwendig werden . Die Aerzte haben dem Kron -
vrmzen empfohlen , den Winter im Süden zuzubringen , weil der Aufent¬
halt daselbst eher es ermöglichen wird , die Körperkräfte auf dem jetzigen
Stande zu erhalten . Ein von dem stellvertretenden Leibarzt Dr . Schrader
hierher gelangter B . richt stimmt damit vollständig Lb -rein . Es ist Vor¬
sorge getroffen , daß für den Bedürfnißfall eine bewährte chirurgische Kraft

zur Stelle ist ." Letztere ist in dem ersten Asfistenzarzt des
Prof . Bergmann , Dr . Bramann , gefunden worden . Derselbe hat fich
unverzüglich nach San Remo begeben und bleibt in der Umgebung des

b? »̂ ? ctation ' die an sich nicht lebensgefährlich ist und
tv8 Albens des Kronprinzen wesentlich beitragen wird ,

^ dald sie erforderlich werden sollte . Dr . Bramann , der
S Alter steht , gilt als der hervorragendste
^ ipnrlLn » Bergmann . Berichte ans San Remo vom

Allgemeinbefinden nach wie vor gut ist und
®t $ Pnun9en be8 Kehlkopfes weiter in der

Rückblldung begriffen find . — Neber das , was jetzt geschehen wird , gab
1

c? .L ^ ' tant,
"
urter Journalisten u . A .

w «eI9rn £’
« . ?« R. ^ .

Dn*)1?n8r dlerbt tn San Remo , weil die Haupt¬
sache ist , sein Allgemeinbefinden so lange wie möglich so gut zu erhalten ,

wie es jetzt ist . Darum soll er in der prächtigen Luft von San Remo
bleiben , wo er außerordentlich gut untergebracht ist . Von einer halb-
seiligen Exstirpation kann gar keine Rede sein ; wenn man operirt , so
müßte man den ganzen Kehlkopf herausnehmen , eine Operation , die an
und für sich recht gefährlich ist , indem ein Viertel der Patienten direkt an
den Folgen der Operation sterben ; dieselbe schützt aber auch nicht gegen
Recidwe . Die Stimme würde auch nach der Operation durch einen künst¬
lichen Kehlkopf ziemlich leidlich zu machen sein , aber das Tragen des
Apparats ist unangenehm . Wenn die Athemnoth zunehmen sollte , so wird
man genöthigt sein , den Luftröhrenschnitt zu machen . Wann diese Noth -
wendigkeit eintritt , das ist nicht zu bestimmen ; es kann sein , daß sie in
wenigen Tagen eintritt , vielleicht auch erst in fünf bis sechs Monaten .
Schwellungen , wie sie in Tobloch zuerst da waren und vorige Woche sich
wiederholten , können wieder auftreten und einen sehr raschen operativen
Eingriff — innerhalb weniger Stunden — erforderlich machen . Darum
baden wir darauf gedrungen , daß ein guter deutscher Chirurg dort fit.
Ueber die voraussichtliche Dauer des Leidens kann man absolut nichts
sagen . Es sind Fälle bekannt , die viele Jahre gedauert haben , manche
enden schneller , das entzieht sich der Berechnung . Doch - kann man lagen ,
daß eine acute Gefahr momentan nicht vorliegt , und das Allgemeinbefinden
des Patienten bisher ein ganz vortreffliches ist . Die Schwellungen werden
wahrscheinlich von Zeit zu Zeit wiederkehren , bedingen aber nicht gerade
eine Verschlimmerung der Krankheit . Sie gehen mehr oder weniger voll¬
ständig zurück , mit der Zeit vergrößert sich aber die Geschwulst und
dadurch wird mit größter Wahrscheinlichkeit Athemnoth bedingt . Schließlich
erklärte Dr . Schmidt noch , daß Mackenzie in Uebereiustimmung mit den
deutschen Aerzten war .

Von gestern Früh liegt folgendes Telegramm vor : „Privatmeldungen
aus San Remo zufolge erfolgte in gestriger Nacht ein Ausfluß einer
gelblich schleimige » Masse (wahrscheinlich Eiter ) aus dem Kehlkopfe des
Kronprinzen . Nach dem Ausfluß trat ein Abfallen der Geschwulst ein ,
der Kronprinz fühlte sich wesentlich erleichtert . Das Allgemeinbefinden
ist fortgesetzt ein vorzügliches . Wahrscheinlich handelt es sich um einen in
Folge des Oedems und der Knorpelentzündung gebildeten Abscetz . Ein
Präparat aus der ausflietzenden Masse soll Professor Virchow über¬
sandt werden . "

* Prinz Wilhelm , von welchem verlautet , er werde mit der Stell¬
vertretung des Kronprinzen in dessen staatlichen Aemtern (Staatsrath rc.)
beauftragt werden , wird dem russischen Kaiser bis zur Grenze nach Witten¬
berge entgegenfahren .

* Fürst Bismarck ist in Begleitung seiner Gemahlin und des Grase «
Rantzau am Dienstag Abend 9 Ur in Beilin eingetroffen . Prinz Wilhelm
erwartete den Reichskanzler in dessen Palais .

* Gesetz , betr . die Gerichts -Verhandlungen . In dem dem
Bundesrath wieder zugegangenen Gesetz -Entwurf , betr . die unter Ausschluß
der Oeffentlichkeit statifindeuden Gerichtsverhandlungen , ist den Beschlüsse «
der früheren Reichstags -Commission überall thunlichst Rechnung getragen
worden . Die Hauptabweichung betrifft das Verbot der Veröffentlichung
der Preßberichte , indem dasselbe nur für diejenigen Fälle ausgesprochen
wird , wo das Gericht die Oeffentlichkeit aus Gründen der Staatssicherheü
ausschließt .

* Gesetz über den Vogelschutz . Dem Bundesrathe ist der Ent¬
wurf eines Gesetzes betr . den Schutz von Vögeln nebst Begründung zu-
«egaogen . Die Angelegenheit hat bekanntlich den Bundesrath und den
Reichstag in dem letzten Jahrzehnt wiederholt beschäftigt , ohne daß sie zum
Abschluß gebracht worden ist . Der jetzt vorgelegte Entwurf entspricht int
Wesentlichen demjenigen , welcher dem Reichstage im Jahre 1883 Vorgelege «
hatte . Seitdem ist die Bedürfnißfrage mit erneuter Schärfe hervorgetrete «.
Ueberdies hat es sich darum gehandelt , die Gesetzgebung , welche in dm
verschiedene » Bundesstaaten vorhanden ist , einheitlich zu gestalten . Ferner i
hat man unter Berücksichtigung der vielfach geäußerten Wünsche den frühere «
Entwurf einigermaßen abgeäudert , und namentlich angestrebt , die Vor¬
schriften des Entwurfs an den Wortlaut des österreichisch - italienischen Ver¬
trags über den Vogelschutz anzulehnen und mtt den deutschen Verhältniff «
in Einklang zu bringen .

* Soldatenbriese . Durch eine Reihe vo » Zeitungen lief neulich
die Nachricht , für Soldatenbriefe seien besondere Marken eingeführt worbe «.
Seitens der Postbehöide ist dies nicht geschehe » . Vermuthlich sind ntij
jenen Marken die seit dem Jahre 1885 zugelassenen , mit dem Vordruck
„Soldatenbrtef . Eigene Angelegenheit des Empfängers " versehenen kleine «
Zettel von weißem oder gelbem Papier gemeint , welche aus die an Sol¬
daten gerichteten Briefe u . s. w . geklebt weiden können und die handschrift -

liche Angabe jenes Vermerks ersetzen . Die Herstellung und der Berkaus
dieser Klebezettel ist lediglich Sache der Privatindustrie .

* Sozialistisches . Die verhafteten Mitglieder des Berliner sozia¬
listischen Central -Comite ' s haben die geforderte Caution von je 1000 M
erlegt und sind darauf aus der Haft entlassen worden .

Ausland .

* Oesterreich -Ungarn . Professor Schrötter hat dem Kaiser i«
mehr als viertelstündiger Audienz eine » eingehenden Bericht über dm
Verlauf der Krankheit des deutschen Kronprinzen und über die
Ergebnisse der Untersuchung erstattet . Der Kaiser zeigte eine lebhafte Theil -

nahme für den Hohen Patienten . Sofort nach Schrötter wurde Gras
Kalnoky vom Kaiser empfangen . — Die Wiener Blätter bespreche »
wieder in gewohnter inniger und mitfühlender Weise das Leide « der
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vermischtes .

* Bom Tage . Der zum Tode vemrtheilte Mörder Josef Panec
wurde vom Kaiser von Oesterreich begnadigt und vom Kassationshof in
Wien zu lebenslangem , schwerem Kerker verurtheilt . — In Budweir
tödtete eine bis zum Stürzen ab gesägte alte Pappel beim Fallen einen

Situation des Panama - Canals darlegt und meldet , daß er soeben
mit dem Ingenieur Eiffel einen Vertrag abgeschlossen hätte , wodurch eine

für dm Verkehr ausreichende Canalbreite gesichert sei . Den letzteren habe er

auf 7 ' /2 Millionen Tonnen veranschlagt . Um die nöthtgen Mittel für bte

Fertigstellung des Werkes zu beschaffen , beabsichtige , er , wie bei dem Suez -

Canal auf die jährlichen Einkünfte au8 der Exploltrrung des Canals hm

Capttallen aufzunehmen und sucht deshalb bet der Regierung die Geneh¬

migung zur Ausgabe verloosbarer Obligationen nach .
♦ Italien , lieber einen kleinen Zwischenfall in Spezia erfährt

der „Popolo Romano " unter « 15 . d . Folgendes : „Nachdem das deutsche
Geschwader daselbst schon längere Zeit gelegen , wurde gestern dem deutschen
Admiral das italienische Reglement vorgelegt , das fremden Kriegsschiffen
nur einen achttägigen Aufenthalt in den Häsen des Königreichs - erlaubt .
Das Geschwader geht morgen von Spezia ab ."

* Großbritannien . Ein radikaler Londoner Club hatte an den

Ex -Premier Gladstone eine Erklärung eingesandt , welche sich gegen das
Vorgehen der Polizei auf Trafalgar - Square aussprach . Darauf
erwiderte der liberale Führer , er verkenne nicht die Wichtigkeit der Frage
bezüglich der Gesetzlichkeit des Verbots der Versammlungen auf Trafalgar -

Square und glaube , daß Inhalt und Bedeutung des hierauf bezüglichen
Gesetzes genau klargelegt werden müsse , aber es sei Pflicht aller Bürger ,
sich jedes Widerstandes gegen die Anordnungen der Executivgewalt zu
enthalten , bis die richterliche Gewalt sich über die Frage der Gesetzmäßigkeit
ausgesprochen habe . Gladstone rühmt schließlich das Vorgehen der Lon¬
doner Polizei und spricht die Erwartung aus , daß die Frage der in London
vorgekommmen Unruhen nicht in Zusammenhang gebracht werde mit dem
Verbalten der Regierung in Irland . — Das „Bureau Reuter " meldet
gerüchtweise aus Tanger , Svanien habe von der nordwestlich von Ceuta
gelegenen Insel Perigll Besitz ergriffen , um dort einen Leuchtthurm zu
errichten .

* Bulgarien . Die Fürflin -Mutter Clementine trifft am 24 . November
I zu längerem Besuche in Sofia ein , wo große Vorbereitungen zu ihrem
I Empfange getroffen werden . — Die Regierung wird noch in dieser Woche
I in der Sobranje eine Vorlage erbringen wegen des Baues einer Eisenbahn
I von Burgas ( am Schwarzen Meere ) nach Jamboli . Der Bau soll im
I nächsten Frühjahr in Angriff genommen werden .

* Verloosuugeu . Ansbach - Gunzenhausen 7 fl . - Loose
vom Jahre 1856 . Bei der am 15 . d . M . erfolgten Ziehung wurden
folgende Serien gezogen : No . 2888 4094 3512 1376 2765 856 1174 893
672 1288 2800 2595 4015 1487 1407 3962 1297 2265 3647 2277 3900
3148 1146 4592 2167 3085 1914 562 3286 204 521 1545 3926 1895 4246
2538 3779 2143 3455 3761 4035 589 2427 3235 3029 4944 4573 3327
4896 4828 3663 1948 617 182 564 2093 2867 1442 1301 2926 2928 3662
2060 3486 . Die Prämien -Ziehung findet am 15 . Dec -mb -r c. statt . —

Stadt Antwerpen 100 Frcs . - Loose vom Jabre 1887 . Bei der
am 10 d . M . stattgehabten Ziehung wurden folgende Serien gezogen :
No 209 4278 6029 9460 9487 22182 23159 24416 25524 28251 34096
35597 36197 36677 39207 42287 42712 54473 62068 62195 63096 64301
65761 67087 68341 . Hauptpreise : Serie 22182 No . 23 ä 150,000 Frcs .,
Serie 63096 No . 21 ä, 2500 Frcs ., Serie 34096 No . 7 ä 1000 Frcs .,
Serie 22182 No . 22 und Serie 25534 No . 12 ä 500 Frcs . Auszahlung
am 1 . Juli 1888 . — Neuchateler 10 Frcs . - Loose vom Jahre
1857 . Bei der am 1 . d . M . stattgehabten Ziehung fielen auf folg -nde
Nummern nachstehende Hauptpreise : No . 103981 ä 6000 Frcs . , No . 10767
und 87831 ä 500 Frcs . und auf No . 23480 46979 48256 51590 und 90513
ä 100 Frcs . Auszahlung am 1 . Februar 1888 . — Stadt Genua
150 Lire - Loose vom Jahre 1870 . Bet der am 2 . d . M . erfolgten

I Ajehung fielen auf folgende Nummern nachstehende Hauptpreise : No . 6209
ä 70000 Lire , No . 60158 und 66490 a 5000 Lire , No . 12615 und 48665
ä. 2500 Lire , No . 14720 32182 47558 61983 und 68123 & 1000 Lire ,
No . 3742 11281 37887 42232 56013 58015 67014 und 68214 ä 500 Lire ,

I No . 9264 43453 und 67771 ä, 270 | ßtre . Auszahlung am 1 . Februar 1888 .
I — Bukarester 20 Frcs . - Loose vom Jahre 1869 . Bei der am
I 1 . d . M . stattgehabten Ziehung wurden außer den bereits mitgetheilten
I Hauvtpreisen noch folgende Prämien gezogen : Serie 2733 No . 41 , Serie 4612

Uo. 43 und Serie 6088 No . 18 ä 2000 Frcs ., Serie 1340 No 21 und 89 ,
I Serie 4284 No . 75 , Serie 4299 No . 32 und Serie 6522 No . 94 ä

1000 Frcs ., Serie 441 No . 37 und 94 , Serie 797 No . 3 , Serie 932 No 37 ,
Serrie 1444 No . 93 , Serie 4134 No . 34 , Serie 5287 No . 65 , Serie 5948

I No . 48 und Serie 6088 No . 42 und 87 ä 500 Frcs . Auszahlung am
1 . März 1888 .

deutschen Kronprinzen ; ganz besonders herzlich tst der Arttkel des osstzwien

Nr mdenblattes
"

, welcher mit folgenven Worten schließt : „ Wenn die
Este zuaesteheu , daß der Kronprinz noch eme Reihe von Jahren bet

nllaemeinim Wohlsein erhalten werden kann , so baut die Hoffnung weiter

« nd erkühnt sich zu hoffen , daß die Statur gnädiger sein werde , als eS die

vertrautesten Kenner voraussetzen ; vielleicht wird sie diesem Manne , den

Ne in ihrer Verschwendung erschaffen zu habe « schien , ein längeres Dasein

vSnne « als die Wissenschaft nach dem bisherigen Stande anzunehmen
wnat So reich hat sie ihn ausgestattet , daß sie ihm vielleicht auch eine

Wwerstandsk -aft gegeben , die stärker ist , als die Aerzte sie schätzen ." -

Der Fürstbischof Dr . Kopp ist aus Breslau m Prag angekowmen und

im erzbischöflichen Palast abgesttegen . - In der ungarischen Dele -

aation sprach der Großwardemer Bischof Schlauch seine vollste
Svmvathie für das Bündn .tz mit Italien , zugleich aber auch die Hoffnung
aus Italien werde das Papstttzum versöhnen , was für dre Zukunft Italiens

von höchster Wichtigkeit sei . Die Lösung der Papstfrage werbe das italtemsche

Bündnitz noch gesuchter und gefesteter machen .

» Krankreich . Grövy ' s Rücktritt wird täglich wahrscheinlicher .

Ein großer Th -il der Blätter verlangt ihn mit Ungestüm und die ver¬

schiedenen Gruppen der Kammer treffen für den Fall ihre Maßregeln , !
mmal außer Wtl on noch andere Mitglieder der Familie des Piasrbenten
bleßgestellr sind . So soll General Paul Grsvy , ein Bruder des Präsidenten ,
der Dame Limousin ebenmlls einen Ltebesvrief zugeschickl Haden , den

dieselbe in lustiger Gesellschaft « überschrieb und müthellte , auf daß er

unter den versmwundmen Papieren eher aufgefunden würde . Ferner
behauptet das „XIX . Siede "

, daß Leon Grooy , ein Sohn des Gene¬

rals versucht have , dem Pariser Notar Georgeon 15,000 Francs abzu¬

schwindeln . Das Blatt erktärt , das Original der Vorladung vor dre

Zuchtpolizei zu besitzen . - Ein neuer Scandal wird bekannt . Der

langjährige Cadinets -Chef verschiedener Minister des Innern , Sondert ,
den erst Sarrien wegjagte , veruntreute von den geheimen Fonds zur

Aushaltung der berühmtenDemimonddame Renard eine Million .

Am Bestimmtesten und Nachdrücklichsten sprechen sich für den Rück¬

tritt Grövy ' s die opportunistischen , regierungrsreundlichen Orgome aus ,

„Ropublique Franc
" voran . Sie erinnern an den Vorgang Atac -Mahon s

und bemühen sich, Herrn Grovy zu Gemüthe zu fuhren , daß seine Stellung ,
ob nun die gegen seinen Schwiegersohn angestrengte Untersuchung zu einem

gerichtlichen Verfahren führe oder später eingestellt werde , bei der einmal
,

im Lande herrschenden Stimmung , bei dem erregten Mißtrauen in die Ab - I KaNdtt , ANdUstNS , Statistik ,
hängigkett der Richter vom Elysä . palaste unhaltbar geworden sei und daß I

Herr Grävy der Ehre des Landes und seinem eigenen
'
guten Rufe es I * Marktberichte . Viehmarkt zu Frankfurt vom 14 . Novbr .

schulde , sich zurückzuzuheu . Dagegen melden „La Paix "
, das Organ Gröoy s , I Derselbe war mit 401 Ochsen, 28 Bullen , 520 Kühen , Rindern und Stierer ,

und nach ihm die „ Agence HavaS
" : Jules Grövy muß bleiben , und wir I 280 Kälbern , 875 Hämmeln und 375 Schweinen befahren . Die Preise stellten

können , ohne besürchten zu müssen , durch die Ereignisse widerlegt zu werden , I m wie folgt : Ochsen 1 . Qual , per 100 Pfund Schlachtgewicht 58 bis

behaupten , daß er bleiben wird . - In Versailles haben sich tnzwtschm die I ßo Mk ., 2 . Qual . 50 - 54 Mk „ Bullen 1 . Qual . 36 — 38 Mk ., 2 . Qual ,
alten Anhänger von Thiers und von Gambetta die Hand gereicht und I 33 — 35 Mk ., Kühe , Rinder und Stiere 1 . Qual . 48 —52 Mk . 2 . Qual ,
einander versprochen , gegen die Monarchisten und Anarchisten Schulter an I 40 — 46 Mk ., Kälber 1 . Qual , pro ein Pfund Schlachtgewicht 55 - 58 Pf .,
Schulter zu stehen . Es handelt sich dabet vorzüglich um Zusammengehen I 2 . Qual . 50 - 53 Pf ., Hämmel 1 . Qual . 48 - 50 Pf ., 2 . Qual . 30 bis
bei den nächsten D -Putirtenwahlen , denn man macht sich darauf gefaßt , I 33 Pf „ Schweine 1. Qual . 50 — 52 Pf .. 2 . Qual . 48 - 50 Pf .
daß Grevy bte nächste Gelegenheit benutzen und durch Berufung an das - - -

Land sich Luft machen wird . Das Schlagwort m Versailles zwischen den
Attliberalen und den Opportunisten war : Für Republik und Vaterland . I

Zusammenberufen waren die 600 Vertrauensmänner von den vier Senatoren I

von Seine -et -Oise : Ferry , d ' Escannes , Löon Sah , Maze und Journault , und

vom Piäsidettten des Generalraths , „um die Grundzüge zu emer 100,cchrigen

Gedächtnttzfeier von 1789 in Versailles zu entwerfen . Dieses tm Thöater des
Vartotss in Versailles gehaltene Versöhnungsfest darf als das erste große
Anzeichen einer Wendung in der Republik gelten . — klebrigen » ist durch die

Emhullungen Laurent 's der Abschluß der Voruntersuchung gegen Wilson

verzögert worden . Die Haussuchung hat stattgefunden , das Resultat ist
bis fitzt unbekannt . Die Enquete -Commission veinahmvorgestern die Baronin

Reymond Seillttzre . Dieselbe erklärte , von ihrem Mann gehört zu haben ,
daß er Wilson ungefähr zwei Millionen Francs gezahlt habe , um Ltefe -

rungen zu erhalten , daß er aber niemals etwas Nennenswerthes dteser
Art bekommen . Sie brachte noch andere belastende Momente vor , ledoch
nur nach den Aeußerungen ihres Mannes . Der Banquter <SerUiere =

Demachy erklärte , er habe niemals gehört , daß Baron Selllmre in irgend -

welihen geschäftlichen Beziehungen zu Wilson gestanden habe . Der „Temps
will wissen , Wilson würde nur als Mitschuldiger gerichtlich verfolgt werden ,
während Gragnon und Goron als Hauptschuldige wegen Unterschiebung
der Briefe zur Verantwortung gezogen wurden . Bezüglich der ^ ’tid )ulbt =

Hungen Laurent 'S verlautet noch , dieser wolle nachweisen , daß Wilson im

Emoernehmen mit d ' Andlau einem großen Grundbesitzer gegen 80,000 Frcs .
einen Orden verschaffte . In parlamentarischen Kreisen verlautet , der

Antrag auf Ermächtigung zur gerichtlichen Verfolgung Wilsons - werde
erst am Donnerstag in der Kammer emgebracht , da bte Haler,ii ^ unguber
das Papier noch nicht beendet ist . Wflson wurde am Dienstag von Athalin
vernommen , ebenso die Limousin und Lorentz . — Die einzige b 0 u l a n -

gistische Kundgebung bestand in der Lertheilung eines Zettels mit
dem Blldniß des Generals und der Empfehlung einer vor Kurzem er¬
schienenen „patriotischen Geschichte des Generals Bonlanger . Nach dem

„Figaro " tft der Verfasser dieser Schrift Niemand anders als Bonlanger
selbst , einer seiner Hauplagenten ist Morphy , ^ ^ sch, der vor zwei
Jahren als Anarchist verurtheilt wurde , letzt m Royat wohnt und leben
Dag mit Bonlanger verkehrt . Sonstige Kundgebungen sind zwar mcht
erfolgt , aber eine ungezählte Menge LeMe , politische und unpoltttsche , haben

Are Karten tut Hotel du Louvre abgegeben . Seme republikanischen Gegner
brauchten keine Furcht vor chm zu haben , allein sie fühlen sich nicht vor
ihm s cher , sondern hegen vor der allerdings sehr bedeutenden Volks -
thümlrchkeit des Generals starke Beklemmungen . — Herr v . Lesseps
richtete an den Ministerpräsidenten Rouvier ein Schreiben , worin er die
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9Jna

$
s» 0tlbiUt, <£,e Studenten -Wucherer , ist in Nyon verhaftet

^
lvorden . -

I .̂ L ° fnien werden große Hochwasser gemeldet , auch eine Anzahl vonMenschenleben soll den entfeffelten Elementen zum Opfer gefallen sein -@ta ganger Flügel des Ackerbau -Ministeriums zu Brüssel ist am
"

14
Nachts gegen 2 Uhr abgebrannt . Es bedurfte ber getoaltMen Sttn«
streugungen der Brüsseler Feuerwehr , die von 200 Grenadieren und der
N ? erweyr der Vorstädte unterstützt wurde , um den Complex sämmtlicherMinister -Hotels und hauptsächlich die sehr bedrohte , an den Feuerberdmit ihrer Rückseite stoßende Rcpräsentanten -Kammer zu beschützen und mr ° ^ n . - Das Urtheil gegen den früheren Banquier und Jnhaüer tahl -
sbEcher staatlicher und städtischer Ehrenämter v . Born in Dortmundlautete wegen B -gunstiguiig des einfachen Bankerotts und wegen Betrugs1‘‘ e‘Ilem Falle auf 7 Monate Gefängickß , 900 Mk . Geldbuße und Ae
Halste der Kosten . Sem Procunst Schulte wurde freigesprochen .

* Geheimrath v . Bergmann hat in seiner letzten klinischen Vor¬lesung am Montag die Operation der halbseitigen Kehlkopf -Resection weaen
SmM einem 80jährigen Patienten ausgeführt . M ° Op - ratwnunb Professor v . Bergmann verbreitete sich ausführlich über
sie ŝ

e
«f - 8un0en ' solche diese Operation nothwendig machen über die Artder Ausführung und über die Aussichten auf Erfolg . Ein mchrere Hundertevon Zuhörern umfassendes Auditorium folgte mit Theilnahme und gespannterAufmeikmmkeit dem Vortrage des glänzenden Operateurs und verasch im

eln -r frühzeitigen Operation mit dem jetzigen tragffchenDer Operation wohnten Dr . Moritz Schmidtor bei ; Letzterer hatte den Patienten aus seiner§ nrn b . Seigntantt vorgeführt . In dem vorliegenden Falle wurdeso verfahren , daß nach gemachter Tracheotomie der Kehlkopf erst gespaltenwurde , um einen genauen Einblick in die Verbreitung des Krebses $u
,Dv die linke Hälfte und nur sehr wenig von der rechten fiällteb ^$ Kehlkopfes von der Krankheit befallen war , so wurde die linke Jiälfteei'ftirplrt und von der rechten nur das Erkrankte jammt einer Zone scheinbar

lNittelst Knorvelzange abgekaiffen . Die ganze OperationStunbe gedauert . Die Prognose der Operation war bishereine im Allgemeinen ungünstige . So genasen nach einer von Dr ßamtvor Kurzem zusammengestellten Statistik von 80 Operirten nur 21 nnhnur 2 bliebm ohne Recidiv . Jr .dch hat sich die Piognose von Zabr zu
und die Technik der Operation bedeutendgebessert . So ist es namentlich die von Dr . Hahn hier eingefübrte Tam -
^fsfahr der Operation enorm vermindertEin großer Theil der Operirten starb nämlich früher an der irmpn

e§ Men Blut , Speichelle , durch die geKete
Luftröhre in die Lungen und erzeugten dort lebensgefährliche Lunaeu -
^ undungen . Diese Gefahr wird dadurch vermieden , daß , nach Angabe° n Dr . Hahn , die Canale , welche in die von der Exstirpation eröffnete
Luftrohreeingefuhrt wird , mit Schwamm umwickelt w rb so daß es un -

3e1imWn (önnenDber
anbcie Flüssigkeiten von oben her in die Lust -

sä " » ! !
äii Berlin durch den in seinem Bureau aufgestellten Fernsprecher mit

wKÄSSS w
’ÄKf .

' Äberlnffen werden müssen , ist , so schreibt man aus Königsberg , durch Lus
® s J,1? l H , Histcin sich erstreckende ^ ernfteinfunbe

mW ^ ordm - •. Es wird somit bte Bernsteingewinnung an der sam -

nchmen
" 286 £u te voraussichtlich wieder einen bebeutenben Aufschwung

m ., -
* Stoei französische Kannegießer erörtern für den Fall desRücktritts Grövys die Aussichten bet verschiedenen Präfideutschafts -

& b
«r£

te " ‘ bi? Reihe nehmen sie Brisson , La Forge , Floquet mtta ?.cn Ehancen für und wider durch und gelangen schließlich zu Freycinet
„Unmöglich , ruft der Eine ganz entsetzt , „ er hat ja auch eine Tochter ! "

weibliche Eitelkeit . Unter dieser Spibmarke
Än »

ein lehrreiches Histörchen von einer schönen , jungenMau , die sich durch ihre Eitelkeit zu einer Herzlosigkeit verführen lieftRe Zerstorurg ihres bisher ungetrübten ehelichen Glückes zur Folge
unh inÄ1, ^ /̂ ist s-U zwei Jahren die Gattin eines feingebilbeten -

aI e Uluß auch diese Eigenschaft hervorgehoben werden —

»
Dem Hause fehlte bisher der Kindersegen , und

zog allein „ Coco , der reichfarbige Pavaaei Nüven •

wa » n
° ^ .,Ä

" ^
»

chkeiten , die dem nicht vorhandenen Sprossen
'

vermeint
Taaen nÄnMa " f bci £ Haupte des glücklichen „ Coco " . Vor einigenvun Frau v . H . einen neuen Winter Hut zu kaufen ; sie hatte£iu £ Form

^ ausgewählt , und eine Freundin , die ihr bei dem
geradezu ieit in it mi pir ... . . s. . .. ___ ab ^r er würde
(Mehnnfe mE ? ? Vierden , wenn Du „ Coco "

zum Aufputz hättest " Der
Z woll e K N « nwba ;

b bte iunge Frau im Wachen und im Traume ,

bann aber aus dem Hause stürzte ; Md
'
nun » in er burTtonm

die Scheidungsklage einbiingen lassen . Er erklärt nfft ^ ine !-
" inÄ^ vraten

sticht länger beisammen leben zu wollen .
m t e ner ' ° * en 8ut ' e

» ÄS iS ; Ätefe
Dimension und aller in das Gebiet des Spiritismus der ® eifterfietrf >n?ser
!>? r^ cheinnngen . Hellenbach schrieb verschiedene Werke
^ ^ . ^ .^ vusi ^ücke der fahrenden Spiritisten in ein System " inBerfiidite . _ S9aron Heller,bach , der namentlich in der Wiener
vstke Anhänger besaß , ließ als überzeuguugstrener Spiritist in ?, ;

tc
wWien die Geister citiren , und besonders seine Bertb -idim

^
des Spiritisten Bastian machte viel von sich reden biseine «g nannte Spiritist , zu einer Sitzung ins Palais des Erzherzogs bet
b - rufen , von dort - ohne Stiefel entweichen mußte
KÄfvzogs wurde im Beisein des Kronprinzen Rudolph b ?r Snfufa « in8
Aosiian entlarvt und von ba ab war ber Spiritismus aenditeV
tpeUenbßcö nobttt fidj bnntQl8 b (is ».̂ RTflltebern feiner c^ rpithon " ti

vber sei » Glaube an bie „moralischen Jmpanderabllie - " tu „ r s1 ®

ÄIa28eJ ^ t erschüttert . Bevor Barou Hellenbach ber Maaie ^ T
ff^ v- , war er Verwaltungsrath ber Agricotbank , üud

'
als S $

F ” 1
» S verkehrte , ging er m ber gleichen Eigenschaft mit Sri* uber Politik seines engeren Baterlanbes Croatien spielte Baronals hervorragendes Mitglied der croaiischen Aristokratie eine

zwar war er in der Zeit von 1861 - 1867 j» erbetuhÄ & n
Sb ™ S «

" 2 " w “ “ unb a8tt, “ e 6 " * » - « « wÄÄ !

ÄÄ ’ S ' Ä « , SS
» wetaW * des amerikanischeil Krösus SJanberbiU hn ? C

?
:

München wird mit der Absicht , bas Schloß „ Liuderlwf " J1 L f
" ' ”

W°rbmdung gebracht Richtig ist , baß von SeitenVandrbiU 'sechKg . sAngebot gemacht wurde , auch baß bie nach New -Aork verkautten WnS
& nfÄnbedemRachlasseLudwigs II . großcmheils 7n VanbeMltÄBesitz gelangt fiub . Dagegen verbleiben bie Privatdauten hpa tK ° nigsgcmz sicher in dem P -ioaibMedssKönigM
öffentliche Meinung in Bayern hat bie besprocheuen Ve ?Suß ^ mn -» ^sehr mißbilligt , baß weitere bebeutenbe Verkäufe nacbsala » ?

ÖS «

« » ■fifMÄWÄW
f - stgcü - llt . bichlbkn Bkstandthcil . wie d °r KarMabe ^SpkudÄ Ĥ LenÄ ^

AA . WSÜ « te »
Wespen folgenden Bericht seines fingirten Correwonbente »
Ä ^ WnnDbme, . ? ° vig MaÜetoa ' s aus Ap a

° b
>V E ^ kch

L " ? <L ' "GLS - KL
°tzS

meinen vier Leinenwänben komme
'
ich dazu? bie Tmgweiie

"
der Tafel KM .

SÄTÄ S WÄlUälsSXS *

iSft ' Ä SSÄtSW »
d °r Regierung ergriffen , so wurde es dem Volk offenbar daß r? Ä
Herrschen nur höchst mangelhaft erlernt habe Nickt toie ein ertnnAf « «Mann , sondern wie ein Lehrbursche gab er Gesetze unb anstaitÄ vEThron zu sitzen unb in ber Verfassung zu lesen stand
seines Palastes unb schäkerte mit ben Sclavinmn

'
seiner Nackdnm

^ Äm

» AÄ .d . StS

v ° r den Palast des Königs mit bem Ru f . Malictoa Sft ’mrf ’runta

„ St . Laurent " von Westindien ; in Queenstownvon Philabelphia ; in New - York Ver Nordd Ll ° yd?D
" ^ uldk

°
von

to ^ kbeVl^ ^ eri £rßffoS "bM91» n?f
"

S
° n ® a,mbnr6 und ® .

"5toiteibattt “

■Äa ^ ÄSÄ btotterdam ; in Rio be Janeiro 9 .
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